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Großer Bahnftreif! 


Mag Deutſchoſterreich su einer Sowiet— 
Republik machen. 


Ungarische Revolution unblutig. 


Bclisfert ven der „ Brejfe* und den „Untied Vres Afforiations” 

Iien, Donnerstag, Mär; Kin Giienbahnitreif murde pro- 
Hlamiert, sond er droht, fidh anf alle fraatliche Bahnen des Landes zu ber» 
breiten! Der Streik iit teilweiie anf höhere Köhne gerichtet, und teilweiic 
iit er ein Ansdrud der Sympathie mit der nngarijchen Nevolntion. Man | 
fürchtet, dai er znr Grindnng einer Snvietrepnblif in T 


adlarti * 
Mocllerlen 


T —— Mittwochnacht, als Leute der Südbahn die 
er ganze Verkehr über dieſe Bahn ſtockt vollſtändig, 
Alliierten von Trieſt werden nicht weiter 


Min 
wien 


en eine neue 


ic Wirren be 
Arbeit einftellien. 
— ſelbſt en der ° 
befördert. Nnfolge diefer Transportunterbredung droht 
Sungersnot! wird als ankerit ernit angeſehen. 

Kopenhagen, 28, März. Die nmtliche Anftordernng an die mann 
liche Bevölkerung, fi der Noten angariihen Armee anznichlichen, hat 
einer hier ans Fndapcit eingelaufenen Depeime zufolge vielverſprechenden 
Griolg gehabt. 
der organiiierten Arbeiterpartei angehören, und zweitens ans Soldaten 
des Rroletariate, die jewt Ichon dienen. Die Mannjdaften werden ihre 


Dir Lage 


— — 


Offiziere bis einſchließlich der Kompagnieführer ſelbſt wählen, die höheren 


Offiziere ſollen jedoch vom Kriegskommiſſionsrat ernannt werden, und 
jedem einheitlichen Truppenkörper mag vielleicht eine volitiſche Kammiſ⸗ 
ſion beigefügt werden. 

Außerdem ſoll ein Reſerveheer gebildet werden und zwar 
Arbeiterſchaft Offizieren einerxerziert werden 
dürfen keine Waiſen tragen und ſie ſollen außer während der Ausbi 
Mackhtbefugniſſe über dieſe Truppen habeır, 


die von ſoll. 


keine 


Rein Blut floß! 

London, 28. März. 
die dortige 
daiz in Bndapeſt wie in ganz Ungarn vollkommene Ruhe und Ordnung d 
herrſche, und daß die Rebolution ſich in vollkommener Ruhe vollzog, 
ohne daß ein Tropfen Bluts vergoſſen wurde. 
(66 meirde nientand. verwundet, geſchweige denn getötet. 

Die Nahrungsmiitel in allen Teilen des Landes ſeien ausreichend. 
Die Märkte und Läden ſeien geöffnet und jedermann könne erhalten, was 
er wünſche. Sicherheit des Lebens und des Eigentums ſeien garantiert. 

Sogenannte „illegitime“ Kinder ſeien mit ſogenannten „geſeßzlichen“ 
gleichgeſtellt, ſodaß beide Begriffe wegfallen. 

Baſel, 28. März. Die neue ungariſche Regierung hat die 
iatton einer Hevolıtions Sarmee begonnen, und zwar foll ste 
organijicrten Brolstariot, den und den Arbeitern, die jekt 
mohtliitert Sind, refrutiert merbeir. 

Der Cheroefchlähaber der „Roten 
Budapeĩt, ijt Berater der repli 
Kontrolle und die 


fommisjars fir 


9 — 
Reor yal I 
au 


Soldeten 
aus 


werden die 


den des „Wolfe: 


Armee”, jagen Meldungen 
Regierung, 
rganiſation der Armee in den Hän 
militäriſche Angelegenheiten“ liegen. 

Die Soldaten erhalten einen Monatsgehalt von 4150 Kronen, wer 
den ausgeſtattet. bewaffnet und verbdroviantiert auf Koſten 
Zwei oder mehr Soldaten, Familie angebören, 
monatliche Zulage von 50 Kronen, und ſolche, die für Familie 
zu ſorgen haben, bekommen alle Monaie für 
Kronen. 


onären 


indeß 


es Staais. 
erhalten eine | 
nangch: zri ne ! 


ssı 
diofen Zmer 300 | 


amili 


die einer 


ſechs 


binſon, 


Lenine warnt ſeine ungoriſchen Freunde 

Kopenhagen. 28. März. Premierminiſter Lenine von der ruſſiſchen 
owietregierung hat an den ungariſchen Miniſter des Auswärtigen Bol 
Kun ver Funkendepeſche Abgabe einer beſtimmten Erklärung — 
verlangt, ob die ungariſche Regierung wirklich kommuniſtiſch oder nur 
N jet. Senne fügt hinzu: 


m\ 


Greenwood Ave. 
120 


tungsgeſchäft 
Grovbe Ave. 


entſchöſterreich 
führen mag! | 


| Meldung unierblieb. 


ſchlag 
Die Armee wird in eriter Linie ans Leuten beſtehen, die 
die Uhr 


Langwierige 


| Leuchtge 15 
Schlo ſſer Bernhar = 
| 4653 
Bu \ 2 en 'fpruch der Roronersaejchiworenen bes | 
(Fine runfendeveiche aus Ingarn, die jich uber | ru er die I ſch 
Ic 


Sadılane verbreitet und „an alle” nerichtet it, acht dahin, | Mentaner Geiftesitörung, 


Jin feiner Wohnung, Ar. 


dirett 
8 dem 
der 


des mittleren 
— Rückſprache z 


afıny 
101u8—uert 


mr 
alla 


verhaftet. 
re bie 15jährige Elifabeth Hill, 


Chicago, 


Rläglihes Ende. 


Baliziit John 3. Stofes in einem Gra: 
ben tot aufgefunden, 


Auf dem Weae zur Arbeit begrif: | 
ten, fand heute früh Michael Natu- 
iha, Nr. 8941 Greenivood pe., in 
einem teiliweife mit Maffer angefüll- 
ten Graben an der 90. Str. und 
die Yeiche des Teit 
Jahren in Burnfide ftationierten 
150 Jahre alten Poliziſten John J 


J. 


Stotes Er benachrichtigte ſofort die 


Polizei, von der der Tote, an dem 


28. Mär; 1919. — #5 


Freitag, 


—rS — — —— — —— — 


‚feine Spuren äußerer Gemalt wahr: | 


zunehmen waren, nad dem Bejtat- | ‚ 


Nr. 9104 
befördert murde. 


Koroner feines Amtes 


7 Uhr! 


wird auch ber 
| walten. 
Stofes hatte Dienit von 
abends bis 3 Uhr morgens; um halb 
| zivei Rn, fah ihn Seraeant Ktehoe an 


der 93. Straße und Woodlawn Ave. 


gehn Minuten fpäter meldete Sich 
Stofes tel ephoniſch bei der Wache. 
Nach Verlauf einer Stunde — er 
ſich nochmals melden müſſen. Dieſe 


m 
m 


daraus, daß er auf ſeinem Rund— 
gange kurz nach zwei Uhr einen Herz— 
erlitt, in den Graben fiel und 
ars. | 

Sin den Tafchen nes Zoien wurden 
und der Dienitrepolver 
funden. 


Eottage J 
Dort f 


] 
m: 
Man * ieh: 1‘ 


ae: | 8 


Der Veritnrbene wohnte im Haufe) * 


Nr. 5804 Emerald Ane.. 
lägt außer der Witive die 

ee — 
Zermürbt, 


v Kinder. 


Sranfheit treibt 

sur Selbitnerntdiung. 
Selbitmord dur Einatmen von) 
beging der S8jähriae | 
Edlund, Nr! 
Nah dem Wahr: 


Leidende 


Auſtin Ave.? 


Tat in einem Anfall mo 
veranlaßt 
durch Brüten iiber Tanamieriaeftrant- 

beit. 
Du rch 


langwierige Krankheit 
rzweiflung f 


V getrieben, 

20 N. 

gamon Straße, der 

Schlachter William 
Hines in Chieage. 


Walter d. der 
tor der Eiſenbahn en, weilt zur 
zeit in Chicago, um mit den Leitern! 
Bahnen des Nordweſtens und 
Weſtens über wichtige 
zu neh— 
handelt ſich darum, die 
anz auf den Krieg eingeſtellt 
ſo ſchnell wie 
alich derartig umzugeſtalten, daß 
ſie den durch den Frieden geſchaffe 
völlig veränderten Verhält 
niſſen gerecht werden. 

BEE, 

Dingfen gemadit. 


rar 
SLTU. 


ey] 


Hines Genere 


Es 


7 


Y 
acmwejenen Bahnen 


men 


ar 
itit, 


Der 18jahrige Farbige Berry Ro 

Nr. 4844 ©. Dearborn Str., | 
wurde geitern unter Thiverer Anklage 
Er wird bezichtiat, am 18. 
4658 ©. 
angegriffen, md 
leiſtete, vermeſſert 


Dearborn Str. tätlich 
als ſie Widerſtand 
zu haben 


Folgenſchwere Exploſion. 


ekar 
Tui 


FE 
Na 


| Monroedoktrinzufatz 
geworden, 
ſtück einverleibt werde 


daß 


Er —— 


—VVVV N oifion m 


Borfride 20. Ay? 


D wirh wenigftens in naheſtehenden 
Kreiſen erhofft. 


wre 1 £ 
an m 


Biirrhunpbeie 
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“Toctiorisst Broffe“ und den „United Greg Allociatisitz“.) 


Baris, 28, 


März. Die Völkerbundkommiſſion der Friedenskonferenz, 
Wilſons Vorſitz, brachte ihren Entwurf für den Völker— 
ohne einen Paragraphen betreffs 
uſw. aufgenommen zu haben. 

Ein vom frauzöſiſchen Delegaten Leon Bonrgeois beantragter Zu— 
ſaß, wonach ein ſtändiger Militär-— und Flottenſtab für den 
Völkerbund geſchaffen werden ſoll, wurde vond 


ſind noch 


rm 
taläri 


Präſident 
bundblan zum Abſchluß, 


J . * N at, im 
tellung der Japaner 


Ste man erfährt, Schwierigkeiten über den 
bertrag entſtanden. Es iſt jetzt zweifelhaft 
Zuſatz überhaupt dem — Schrift⸗ 


nkann. 


unerwartete 
zu dem 
ob ein ſolcher 


Man drückte in Friedenskonferenzkreiſen die Hoffnung aus, daß der 


Vorfriedensvertrog am 20. April unterzeichnet werden könnte. 
Die viel erörterte Frage- betreffts etwaigen Austritts aus dem | pen. 


Volferbunde wurde durdh einen Zulag geichlichtet, welder Nustriit bei 


I 
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Ruſſiſche Regieruug wendet jich an Fri Si ſon um Anerkennung. 


| 


Vorhaben der Spartafer. 


Wollen am Pfingſtſountag angeblich wie: 
der losbrechen. 


Jene Rriegsunterfuhungen. 


| (&eltsfert von der „Aiigetterten Prelfe* und den „United ‘Bre& Nlfoctatlons*.) 

Berlin, 28. März. (licher London.) Die radifale Zeitung. „Rer 
publik“ (bisher sit befannt) bringt die Annde, dat General dv. Lutiwiß 
an feine Negimentsfommandenre die geheime Information ergehen ließ, 


lese 


Krieg⸗ade 


1989 Golbfirnen. 


an *3 


“ 
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Neue Judengemetzel in der Üfraine. 
März. 


London, 28. 


Der 


Em die Spartafer cine nene Renolntion planten, zn dem Zwede für 
J das Sowietſyſtem nicht allein das Militär, jondern and) die Zivilbenäl- 

|fernna zn gewinnen, — 
a In Berlin Furiiert das Gerücht, dor die nllacmeine Erhebnng em 
fingitionnten, den 8. Jani, erfolgen jell. 


Sudendorff und andere werden prozeiftert ? 
| Berlin, 28. März. (licher Kovenhagen and Yondor.) Die deitidie 
Regiernng, erklärt die „Voſſiſche Zeitung“, geht mit dem Planc um, 
ein Unterſuchungsgericht ins Leben zu rufen, das ſich mit ſolchen Deutſchen 
befañt, die beſchuldigt ſind, während des Krieges Verbrechen begangen 
zu haben, und die um Unterſuchung ihrer Fälle nachſuchten. 
Die Nativnalverſammlung wird ein geeignetes Geſetz für einen Ge— 
richtshof erlaſſen, für Prozeſſiernng General Ludendorffs, des früheren 
Reichskanzlers v. Bethmann Hollweg, des AdmiralsTirpitz, des ehemaligen 
Anslandminiſters y. Jagow und anderer, „deren Handlungsweiſe unr 
durch ein ſolches Gericht richtig benrteilt werden könne.“ 
Die Regierung hat dagegen proteſtiert, daß Armeeoffiziere am letz 
‚ten Sonntag eine Knundgebung für General Lndendorff veranſtalteten. 
‚unter der Begründung, daß den Gegnern dadurch Gelegenheit gegeben 
wurde zu der Tehanptung, e3 verlanfe alles fo wie ehedem nnter dem 
2 Kaiſer. Wenn Ludendorff V Verlangen danach trage, daß ſein Fall vor 
einen Gerichtshof unterindt twerde, jo werde feinem Terlangen Rechnung. 
Nenierung wwerde dafür fornen, daf ein folder Gerichts- 
| hof aus unpatteiifchen Richtern znfammengejett werde. 
| Baris, 28. Marz. Die deutſche Nationalverſammlung wird ein G⸗ 
wie Pariſer Zeitungen angekündigt haben, von dem 


P 


910= | richt ins Leben rufen, 


Inijtenverband hat von einem Augen | mter Anderen der frühere Haiſer Milhelm, der frühere Kronprinz Fried» 


'gtabd, 


nie 


Raſſengleich⸗ 
nacht, der Farbige Emanuel 


der Kommiſſion abgelehnt. 


ſche Schnittwunden am linken Arm, 


| 


| 


zweijähriger Kündigung — ader nur, wenn die betreffende Nation ! 


crit alle ihre internationalen Verpfliintin 
Yaris, 25. Wars. 


tgen erfüllt hat. 


Verſailles eintref 


verfrüht erflärt. 


Sonutag in ſen würden, wird gom „Petit Jönnal“ j 


ſtellt ede, 


Präſident Wilſoen in einer Erklärung eniſchieden in Abr 


von Chemikern, 
Die Angabe, daß deutſche Fried-nsdelegaten am | 11. 
Inien, 
ee; 2. , . . 
Präſidenten der Cyelone Fence Co. 
von Waukegan, 


Verzögernungen im Friedeusſchluß durch Nichtvollendung des Völker- wagen jtürzte ins Waller, die Frauen 


zeugen Berichte einer Anzahl 
dicheff, 
Tſcherto-Hyl, 
Leiicheft, Vafiltov und anberen 
Orten der Utkraine durch ein „Toten— 

erhalten. 
geintet oder 
Jüdinnen ver 
Nicht eine jüdiſche Kolo 
zwiſchen Kiew 


gemetzel in Ber 


Obrutſch, 


regiment“ 
Juden wurden 
det, viele 

gewaltigt. 


ertränkt 


blieb verſchont. 


Hun 
ver 
die 


und Backn 


— — 


Der Naͤcher 


Als heute früh, t 


nach längerer Su 
zimmer ſeines 


Cole, Nr. 


zog er in gerechtem 
meſſer und hackte damit auf den Räu 
ber ſeiner Ehre los. 
'finfen Daumen ein und erlitt häßli— 


Seiner Eaie. 


fur; nad 


che Feine 


Sole 


lJuden⸗-rich Wilhelm, 
Zhitomir, 
Eliſabet, 


derte 


Mi 
Sambo 
Frau 
Raſſegenoſſen Jerry 
3339 Rhodes Avbe. fand, 
Zorn ſein Ra 


büßte den 


proz eſſiert werden ſollen. Auch der frühere Miniſter des 


Aust Zimmermann, wird amigefordert werden, vor ihm zu er⸗ 


värtigen, 
ſcheinen. 


Deutſchland und die Friedensbedingungen. 


Weimar, 28. März. In einer Anſprache au die Nationalverfamm- 
luug erklärte der Kanzler Philipp Scheidemann, halbamtliche und nicht 
amtliche Berichte mehrten ſich tagtäglich, daß die Friedenskonferenz ihre 
—— an Deutſchland immer höher ſchraube und Kriegsentſchädi- 
aung von unglanblicher Höhe fordern werde; daß große Strecken dem⸗ 
ſchen Bodens von Deutſchland abgetreten würden, und daß Deutſchland 
die weitgehenden Reſtriktionen finanziellen und militäriſchen Charalters 
auferlegt würden. 


„ohne Zweifel iind dieie Gerüchte jrark übertrieben und erfunden“, 
fuhr Scheidentann fort, „und follen dem Zmede dienen, durch fortaefette 
Wiederholung das dentiche Bolt in einen Zuitand der Zethargie zu ber» 
ſetzen, ſodaß te zitauterleist mit der Abmadnıng zufrieden find. Sie Ge- 

| rüchte Find erfinden, sm eine Mthmojphäre zur Schaffen, ir der felbft ein 
Proteſt gegen einen Gewaltfrieden erſtickt. Unſer Volk, das durch den 
Waffenſtillſtand ärger behandelt wurde, als durch den Krieg, erkennt 
die Abſicht. Ein Schrei, nicht chanviniſtiſcher Natur, ſondern der Ver— 
zweiflung, der an das Höchſte, was es gibt — die menſchliche Se 


von | 
wun 


natſch 


itter⸗ 


im 


ſier— 


— appelliert, gebt durch ganz Dentſchland.“ 
Weitere Auslieferungen. 


deutſcher Schiffe an die 
Berlin. Unter anderen 
Walde, 68 517 Tonnen, 
Ghenfall3 Brinz Qu 
ftenbura, 7,000 Tom: 


dem Kopf und der Stirn. Er hat 
| Aufnahme im Latelibehojpital gefun- 
— Kopenhagen, 28. März. Die Auslieferung 
Gattinnen Alliierten dauert fort: So ſagt eine Depeſche aus 
wurden ausgeliefert: Zeppelin, 15,000 Tonnen: 
und Prinz Friedrich Wilhelm, 17,000 Tonnen. 
ini, 9,600 Tonnen: Franftort, 7,1400 Tonnen, 
nen, und der neue Dampier 


„Meißen“ 
Weiſt ru 


dr z 
nn 
Weirmar, 2 


— — 
Frauen, 
die in Utah tätig 
Oatland, Kalifor— 
Ausfahrt mit dein 


— Zwei junge 


machten in 
geſtern eine 


ſſiſche Darſtellung zurück. 
7. März. Der deutſche Verteidigungsminiſter Huitan 


Jil. 
Arthur, einem Millionär. 


Preſton 


Der Kraft— 


und Arthur erlitt einen 


Noske erklärte in der Nationalverſammlung in Weimar auf eine Frage, 
(Fr hatte fie Fpätidie die Note betraf, welche der Minitter des Aus wärtigen der ruſſiſchen 
einer Wirtſchaft kennen Sowietregierung nach Budabpeſt geſandt hatte, und in der er die rufitiche 
Armee beſprach, daß die dabei über die deutſchen Truppen gemachten 
Aeußerungen unwaähr ſeien. Die Letten und die Lithauer, erklärte Herr 
Noske, ſeien hauptſächlich an den Kämpfen den baltiſchen Ländern 
beteiligt, und die Deutſchen hätten nur die Eiſenbahnlinie beſetzt, 
den Transport von Hilfsmitteln ſicher zu ſtellen. 
die deutſchen Behörden fiberhanpt darin übereingefonmen, daß Feine 
Offenſive in Kurland er in der Ukraine ſeitens deutſcher Truhpen 
Herr Hutin vom „Erho. de Naris“ fünt-dieier Mitteil 46 fi * ſtattfinden ſolle. I öſtliche Grenze müſſe jedoch unglücklicher Weiſe 
er —* fügt dieſer Mitteilung no a — ee . noch immer befegt bleiben, aber die Regierung bat nur den Wunfch, in 
on [seh Fann nicht jagen, dafı Bräfident Wilfen nbgeneigt wäre, das Geindh | — — — — Frieden und in nachbarlicher Freundſchaft mit Rußland zu leben. 
Ver— ‚in gümitige Grwägnng zn ziehen.“ ganzen Land achört werden wird. Män- | ‚sn der drabtlojen DTeheihe, die ruſſiſche Auslandsminiſteꝛ 
Tchitcherin nach Budapeſt ſandte, hatte u. a. auch geſtanden, Feldmarſchall 
Frauen können im Völkerbund ſein. 


|ner und Frauen, die regiſtriert ſind, 
| können ftmmen. Die Stimmplätze ſind . Hindenburg rücke gegen Kobno vor, das direkt öftlih von Ditpreußen 
erſc liegt, und ſüdlich der baltiſchen Provinz Kurland. 


von 6 Uhr morgens bis 4 Uhr nachmit— 
Kühlmanns Klase niedergefchlagen. 


tag neöffnet, Arbeituchmer fönnen von | 
ihren Arbeitgebern einen zweiſtündigen 
Urlaub am Wahltag verlangen, müfſen 
2 = * 
aber 24 Stunden vorher darum ein— Aurich 98 Müı Sn Qihalltin v un * 
kommen. Zürich, 28. März. Die Libellklage Dr. v. Kühlmanns gegen die 
„„Deutſche Zeitung“ iſt niedergeſchlagen worden. Der ehemalige deufſche 
Miniſter des Auswärtigen erhob hiergegen beim Gerichte Proteſt mit der 
Begründung, daß das Vorgehen gegen die Moralität, deſſen er-fich am- 
Jgeblia in Bukareſt und Breit.g Litowek ſchuldig gemacht habe, nicht als 
ji ein politiiches zu Flafftfizieren fer. 


Chieago und Umgegend: Klar | — 
Scheiden Männer vom alten Regime aus? 


etwas märmer heutc.abönd und morgen. 
Mäfig. ſtarker Südoſtwind. | 2 28, März. (Meber Yondon.) Die neue preußiſche Regie 
Sihnoid und Wiöconfin: Heute “> rung feheint bemüht zu jein, immer mehr Beamte, die no dom alten 
morgen lar und wärmer 
Iniang und nieder Duchigan glar heute königlich-kaiſerlichen Regime übrig geblieben ſind, aus wichtigen Poſten 
abend. und morgen. Steigende Lıriitoärnee, anszuſcheiden, wenigſtens in der Provinzialverwaltung. So wurde neuer— 
Sonnenuntergang, beute: 'dinas Herr Bhilipps don Breslan zum Erjten Brülidenten von Schleich 
ernannt, und Gerr Roller von istel zum Präafidenten der Schleswig 
| Solfteiniichen Verwaltung. Beide find Mehrheitsioziatiiten, 


6:11, 
Eonneraufganga, morgen: 
Bolihewift Komplott ? 2 


5440: 

Nondauigana: Morgen | 

or neitern nachmittag 3 Uhr an: | Zondon, 28. März, Ein ier Berliner Depeſche der , Exchange Tele⸗ 
nachm 37] 2 UM ‚graph Company“ zufolge haben amerifanische Truppen einen geplanstıt 
et 3 Rolichemiti-Muftand in Berlin verhindert. Die dortige Spartafergeuppe 
abenb$....,.30| > br su hatte beabjichtigt, mehrere taufend ruffiiche Gefangene, die fi imRagey 
Abende... 7 Uhr 4 Nuheleben befinden, zu bewaffnen, und mit ihrer Silfe jollte der Krawal! 
anends,...,.35 |, S Mär 37 am Donnerstag beginnen, Die Amerikaner hatten davon erfahren 
morgend....ä7 moranf fie die Rufen in der Mittmohnadt auf Gifenbahnaligen , OR 
midlaaB.....2 — Teilen —— —— 


bundvertroges vorgekommen ſeien. Er verſichert, die Konferenzen ——— 
Völterbhundkommiſſion ſeien ſtets zu Zeiten abgehalten worden, daß ſie SKHäbelbrud). 
zecen ein die Friedensberetungen nicht ſtören konnten. abends in 
Verletzun— gelernt. 
di ich +! — * 

plofion, die fih, Streben nach Anerkennung durch Wilſon) 
hieſigen Oeldam⸗ Ghicago hat am Dien 
Varis, 28. März. Es verlautet, daß die amerikaniſche Regiernng Mayor, audere Stadtbeamte 


'eın Note ı 4 en Ir Lenine Kriegs glieder des Stadtrats 
en Note von * n emier Lenine und vom Krie gsminiſter Te ob die Wirtichaften ge: 


‚erhalten habe, worin m Anerkennung der ruiltichen Volichermwifi-Regie- | imioffen werben tollen. Tie Mavyors: 
, wahl ist von größter Wichtigkeit. Eben 
rung nachgeincht wird. fo wichtig sit die Yofoloptionahitimmantg, | 


Anläßlich etaenartiger Zuitände bin 

dab die ungariihe Revolution einen 
inſere ruſſiſche Taktik im ein 
—— Rat, folthes nicht 


Derlanagt Ungarnheer gesen Wien? 
Yondon, 28. März. Cine Budanejiter Depeiche, die in Berlin ein- 
netroffen fein soll, beingt, der rnjfiiche Premier Lenine habe in einem | 
drahtlofen Telegramm an die unnariihe Renierung dieſelbe dringend 
erſncht, eine Armee gegen Wien zu ſenden, und habe zugeſagt, 100 Mil⸗ 
lionen Kronen zur Finanzierung des vlane⸗ vorznſtrecken. 


Ruſſiſche Royaliſtenverſchwörung? 


Stockholm, 28. März. Die rujſiſche geitung „Sraänana” feilte 
mit, dab in Penza, nordweſtlich von Saratom, im öſtlichen curopäiſchen 
Rußland eine royaliſtiſche Verſchwörung entdeckt worden ſei. Infolge— 
deſſen wurden 21 Perſonen, die angeblich zu den Verſchwörern gehörten. 
von den Bolſchewiki erſchoſſen. Der angebliche Führer ſoll Sukotino, 
ein früherer ruſſiſcher Adelsmarſchall, geweſen ſein, der aber ein Iofaler 
Kommiſſär unter der Bolſchewiki-Regierung geworden war. Er wurde 
hingerichtet. Die Verſchwörer hatten, wie die Zeitung ſchrieb, geplant, 
einen Neffen des Biſchofs von Ufa als den Großfürſten Dmitri Raplo- 
vitch auszugeben, ihn nach Roten ingen und mittels feiner Ver: 
tonlichfeit yom Sereml aus Mrruf an das Rolf zu! 
richten. | 

Der frühere Großfürſt Dmitri Pavlovitch befindet ſich jedoch 
England; er iſt Ehrenhau ptman. des britiſchen Heeres. und er würde 
der nächſte ſein, der nach dem Sohn Alexis des früheren Zaren, Anſpruch 
auf den ruſſiſchen Thron machen könnte. 


Die japaniſche Einwanderung. 

Tofto, 27. Febr. Brief der „Aſſ. Preſſe“. Im Herrenha 
vortete auf eine Anfrage binft dhtlih der Zeitdauer des „Gentlenen’s 
Ngreement”, meles im Sabre 1907 zwiihen Sapan ımd den Ber, 
Staaten hiniihtlich der japaniiden Einwanderung nad) den Ver. Staaten ' 
hgeihloffen wurde, der Vigeminifter dc$ Nusmwärtigen, Shedehara, dat; 
in folhes Abfommen garnicht beitehe, Japan vielmehr freimillia die: 
Yuswanderung nad dein Ver. Staaten geregelt habe, infolge deifen jeder : 
apanfeindliche Anſchlag An den geſetzgebenden Körpern der Ver. Staaten 
wbgelehnt worden ſei. Die Erklärung werde noch einige Zeit in Araft. 
leiben, bis die an heritanifehen Behörden ſich überzeugt hätten, dab die 


apaniſchen Einwanderer keine Gefahr für die amerifanifchen Einrid 
ungen ſeien 


ich der feſten GCaranımın i b i * 
—— — Ueberze Aug, | Menedig, Jtalien, 28. März. Drei 
‚schler begehen mwitrde, wenn fie !Hig Berfonen bübten ihr L 
zelnen nahahmen mürde. Iunb dreibia andere erlitten 
zu tum.” Igen infolge einer Erploiion, 
'gejtern auf einem 
'pfer ereignete. 
— — oe —— ——- 
durch 


Wilſon, 


Ich erteile den 


— — — — 


Stan einen in 
und Mit 


zu erwählen und 


um 
Im Uebrigen wären 
* An Vergiftung 
tinktur liegt W. D. 
6801 Aberdeen 
haushoſpital darnieder. 
konnte nicht feſtgeſtellt werden 
Selbſtmordverſuch oder ein 
ſehen vorliegt. 


Nr. n | od 
Arbeit 5. | 
Bi— & she 


> ir In? iv 
DIt., 11 


Jor 
VLL 


al Serbic ’ 


Die nächſte Ausgabe der Die Bölferbundfonmii entſchied ſich dafür, daß Frauen 


A ‚ivercdtiat jeim Sollen, irgendwelches Amt in dein. Bund einzunehmen, | 
„Sonktagpoit 


einſchließlich ſogar des Vorſitzeramtes im Vollzugsrate, | 
enthält neben ipannenden 


AR 44 . > 7 : 
Gute Dertretung der Arbeit. 
unterbaltenden Novellen, Patis, 28. März. Die M ditgliedſchaft der Staaten im Vollzugsrat 
——— vr Kekdhichten md des Sölferbundes wurde — wie ein Menterforrejpondent mitteilt — 
— un Erin Anzahl inter. jdon je 2 auf 3 erhöht. Das dritte Mitglied wird wahricheinlich im jedem | 
44 2 1 All il ii ⸗ 
ng Origina e Aufſätze: Fall ein Vertreter der Arbeit ſein. 
De 18 l:. IR, 
varınter: 


Bitten um 
Die Nechte der Yebenden 


ton 


Roma J 


217 * 
zu br 


in Rückſendung * Deutſchland. 


DEREN Naibington, 28. März. Etwa 18500 Seeleute und 500 andere 
von Adolph Kaufmann. nt ’ ur: 56 
Deutſche, die als gefährliche Perſönlichkeiten angeſehen wurden, haben 
um Rückſendung nach Deutſchland gebeten. Das Departement für Rechts— 
weſen hat dieſe Angelegenheit an das Staatsdepartement verwieſen, und 
erwartet, daß letzteres bald Maßnahmen zur Rückſendung dieſer Leute 
treffen wird, während Erſteres jelbit;. wie Herr Palmer mitteilte, fürz- | 
| lid) 600 Berjonen, die zu der mehr harntlofen Rlafie der feindlichen Aus: | 
‚länder aebörten, auf Parole auf freien Zub gelegt bat. E3 find dies 
‚ Perjönlichfeiten, die interniert wurden, weil: fie Parole ebejtinumungen | 
‚und andere Negeln ve erletzt hatten, die aber nicht länger als ein Hemm-⸗ 3 pr 
ſchuh für die öffentliche Sicherheit betrachtet werden. Etwa 900 als ge: | 4 libr- 
er y E m : 9 2 a“ _D, 5 hr 
fährlich bezeichnete feindlide Ausländer werden wohl vorläufig nod) in! 6.Unr 
den Snternierungslagern bleiben müflen, ungefähr 200 find .ausgefpro- 
diene Anhänger - der: I: WM. oder anarchifliſcher Vereinigungen, und 


abend 


„Made in England“ 
N. Kriſhna 


— 
a) Ne 
bon —L. 


ute ant-;F Troitipender der nuten alten Zeit 
von Theo. Philipp. 

Freiwild — von C. Hammerſtein— 
ee 


rub 4:03, 
Temperaturiiand, 
Nadjtchend der Lemperaturjtand nad) 
den amtlicien Angaben des Weiteramtes 


Nr 


Ju beitellen in der Ge chãfts 
ſtelle „Sonntagboit” und 
„Adendpoſt“, 223 WM. Wafhing- 
ton Straße, fowie bei den ZRi- 
tımgsbändlern und. -Trägern. 


Preis 5 Cents. 


morgens. . . 
morgens. 
morgens, 
morgens, 
nwraens. 
morgen®,, 
morgend,, 
moraen?....37 
morgens 37 


—* vi 


”) 


7 AUhr 
Je 


8 Uhr 
Bine a R 
die gegen ſie ſchwebonden Anklagen werden dem Arbeitsdepartement {in Une Apeme | 9 un 


9 Bit 
überipieien werden, damtit fie gegebenen. — devortiert weißen fönnen, * Le — 


10 VUhr 
Ubr 


12 up 





nen 
ee Pre 


e * en “ — — 
Peanut Butter Chocolate Grahams 
Ir Ofilae übegne, eralı fe sro, ZOC 


ſchmachaft — { 5,000 Pfund rei- 
Kokosnüſſe 


ei — nur 2 Pfund am jeden Kunden) -— 

A Bakgei. Pfund zu . 
Fancy nene und 
voller Mild — 


morgen 


Knniperige Graham Graders, mit delifater reicher 


lle 


— 
— 


Ber - Fils 
. ‚gemant, in neuen 
J en, zu 


....$1.89 
"Napyen tür Anaden— 
in den euelten Srüb- 


‚dep “ Salfons, bon 


Nenen Stoffen 
— ————— zu 
Di für.. * ” ⸗ 480 


Kauft Eure Oſteranzüge hier 


Siederum für Samstag offerieren wit dieſe ungewöhnlichen 518.50 Anzüge zu nur 813.97; eingeſchloſſen in dieſer 
Partie ind fonjervative und hübjcye Modelle für junge Männer, in den neueiten Fajjons gemadjt, aus einfachen und 
fancy allimere3, in wünjchenswerten Schattierungen; au in grauen und fanch Worfteds und ei- 

nige aus blauer und twollener Serge, Größen 34 bi3 45; für Reguläre, Kleine und Korpulente, 

Der Preis ift überall $18.50 — bier morgen zu nur 


har 
ii 


J 
Re 
J 


Männer-Anzüge, von dem letzten Frühjahr herübergenommen — 
alle aus guten Caſſimeres und Cheviots gemacht, in hellen, min 


leren und dunklen Schattierungen, Größen 35 bis 42, aber nicht 


in jeder Falion, Werte bis S16,00 — 


Fine Mufterpartice von ı Rammgarı> m, Gais 
stübjahrelleberziehern | jinrere-Hofen für 
u. Grabnette Regen: | Männer, Größen 82 
röden, Größen 35 bis | bi8 42, gemöhnfid 
48, aut $18 wert, zu ! für $4.00 verkauft, 


$12.97 32.97 


Frühjahrs-Anzlige für Knaben, Schlistafchen 
Coat3 und Hoten burcitveg gefüttert — aus 
Yınklen Rlatd3 und Streifen, Größen 7 bis 
17 Sabre, aut $6.50 wert — 54 97 
die Ausmahl zu . / 
Knaben: Anzüge, mit zwei Baar Holen — in 
Streifen, Wlaids, grauen und Heather Mi: 
Ihungen, tragen jich ausgezeichnet — beide 
Taar Hojen find gefüttert, Größen 3 bi3 zu 
7 Rabren; ein bemerfenstverter 

Werte; jveziell zu mur 


Oſterkleider für Müdchen S1.00 Hemden zu 69e 


Wir jiherten und von ber Mnited Driler 
Shirt Stotes Co. New Park Ein, N. 9., 


in 31.00 Negligeebe 


Ein Berlauf, wie dieſer, muß Auf⸗ 
ſehen erregen. denn die Offerte iſt 
eine ſo außergewöhnliche; 
Vartie beſteht aus hübſchen moder— 
nen Kleidern für Eure Tochter — 
aus feiner Organdy und 
gemacht, pradivoll beitidt, fintihedf Sommer, 
mir Spiken-Einfaß und Sante — 

einige haben den Beliere Gffekt 
ımb viele andere hübjiche Modelle; 
Größen 6 bis 14, 84.50 ti überall 
der Preis; wirklich ſehr ſpeziell, 
zu nur 


205 nts 


Mitte 
dieſe J der, don fet 
blau, rofa 
anderen bel 
Satans 


Tritiert durch die Auslage 
tiſch. KRegulare 


ziell, zu 


auf bem 2aben: 
$1.00 Werte, Gel ve⸗ 


ir 


In einer Anzahl van hüfihen „_ 
PR 4 - — 
Moboellen; jede neu und hervor⸗ 
ragend, zu P die gerade — 


Hite frei 
sarkiert, 


Preiſen, 
zest ſeht auhergewöhnliche ſind. gl Ri 
Die Bußtwaren ür diefer Gruppe — 
umfaffen große, mittlere ı, Heine AS k 
Formen, in fo verfbicdenen Ar DM —8 
ten garniert, daß wir ſicher ſind, —* 
daß She. genau den Hut finden ID 
werdet, melden Ihr au Laufen E 
wünfgt; eintge baden fanch Te» 
dern, Duills, Bänder etc, Hüte, bie 
wirllich im Kleinverlauft bis zu 85.50 
totten jollten, fpeaiell au 

uns eufwiärts 


51.93, 32.43, 32.73 2 


53.93 F 
€ o J 
Mian Haie für bad Acine Schulmadihen -—- in einer An» — 
zahl voñ verſchiedenen Faſſons zur Auswahl — wir abam 
\ bilder — sche fpezichl füc morgen offeriert 4 


Morgen vfferieren wir hohe und niedrige Damenſchuhe zu 
ciner außergewöhnlichen Erſparnis; Dieielben find ala 
KabrilsBeihadigumgen bezeichnet: die Unrenelmätiafeiten 
iind jedoch fo Teicht, das Ahr Euch im den meiiten Fällen 
wundern werdet, warum-— . 
Tiefe Schuhe find aus Idhwarzem und braumem Kid, 
Ratenticder mit fwarzeu, weißen oder Champagne 
Kid Toys, weißem Bndifin oder Kid, lohfarbigem 
nder grauen Kid und Gunmetal Galf etc: in allen 
beliebten Frühjahrs-Faſſons, Größen 21, 658 — 
„ie Pumps und Orfords find aus weißen Kid und Bund» 
‚fin, braunen, fivargem oder grauem Kidikn, Ratent 
wıD ett.; ın allen neueiten Kafjond, Etrap- und Straplei: 
Faſſons, hohe und niedrige franzöſiſche kubanifhe und 
common Senje Abſätze Größen 23% bis 8, aukergeivähn: 
liche $3.00 bis 86.00 Werte, zu nur 5 


Seidene Grepe de Chine and Geor- 
gehe MWaiit3 für: Damen, tuded 
N und geichneiderte Faſſons; einige 

bedrudte Georgetie Watits find init 

eingeichlojien; in wei und Fleiich- 

farbig, Größen 36 Eis 44, 88,75 

Werte, Samstag zu 


m 
—*8 


men, und wurde nur von dem einen ten 
> nein! Damm 
haypra 


dertaötzigtaniend Marl, 
Bundertaätzigtaniend Marl, | Sc5.. "acc zur von den won 
heuere 


* Abſiand zwiſchen ihr und dem da 
Roman von Hermann Geier man fet, der mit folder Entichier, 
Er * denheit das Ungerechte und Gemeine 
S7. Fortſetzung.) berdammte. Ja, das war der Une) 
2Iſt ja Unſi Ich wollie Sie terſchied zwiſchen dem Gelichter, 
“ur mal auf die Probe ſiellen, was unter dem ſie bisher gelebt, und fich nahm, vas follle ſie beginnen 
“Sie für ein Geliht machten. — Jſt ehreithafien Naturen. Der Student | m un ſich nach abgebühter Strafe bie 
salles Blech! jwar bob bon ihr nicht richtig be-| Türen des Sucthaufes ihr mwieber 
Aber bieled einzige Wort nahm | urteilt. Mit ihrem Fraueninftintt | öffneten? Sie blieb eine Musae: 
‚ Mlerander, dem trotzdem das Rich- hatte ſie herausgefühli, daß er leich⸗ ſtoßene! 
„tige abnte, faft oc; mehr gegen jie | fern Sinne? und genußſüchtig ſei. Und dann gingen dieſe blitzſchnell 
ein, als der Inhalt ihres Betennt- Alfo mar er jicher auch grundfaßlos! | aufeinander folgenden Gedanken bad) 
Fiſſes und ihre jetzige offſentundige — Nun ſtellte ſich die Sache ganz wieder auf das Nächſte, Gegenwär? 
Füge. E3 lag in dem borhün ge: | anbers heraus. tige. Wie ſollte ſie ſich Alexander 
Außerten „ut“ und dieſem Wort gegenüber verhalten? Darauf he- 
Slech“ etwas Robes, dus ihn ab- reites | Heben, daß fie nur im Scherz gerebet, 
Fick, Aus kleinen unweſentlichen Waſſer zwiſchen Buße und „Tober beiennen, daf ihre Worte Ernit 
Dingen ſchloß er auf den Charatter Buße lag. Sie woilte ſich doch geweſen? Ihn zu der ihr bequeme— 
Ind die Eigenart der Nenſchen. Und noch Alles zu dequem machen. ren Anſicht bekehren, um ihr Ge— 
gerade die bei bieler Gelegenheit zu-| Piäklic fiienen bie Folgen ihres wiſſen leichter zu beruhigen? Nein! 
Hage treienden Srivialitaten Lieben | rechts deohend dor ihr auf. Sie) Alles das mar nicht das Richtige. 
Fon auf einen Bilbungamangel der | fan jih icon im Werhör unter Pin | Suleht kam ihr Ioniiches Nachdenten 
isher ſo ſchweigſamen Frau ſchlie— te ih 


ch⸗ 
iern auf etwas ande 
Sen, der an innerliche 


Alles auslöſchen — Sterben! Es 
ging doch nicht. Sie konnte nicht 
wieder gut werden! Denn, wenn ſie 
auch die Folgen ihres Vergehens auf 


. 
3 
“ 
w 
= 
— 
— 
%r 
- 
Ey 


rn! 
tiie. 


“ 


Und e& fiel ihr gleichzeitig bren- 


nend auf Die Seele, meld ein 


1447 


Rohbeit und Snquirenten; fie hatte ihre | 


| mn | et ih dem Marne fein Eigen- 


hier unmwilltürlic, die Hand ausftredie. 
| „Verzagen Sie nicht!” jagte er 
‚freundlich und felbit überrafcht, dat; ı 4J 


3* 2e 24 
im Zuchthaus. 
lieber tır | 


Leben zurück — dann Lieber ı 


AÄbendpoit, Chicago, Freitag, Den 28, wiarz 1919, 


nn nn 


Als fie nun aber fo flehendb ſprach, 


ala er fah, mie ihr Inneres bebrüdt 
war, wie fie an feinem Munde Hinz, 
und fi die qualvollen Zmeifel in 
ihren Mienen ausbrüdten, ftieg plöß- 
lich wieder ein unendliches Mitgefühl 
in ihm auf und, ſtatt ihr eine Ant— 


| 


wort zu erteilen, beweate er nur | 
lanafam den Kopf und fagte weich: | 


Sch bebauere Sie 
bon Herzen!” 
Und da verivandelte jich der ängit- 
ITihe Ausdrud; fie atmete innerlich 
lauf und am liebften hätte fie fih an 
feine Bruft geworfen und auäge: 
meint. Da faß por ihr Einer, der 
|berftand, ber mit ihr fühlte, der fi 
Inun doch nicht zum Richter aufivarf, 
| Tonbern milde und menfhlih ur: 
teilte, der trog ihrer Schlechtiafeit 
warme Töne aus feiner Bruft Holte, 
Bevor ſie jedoch ſprechen konnte., 
inahbm der Student abermals das 
Wort und igte: 
„Um Ihnen den Beweis zu geben, 
das ich Sie nicht zu dieſem Spazier— 
gang aufforderte, um mit Ahnen zu 
tänbeln, jondern daß mich ein autes, 
ehrliches Gefühl für fie leitete; hören 
Sie meinen PVorfhlaa: Geben Sie 
mir ba3 aeftohlene Gut! ch mil 
ed dem Manne zurüdbringen und, 
damit Sie nicht entdedt werben, ftatt 
Ihrer verſuchen, Ahnen Verzeihung 
| au erivirken, Gelingt es, nun, damit 
fönnen Sie... ich glaube es... das 
Vebrige ohne Richter mit Yhrem Ge= 
wiſſen abmachen. Nicht wahr, Sie 
wollen Ja wieder gut unb ordentlich 
werben?” 
| Und da feuchteten id) die Augen 
hrs Meibes, fie nidte beipflichtend 
wie ein Kind, unb etwas Unbe— 
| jchreibliches zog durch ihre Bruft. 
| Und num hielt fie auch nicht mehr 
zurüd. Zwar verhinderte die Scham, 
daß fie Mlerander ein völlig offenes 
| Belenninid ablegte, aber fie Tchonte 
fih nidt und überließ e3 ſeinem 
leigenen Urteil, inwieweit bie Ber: 


| Arme Frau! 
I 
| 
| 


hältniffe fie zu entlaften vermochten. | M 
Zum Schluß Holte fie feine un! J. 


ſchiedsworie ſich von Mendel ker 


Ahr Gefühl Iträubte fich 


(fiat darüber ein, ob fie ohne Ab— 
| nen Tolle? 
ı 


dagegen, e3 erfcheine ihr feige, au | | 
liebe ie ihn zu fehr, um gleiailitg | 
ir feinem Schilfal porüberzugehen. | 

| 


} 
| 
| 
| 


| 


rt ind Schmwanfen geraten Föime, 


I 
| 
| 
I nach ihm erkundigt?” fragte Mleran- 
|ber, ber mit ernſter Miene dem 


G 
2 
d 
n 
Q 
t 


omme 


Q * 

Allen zugehört, ãber durch Wort und F 
Ausdruck an den Tag gelegt hatte, 5 
daß jeizt nur Mitgefühl ſein Inneres Rh 


; bemwegie. 
„Nein!“ fagte Frida. 
abſichtlich!“ — 


Abſichtlich?“ 


— 
„Es 


| jeibft. Iſt's etwas Ungünſtiges — 


geht's ihm ſchlecht — habe ich viel⸗ “ 
wider⸗ | * 
| fteben . . . Sych mill mich nicht in Ver= | fi 


(leicht nicht die Kraft, zu 


“ 


ſuchung führen... | 


| Diefes ehrliche, ihre auier Wor-'i 
ſätze erhärtende Bekenntnis rührte J 
1, Mlezander und hob das verlafjene iM 

*7 


I 6 Fe $125 


Weib ſo ſehr in ſeinen Augen, daß 


er nicht nur einen Einblid in diefen ı | 


Abgrund gervonnen, Tondern Freund 
und Berater diefer Schulbiaeır ges | 
| morben, — „&3 fanıı noch Alles qui 
Imerben! — 1ırb maß bie Papiere 
|anbeirifft fo fenne ich den Juſlizrat 
Janis zufällig ſehr genau. — 
leicht ließe ſich Alles durch ihn in— 
Geleis bringen, auch bei de 

mann Fernrohr. „Fre 
Ignis davo 
ſich ſinnend, — „wird er 
ſchweigen dürfen. — Eine recht fa— 


306 
tuig 


J 


F ae ” 5 


Indererfeit3 wühte Tie, daß fie mie | IJ 


vern e& ihm Schlecht gehe, wenn Tte| 
ar mieber mitt ihm in Berührung | 


u li 
„gaben Sie Tih denn gar — 


geſchah dF 


Ja, Ich fürdhtete mich dor mir | 
| 


J 
IR 
- Diele | * 


ra I.k is 


1 fprede,” unterbrach er | N 
wicht | B 


Männer, junge Männer und Sunaben 


Morgen offerieren wir Euch auserleiene Kleider der beileren 
lafie — Feiche Anzüge, von den befannteiten Fabrifanten gemadt. Die neuen 
Raiftline Modelle, beide Effefte, die jfirted und geiteppten, vorhanden — 
die Stoffe find in jeder Beziehung völlig zufriedenftellend in Farbe ſowol wie 
in Dauerhaftigkeit. Für Männer, die ſich gerne unauffällig kleider, zeigen wir 
einfachere Modelle, die ihrem Geſchmack mehr entſprechen. 


$25 $30 8335 


Wählt Euren Heberrorf jegt aus 


(8 ift Zeit an Srühjahre-Meberzicher zu denfen — das Wetter ift zu milde für 
ſchwere Ueberzieher — zu kalt ohne einen. Seht die Kleidungsſtücke die wir morgen 
zeigen in den hübſchen Waiſtlinien-Modellen und die neuen Cheſterfields — beides 
ſchöne Schöpfungen. Das eine für junge Männer, das andere für Männer mit 
Yonfervativem Gefhmad. Mande find mit Serge aefüttert, andere mit Seide, biertel 
aeiüttert, halb gefüttert und ganz gefüttert. 


$20 $25 $30 


wei ganz jpezielle Ierte in Hofen 


Morited Hojen die wirklich dauerhaft 
iind, bafien ausgezeichnet und tragen 
ſich gut. Verſchiedene hübſche Muſter zur 
Auswahl. Beſondere Wer. 

ie, Samädtag 


Kr" 


Männer, bier ift Eure Gelegenheit gut 
befannte Reading SHairline Caffimere- 
Sofen zu einer Erjparnis zu faufen; 


gewöhnlich 83.00, unſer $2 45 
U) 


Preis Sametag.. 
Die berühmteſten Kopftrachten der 
Belt, ansgeftellt in allen mög- 
lichen Schattierungen, zu 
$3, 54, $5 una 36 


Mütter, Ihr findet hier dic 
hübſcheſten Knaben-Kleider 


Hier iſt ein wirklicher Bargain in Knaben⸗Anzü⸗ 
nen, mit extra Knickers, gang gefüttert. Modelle 
ſind die neueſten, Stoffe ſind hübſch gemuſterte 
Taſſimeres von ungewöbhnlicher Haltbarkeii. 
Dieſe Mleider find gute Wertre zu $0.75. Ihr 
werdet e3 audh fagen, wenn Ihr ſie ſeht. Größen 
6 bis 18 Jahre. Ertra Ipeziell Samttag. 


Werte 91.99 Rerte 


Das neue Watitline Modell gefällt den Anraben 
gang ausgezeichnet — die Kleider, die totr für 
den Samstagverfauf offerieren, find aus jehr 
ſchönen Tweeds und hübſchen Mixtures gemacht 
und haben extra Knickers, gang gefüttert. Wenn 
Ihr nach wirklichen Werten ausſchaut, ſo ſebt 
Euch unter allen Umſtänden dieſe an. Größen 
6 bis 18 Jahre 


Es giht keine Form noch 
Farbe für Frühijahr, die 
nicht in unſerm Hut ⸗De⸗ 
partement gezeigt wird — 
und zu Preifen, die jedem 
Wunſch entgegenkommen. 
Falls Ihr mit einem Hut 
zufriedengeſtellt werden 
wollt, wählt bon unferer 
Partie Stetfons Erofiut- 
Knapps, Pickwicks und an- 
deren berühmten Marken. 


Alles in Kappen für 
Männer, Knaben 
und Kinder 


Ganz 
ſpeziell 


F 
Extra ſpeziell! 
Dreßsdembden für Mãn⸗ 
ter, mit weichen Mait« 
iheiten, Brut und Man 
ſchetien aus Seide ger 
macht, der übrige Teil in 
yajienden prächtigen Ber- 
calen. Reg. IS Werte. 


wre 92.00 


Breis 


Extra ſpeziel! 
Ganzſeidene Halstrachten 
für Männer, mit 
—— Band; 

große Formen im 
ſchneidiger Mu 


—9 


„Tie 
exira 


einer 


yoNDO 
CLOTHING CO. 


„Außerhalb des hohe Miete Diirrifta 


Van Buren und ' Milwaukee und ! Nortiı Ave. und 
Halsted Str. Chicago Ave. | Larrabee Str. 


Diien Donnerbtags bis O—Samstags bi8 10— Ernntans Fi Bkitin. 


YasıhY 
* Anzahl 
itr u 


ad neueſter Schai— 


tierungen. Reg. 31 Rt. 


Unter 6 5 c 


Brei® 


Itale Sade. — Na, ıra, wir werben | 
: ta Teben. Zunächlt will id) mich mor= | | 


gen mal nach Ihrem Manne, nach 


Mendel erkundigen.“ 


Und dann nahmen ſie langſam 
den Mey zur Stadt zurüd, und dem | 
jungen MWeibe fam’s vor, al3 Schritte | 
neben ihr der Engel, den ber Höchlie ; 
hinabgefandt, um fie wieber auf den 
\recöten Weg zu führen, aber auch ein 
 Abaefandter von vden, der ihr das 
verhieß, wonach ihr gequältes Herz 
ſo inbrünſtig verlangte . .. Ver— 
zeihung! 
| x * * 
Da am folgenden Morgen die Be⸗ 
jerdbiaung Mariechens, bie 

ı Tags border nach der Kapelle des, 
| Kirchhofes in der Bellenllianceitraße | 
| gebracht worden mar, ttattfinben 
ſollte, begab ſich Alexkander zum An— 


s EEE EN ENTE 
j - Te. Linea 359, — 9 


A. Schlesinger 
| ee a 
1 Bilteoles und Grafonolas 


waren bereits aerüfiet. 
ſtanden vor der Tür, und auch Bols haben. 
war 
wechſelte einen raͤſchen, 
Blick mit Frida, begrüßte mit ernſter Frida 
Herzlichkeit die Uebrigen und insbe- drängte ſich dichter an ihn und blieb 
ſondere 
Leztere 


bereits 


| diefem 
franz in Händen, Juftizrat Xanis. Toll aefchehen? 
Er eilte auf Klara zu, fprad} in Jets | men! 
ee | er qütigen und teilnehmenden Meife | 
auf fie ein und bot, nachdem Stlara !vollem Atem heraus und zitterte am | 


der es ſchien, daß Ignis fie mitjgierigen, die dem fleinen Zuge vor: | 


muſtert 
Blick und trat ihm näher. | 


fhluß am die Leidiragenden im die!fänftigen, und ala fie vor dem Sirch- | 
Steidel’ihe Mohnuna. Die Frauen hof anlanzten, feyien fie auch wirt⸗ 
Die Magenrlih ihre Ruhe zurüderlangt zii 

A} Wnier 
La⸗ 


den 


IT PAYS TO TRADE AT 
ttießt | 


Und dann gab bie, einen Augenblid wie gebannt ſtehen. 
das } 


Zeichen, und fie verlie-) „Es ift mein Mann, es ift Mens „624-630 NORTH AVE ef 
Mohnuna. A13 fie aber im!del, der dort mit einen Anbern bor| * ————— — 
— Nur gut für morgen!—Schneidet dies aus. 


hei bie 
eariff fanden, Die Wagen zu bes und hergeht,“ ran fie er] 
„Gewiß, gewiß, ich Dr * 
82.50 Knoop Stamps frei! 
Nur gut für Tamstag. den 29. März 1919. 


ſteigen, rollte ein Kupee heran, und Alexander zu. 
entſtieg, einen herrlichen irre mich nicht. Ich bitte Sie, was 
Er wird mich erken⸗ 

Mit jedem Einkauf von 5e oder darüber in jedem Department, 

ausgenommen Groceries. 


Außerdem regnläre Stamps für jede verausgabten 10c. Keine freien 
Stamps ohne dieien Kondon. Bringt Euer Buch mit, nder fangt ein meued 
an. Nur einen Roupon fiir jeden Kunden. Heine an Kinder. — Koubons 
werden im Booth bed Männer » Waren Dept, eingelöft, am Snuptflser. 


E. H. Knoop & Co. 


eben Als fie jedoch den Mitteltven des | 
durchſchritten, faßte 


Alexanders Arm, 


Alexander 
verſteckken Gottesackers 
plötzlich 


erſchienen. 


Klara. 


ra 


Sie ftieh die Worte mit angfis 

die AUnmwelenden voraefiellt, auch | ganzen Leibe. — 

Alexander vertraulich die Hand. Alexander erhob raſch das Auge 
„Um Gotteswillen!“ hauchie Frida, und ſah in der Tat unter den Neu-⸗ 


einem befonders forfchenden Auge ge⸗ anſchritten, zwei eifrig redende Män-⸗ 
hatte, ſuchte Alexanders nec. | 

„Und fehen Sie — es ift Ede — | 
Aber Alerander gab ihr ei be} &be, ber mit Mendel fpricht!" fuhr | 


— 


— Sn N — —R — 


reifte. — 
Alexander ließ deshalb aud 
ieherige, mit einer gewiljen 


annehmend und über die Komödie, 


die fie eben gefpielt, rüdiicht2los bin= ' 


megaehenb: 
„Wenn Sie einen Ichlechten M 


* 


Sie aber etwas veruntreut, ſo iſt es 


Ihre Pflicht, es dem Eigentümer zu⸗ 


rüchzugeben, ja, die Folgen dafür zu 
tragen. Das iſt ſehr hart, zu ſagen, 
aber da Sie mich fragen, ſo kann ich 
nicht anders antworten.“ — 

In das Geſicht der Frau trat ein 
erſchrockener und grenzenlos hilf⸗ 
loſer Ausdruck. Sie hing mit ihren 
Blicken an Alexanders Munde, ver⸗ 
gaß, daß ſie eben Alles zurüdgenom⸗ 


ann 


zaben, der Sie zum Schlechten ver⸗ 
übten will, fo tun Sie gewiß recht, : | 
nicht zu ihm zurüdgzufehren. Haben | 


Männer, wern in Ehicano, 
Kommt und überzeugt Euch felbit. 


Die Lorenz 

b Vattcerh 
größte Erfindung 
vüche. welche 
vlt jemals gelauım 
steine Drogen Teine 
iainen feine &:tät Tote | 
ne angewsbnlichen Uns | 
forderungen gend mel- 
der Art; bört ır mit 
alien Ausſchwelfungen 
auf und dieſe *findung 
wird bie Arhelt tum Cie | 
endet einen m Iräle 
itnen Lebens ın Cure! 
Norden, Urgane u. Wlut | 
mührenb Rhr fSlaft für 
h i Bebhandlung von Rdeu. 
matismus, (Srradem Arcus Nerbotität Sna« ! 
geit, Leber» und Nieren-S:örungen ilt e8 uns| 
vbergleichlis. Dr. Lorena's Trh Cell Etvrane| 
Tatterh, it ei.2 erflflaffige Yatterte ba ucht! 
nit mir Effig ober Eäuren geladen au mer. 
| beit, ift 300 Prozent iciägter anzumenden ber» 
| richtet 400 Prusen grühere DMienfte und ; ird 
su einem nicdeinen breite verfauft shne Mehr⸗ 

Ioften für pbantafifhhe über. 
Sprecht vor weren Benronftration, takt fie 
Euch von uns zeigen. 
Eleeirie Bord 
2240 2tnestn Avenne, u, Su 
217,14,21, 


Er. : 
d t die 
tür | 
die 
dat } 


ana 
Me⸗ 


' tum 
nichts 
| wirklich vergibt, 
‚dann dem Richter zu ftellen ?“ 


iruhigendes Zeichen und mußte es Frida bedrückt fort, bevor noch 
'aud) einzurichten, daß er neben ihr tn, Wlerander dag Wort ergreifen konnte. 
demfelben Wagen Pla nahm. „sch bitte, Tafien Ste mich Fort! 
| Die junge Frau Tah leidend, aber, Entichuldigen Sie mich bei Fräulein 
überraſchend ſchön aus. Der ſchwer-Klara. Sagen Sie, ich ſei plötzlich 
mütige Zug und die tiefblickenden unwohl geworden was meinen 
Augen gaben ihrem Geſicht etwas Sie?“ | 
\gebeimnispolled, das die Neugierde | 


Abzahlung 


Alle bro zeri her 
AUsgegethb arn 1 
fe te. „merttaniihhe 
ventihe, naarlite 
ſewie Schweizer 
J vBlalten ſtets au 
wir — Veriaret 
unſere vollſtändige 
, neue tonanich⸗ 
riſte. 
Boſtheſtellungen 


zurüdbringe und ihn bitte, mir |} 
nabzutragen, und er mir‘! 
brauche ich mich 

anı fragte 

fie, ihre Stimme dämpfend, und fah 

Alexander mit einem geraden und 
doch äußerſt unſicheren Blick an. Sie 
wußte, daß ſie durch ihr plötzliches, 
ſtummes Eingeſtändnis ſich Alexan⸗ 
der noch mehr entfremden wuͤrde, 
aber dieſe Erwägung trat jetzt ganz 
in den Hintergrund. Sie wollte 
Ruhe für ihr Inneres; danach ſchrie 
im Augenblick ihre gequälte Seele. 
Vielleicht erfüllte ſich ihre Hoffnung, 


Sie blieb ſtehen, ſah Alexander 
Zn werben idneit und j medie und auch Wleramber wieder angſtvoll und ratlos an und machte 
ee ‚lebhaft anregte. eine Bewegung, umzutehren. Und 

Ru einem übten || „Ich weiß nicht, woher es kommt doch zauderte ſie, zu gehen, denn in 
iedeeheeze — ich meine, es iſt nicht des Juſtiz- ihret furchtbaren Unruhe miſchte ſich 
un 2 nn Seren! za rats Anweſenheit, denn Sie haben | doch Sehnſucht, ihn, Mendel, einmal 

Tran, das in mein Yedenmgd.2d: Din |ja Mecht, was fan mir gefchehen?“ |von Angeficht zu Ungeficht iwieberzus | 

an eu in Ta mo nem Werne zitterte es aus Fridas Munde, als ſie ſehen. | 

und er fprach in ihrem Gi dZe Zunngelettenarih, Gerang: ar. |mebeneinander dahinfuhren, „aber eg| Alle zurüdgebrängten Qualen ber | 

—* * in i * Sinne. je su Se A ‚ift mir fo unbefchreiblich ängftlich, Liebe murben bon Neuem mad). | 

* u eranbers Angeſicht —2——— er — ſals ob etwas Schlimmes geſchehen Zweifel, Hoffnung und Angſt wog— 

r 2 dem „Vahcnter. 32 * or s ® L 

je FE —2 Musdrud der= || 31.25: Am ber ir tn | Eönnie, Am Tiebften möchte ich einen ten durch das Innere der Frau ud 

en * De * —* ein Vorwand finden und wieder um— Ba ihre Seele Nleranber 

n, zu dem fie die Not ges | ü icht glei 
zen Se 
sh n “ahlung genommen. | per Xelerander ſprach auf bie! Frida nur in Ute Erregtheit Mens 


“+ Mäbel, Walser. 81.25: D Fannendbarr 
‚efungen Kon Alma Gluck und Reimere 
trieben, lag vor, ſondern eine Diehin 
hatte Klara Steidel bei ſich aufge— 
10%2 | Zagende ein und fuchte ſie zu be⸗ del vor ſich zu ſehen glaubte, daß ſie 


Das leuchtete Frida ein, und ei; 


dem 


! 
in einer Täufhung befangen ſei. Als 
fie aber aud) von Ede fprach, warb| was gefaßter fehritt fie meben 
er irre, und er fchmanfte, ob er nicht | Studenten meiter. 
nachgeben folle. Uber ihre Ent] nd ala Janis mit ben Webrigen 
fernuna fonmte nicht ohne Auffehen Halt machte, mifchte fie fich unter 
vor fi gehen, und gubem, masipie Frauen und manbte ihr Gefich! 
tonnte ihr geichehen, da fie mitten | fo, daf die beiden ebenfalls abfidt- 
unter Freunden war? Freilich, wert) Tich oder zufällig fillftehenden Mär: 
Mendel feine Frau bemerfte, würd? | ner nur ihren Rüden zu ſehen ver— 
er ihr nachipüren tumb gewiß nicht? | mochten. 
unverfucht laffeır, fie wieder an fich (Bortfegung folgt.) 
zu feſſeln. 

Ein Mann wie er, gar im Bunde 


mit Ede, konnte auch Gewalt anwen— ee <A 


den! „Warte wir erft mal ob, 
Frau Frida!” flüfterte Ulerander als 
Für Sauglinge und Kinder 
‚GEBRAUCH Se11 MEHR ALS JÜJARREN 


Ergebnis feiner rafch folgenden (es 
danken und felbit noch unfchlü,fig. 
da 


„Bielleiht nehmen die Beiben 
einen anderen Wea; fehmerlich wer⸗ 
ber fie, al Unbelammte, in bie Ans 
pelle eintreten.“ 


PER 
—— 





Er 


staunlich 


} Yen Dienstag Hat das liberale Ele⸗ 


Taufend 
>ollar 
Mahagoni 
Kerzen- 
euchter, zu 


28C 


330,000 Heime 


Seht! 


| diefen wunbervollen Mufterwert! 


an 


Adams 
GH 
PH 


Station 
ob 


— 
$, 
$3.50 
und 
$2.50 


El ektriſche 
Maoa hagoni 
Finiſh Bett⸗ 
aimmer 
| 8ampen — 
3 Fu Cord 
| e ingeidhlof. 
| Ten; $1.75, 
$1.50 unb 


Wir verihiden nah irgend 
einem Teile ber Ber. 
Geldanweiiung 
gebt genaue Beſchreibung, 
reife und Ort, wohin zu fen- 
Schreibt um 


Schidt 


dei, 


x 


$32, $26 nnd $22. 
iſh Muſter Foot Zampen, fchöne Seidenihirme — alle 
540 und $35 Werte — jest $16, $14, $12.50, 


s10.00 und 


Negulare Mahagoni en 1 
Gbenfo $15 und SIO Mahagoni T 
8 S6.50 und $4. 


Die gröhte Auswahl in Chicago — alles Grokhandel: Breiie. 


FloorLampJobbing 60. 


2. Floor 


fetten Spdet 


Ber allerbefte köntiche 
riſch geröſtete Kaffee 


“= Sensationell? 


Ueberraschend ? 
für ganz Chicago 


richten ihr Augenmerk 
auf dielen großen 


Floor-Lampen 
von 
8100, 875 und 
850 
elektriſchen 
Floor⸗Lampen 


Freitagu. Samfſtag 
zu Wholelale-Preifen 3 


Alle $35.00 und $25.00 sloor- 
Samen oder jeidene Schirme 


8 686 


Nie in Eurem 
Leben 


dabt Ihr ſolche wundervollen Werte geſe— 
ſen. Sie find jetzt nur möglich, weil 
aroße Fabrikanten uns ihre Ueberſchußt— 

ind Muſter-Lampen geſchickt haben und 
Ihr könnt die eine, die Ihr vorzieht für 
weniger Geld erhalten, als bei dem Klein— 
händler, der fie in Dutend- Bartien Fauft. 
100, $75 und 850 handgemalte japani⸗ 
ice oder Handgeichniste majiive Mahagoni 
eleftriiche Floor-Lampen, vollitändig mit 
Einihluß von $75 Bis 850 Seidenſchir⸗ 
men, alle Fabrifanten-Btuiter, jett S4O, 

Ebenis eine Rartie von pradıtvollen Mahagoni Fin: 


59.69 


Zoll hoc, Mufter, iekt $5.50. 
Iampen,?27 Zoll ho, 2 Zieh«- 


Scht! 


835 


DI). 


Stanten. 
und 
Ad- 


Satalog. 


id 


136 S. Wabash ev 


An der Adams Str, „2“ Station. 


= — — —E RR 


EI DD ER 3 


TEE RETTET" 
ge ee Er a ne — Ye 
% — * 


WERE 


35c 


Some Blend, Wagen-Berläufer 
und die metiten Läden verlaufen 
benielben Aafice für 40c, Bid. an 


Die allerbefte 


Grenmerh 59e 


Buntter— 
| 


ver Pid, 


Tee. 
bi8 30c 


part 20c 
ver Biund. 
Sp. Mt. 


50c 


Bankes’ 


No:oweitielte: 
8. —— o A 
Milmaı gr 


Chicago hat 


ibzuſtimmen. 


chloſſen werden ſollen. 
vahl iſt von größter 
o wichtig iſt die Lokaloptionabſtimmung, 
von fie gibt den Liberalen eine Gele: 
nachdrücklichen 
regen Prohibition zu erheben, 
zauzen Land gehört werden wird. Män— 
die regiſtriert 
Die Stimmplätze ſind 
on 6 Uhr morgens bis 4 Uhr nachmit— 
Arbeitnehmer können von 
hren Arbeitgebern einen zweiſtündigen 
Irlaub am Wahltag verlangen, müſſen 
ıber 24 Stunden vorher darum 


ſenheit, einen 


ver und Frauen, 
önnen ftimmten. 


ng gedffnet. 


vmmen. 


— — — — 


— Eine moderne F Fa milie. — 


ſabe gehört, 


J poniert 


ver bon mir 
ıon meiner 


— Etilblüte. — 
ation verfiel der Patient in einen 
reiſtündigen Schlaf, 
icht mehr erwachte.“ 


am 
Manor, andere Stadibeamte und Mit- 
lieder des Stadirat3 zu erwählen und 
ob die MWirtichaften ge: 


daß Sie 
haben?!“ — 
Von meiner Frau iſt der 
die Muſik — und * 
Tochter 
m Lokalanzeiger!“ 


300 

3 Dairn Taf 

(BE 50e 
Pfund 
si 


Burlin Vnt Diar- 


Harine, —*300 


allerbeſte, 
garantiert, 


— 


— 


‚züpdjeite: 


Bentworth :! — 


— — — — — — — — — 


Der Brief einer Königin 


Dienstag einen 

kurzem wurde in 
zung der Barijer Aiademie der Se 
Ihriften mitgeteilt, dal; Yaron Ed— 
mond de Notidild der Sandidhriiten- 
Abteilung der Pariier Nationalbib- 
liothek ein hiſtoriſches Dokument von 
größtem Intereſſe geſchenkt hat: ei— 
nen eigenhändig geſchriebenen Brief 
der Maria Stuart an König Karl 
IX,; diefer aus GCarlisle, den 21. 


einer Sift 
ener Sl 


Die Manors— 
Wichtigkeit. Eben 


Proteſt 
der im 


find, 


On 26 
Xxxv 


nem tragiſchen Moment des 
der ſchottiſchen Königin 
worden: ſie fleht darin die Hilfe des 
Königs von Frankreich an und be— 
klagt ſich, „unwürdiger 
worden zu ſein, als je 
ja als je eine Edelfrau, und nicht N 
nur das, fondern auch bei Vel 
fahr.“ 


ens 


ein⸗ 


Ich 
eine Oper 

„Aller— 
EEE 
Definition. — Franzl: „Du, 
was ilt denn dös: hygie— 
— RBater: „No, wie joll i' 
jegt dös furz erflär'n; no ja. weißt, 
mann 3.8. einer ‚mit der: Sand 
itber’n Rand vom Maßkrug fahrt, 
bevor: er trinkt.” 


die Rezenjion | Mater, 
niſch'? 
„Nach der Ope— 


aus den er 


P |ten gibt, 


> | blühenden Alter, anlegen. 
» |ien, ihre äußere Tracht vollitändig , 


Schmetterling aus 


? Iyen Muttertieren in: Waller abge- 


ollkommenes Amphibium die Kie— 
F x nen abſtößt, um nun als Lungenat⸗ 
P |ner in oft ganz neuer & 
P |:eite 
B ji Fall der Entwidelung von der 


| 


Juni 1568 datierte Brief ift in eie| 


geſchrieben 


behandelt ı * 


| ment’ eine Gelegenheit, nahbrüdlich ge- 
' gen -Brobibitign. zu ‚proteftieren, Denn 


> Chicago wird über die Schließung der | 


| Wirtfchaften abftimmen. Seder liberale | 
| Mann und jede liberale Frau follte mit | 
| ı Nein ftinmen. Außerdem find ein Viayor | | 
| und Witglieder des Stadtrat8 zu ermäh- 
Ien. Die Manordwahl it von grofer, 
| Wichtigkeit. Stimmbercdhtigt find alle 
| regiftrierten Männer und Frauen. Dice | 
Stimmpläge find von 6 Uhr morgens bis | | 
| 4 Uhr nahmittags geöffnet. Arbeitneh: | ! 
mer können von ihren Arbeitgchern einen | 
| sweiftünbigen Urlaub am Wahltag ver: | 
langen, um den fie aber weninftens 24 
Stunden vorher nadıfuchen müffen, 
— — — — 


© | Metarmarphofe der Pflan- 


| sen. 


\ | Merfwürbige Beobachtungen über Ber. 


änderungen bes Pflanzenfleides, 


I 

| Wie e$ unter den Tieren viele Ar- 
die in der Jugend ein ganz 
anderes Kleid als im Alter tragen 
‚md felbit ihre Sugendgeralt völlig 
‚wechjelnt, fo finden wir au im Rei- | 
‚che der Bilanzen eime ganze Anzahl! 
verfchiedenartiger Gemwädjje, deren 
Jugendkleid vollſtändig von demjeni· 

gen abweicht, das ſie erſt ſpäter, im 
Zu Die | 


[verändernden Pflanzen gehören na- | 


& | mentlic fait alle Palmen, die foge- | 


|nannten Blaugimmibäume Auftra- ' 
liens, die neuholländiſchen Akazien, 
gewiſſe Lebensbäume und viele Maf- 
ſerpflanzen. | 
| Benig befannt dürfte es indeſſen 
ſein, daß wir unter * Wafjer- und ! 
Sump) pflanzen der Hermat und der | 
Tropen mande Arte fennen, die fich | 
ganz, je nachdem e& die äußeren Um 
ſtände ‚erfordern, dent Waſſer⸗ und | 
dem ALandleben anpajien Tönnen, | 
—— —— jedesmal aud) ihre Aubere | 
Tracht, den veränderten Berbältnif- | 
P \ien —— abändern. da die⸗ 
ſes Verhalten lebhaft an die Meta- | 
Imorphoje erinnert, die alle Anph je | 
|sien, aljo Hröjche, Mole und Sala- | 
Imander, durdgumadhen haben, jo hat | 
man diefe Gewädje amphibiiche ger | 
nannt. Die Metamorphoje Jer Pflan- | 
je iit aber weit interejjanter al3 die- | 
icnige der Amphibien; denn bei den 
(egteren findet, wie audy bei den 
\Schmetterlingen und vielen Käfern, 
die Umwandlung nur in der Jugend 
tait, al Abihnitt in. der Entwil- | 
l:elung diefer Tiere. „ Eo friedht beim | 
dem Ei die Rau« | 
ve, die fi) jpäter in die VBuppe ver- 
Ivandelt, weldier jhlichlih der 
Schme tterling entſchlüpft. Bei den 
—— ſoweit ſie nicht lebende 
Junge gebären, entſchlüpft den von 
legten Eiern die duch SKiemen at- 
nende Larve, die allmählidy ihre &e- 
Iitelt verändert und ſchließlich als 


Jeltalt das 
Sand aufzujudhen. «> it nur 
|Sarbe zum ausgebildeten Tiere und 
er Wicderumbildung diejes in dem 
bekannt geworden, 
ınd zwar bei den ſogenannten meri- 
'anifdjen Moldyen oder Arolotl. Hält 
nan dieje interellanten Eühmafier- 
jevohner in tiefen Wajfer, ohne ih- 
ten die Möglichkeit zu bieten, aufs 
Trodene zu gelangen, jo verbarren 
1e nicht nur dauernd im Larvenzu- 
tande, fTondern fie find im dieſem 
ruch fortpflanzungsfähig. Entzicht 
nan ihnen dagegen allmählich das 
Waſſer, ſo ſtoßen ſie ſchließlich die 
Rtemen ab, um al$ Lungenatmer das 
Zand aufzufuden. 

Sn der eben geiätlderten Weiſe 
ipielt jih auch die Verwandlung bei | 
siner nicht geringen Babl von! 
Sumpf- und Waſſergewächſen ab. 
Zahllreiche Feldbäche, Tümpel und 
lachere Teiche, die reiche Anſiedelun- 
jen bon Rafferpflanze t aufmeijen, | 
zodnen in heiken, regenarmen Som- | 
mern allmählid; aus. Die Natur bat 
Jafür gejorgt, dal die in Dielen zeit- | 
weile troden Tiegenden Maiterbetten | 
vachſenden Bilanzen der Türre cer- 
'olgreih jtandhalten Fönnen. 
silden fid) mit dem Sinfen und Ver: | 
chwinde n des Waſſerſpiegels allnäb- | 
ich zu Sandpflanzen um md Find | 
dann im bielen Hallen befähigt, ſelbſt 
roßer und dauernder Dürre zu tro 
zen. Pflanzen dieſer 
ſchiedene Laichkräuter, 
an erhahnenfuß. 


— — — —— — ——— ———— ———— — 


m; 
Sic) 


ſowie 


Umwandlung der Landpflanze 


Waſſerpflanze. 


zur 


— —— —— — — 


Kritik. 

Ein Schriftſteller, der 
Ibefaunt iit, erzählt folgende 
i;ichte aus feiner Anfangszeit: „ 
Imar bei der Premiere nıeines eriten! 
|Stüdes. Und es war ein jchredli-| 
cher Durchfall. Ich ſaß 
zuſammengeknickt auf meinem Platz, 
als eine Dame mich von — an⸗ 
ſtieß und ſagte: „Verzeihung, 
ſind doch der Autor..?“ — Ich 
nickte ſchamerfüllt. „sch Dachte 
mir gleich, da Sie c3 waren“, jag- 
t. die Dame, „ımd da id) Yoden bon 
Berühmtheiten ſamm le, habe ich mir! 
die Freiheit genommen, Ihnen vor. | 
bin eine Haarlocke abzuſch meiden | 
Geſtatten Sie mir, Sie Ihnen bier! 


366o⸗ ta 
zuri! zugeben! 
— —— 


heute jel 
Ge⸗ 


— 
Sie 


— Vei der bisherigen! 


Parlament von Finnland jint, 
Nie joztaliitiihen Kandidaten 
jet mit 45,000. Stimmmen in 
|dertreffen, - wie Beridte aus 
Jingford, die im- Al, 
Ipartement eintrafen, 


Sel. 
bejagen. 


Stimmen, die Koalitionsparter 41, 


deren Stimmen jind verteilt, 


bruar tag. 
t« | floden taumeln durd die Luft. 
rt find ber- | Straßen dampfen. | 
der |fchwaden heben und fenten jich. Hier wird hier aehanbdelt! 
Tritt nad) langer und ba bildet der fallende Schnee | Uniformftüde, Deden, | 
|Trodenperiode im Serbit die Regen. | Heine weiße Fledchen, die jich bald in |Hleidung, Zigarren, Zigaretten, MWä- beit sn 
seit eitt, fo vollzieht fich eine nene | Waffer auflöfen, | 
Snmitten eines breiten Menjchen= | 
ſtromes 
Promenadenſtraße hinab. 
ſentritt der Fußgänger hallt dumpf 
und hohl in den Straßenzügen. 
kreiſchende, 
hr} fehlt, 
der 
Gs| und 
4 dahin, 
dad Gemurmel 
bleich und Tauſende übertönend. 


am Rande einer wogenden See. 
Hin und Her der Maſſen verdichtet 
ſich. 
geradlinige 
um ihn kribbelt und trabbelt es, nach 
allen 
ſchen.... 
Straße bewegt ſich träge und dick ein 
ſchwarzer Strom. 
der Münzſtraße nähert, deſto dichter 
wird die M 
wo die Alte Schönhauſer Straße die 
Münz- und Weinmeiſterſtraße durch-⸗ 
Nachzählung von 210,500 aus den ſchneidet, 


eine Fduſin * —— 900,000 Stimmen fin, Fluten iwie in einer Talfperre. 


Nor: | dieſem 
| zurechtzufinden. 
S. Staatsde ſtraße 
TDir| Knäuel; gebellt, yepfercht ftehen die man über diefe gewaltige Menjchen- 


der, | hieben und preffen fi, debat- 
600, die Republikaner 33,000, dir] tieren, 
Schiveden-Norweger 26,300; die an | Fyrauen, 
Juden und Chrifien, Händler und 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 28. März 1919. 
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Ankündigung der Eröffnung einer neuen, 
taghellen, elektriſchen Bäckerei, T. Floor 


Ihr ſeid zur Inſpizierung eingeladen. 
offen und zur Anſicht bereit. 


Alles iſt 


Ihr könnt die Bäcker 


jede Minute des Tages bei ihrer Arbeit ſehen. 


In erſter Linie Qualität! Das iſt die Idee, 
auf welcher wir dieſe Bäckerei aufgebaut haben, 
und die prächtig ſchmeckenden Sachen, die wir 
Euch offerieren, verleihen der Bezeichnung 
„Backwaxen“ eine neue Bedeutung. Keine fa— 
den, geſchmackloſen, zähen, ammoniakgewürz— 
ten Waren! Ihr werdet auch die einfachſte 
Semmel zart, würzig und appetitanregend 
finden. 


Unſere Materialien ſind die feinſten. 


Zum Beiſpiel, wir verwenden nnr befte jühe 
Creamery Butter — 

Die allerfeinſte Sorte ausgeſuchtes Mehl — 

Den feinſten Rohrzucker — 

Reine, friſche Country Milch — 

Feine friſchgelegte Eier — 

Die feinſten Fruchtpräſerven — 


Wir können hier nicht damit begiunen, Ein— 
zelheiten zu erzählen. Ihr müßt ſelbſt ſehen, 
die Waren ſelbſt verſuchen. Unſere Ladentiſche 
werden Freitag und Samstag mit Dutzenden 
wolſchmeckender Sachen beladen ſein, zu ganz 
ſpeziellen Preiſen. 


Anniperige — die 
ihresgleichen ſuchen. 


Heiße 
Doughnuts 
friſch jede 
Stunde 


Berliner Straßenbild. 
Aus dem Wetiende, 

Ein milder, vorfrühlinghafter Fe-— fiſchendes 
Dünne, bleiche Schnee- Neugierige. 
Die der Handel, der — Schleichhandel, | 
'MWucher und offener Betrug. 


3 re — 
Vorwärts“.) 


im Trüben 


unlauteres, 
und harmlos | 


Geſindel 


Silbrige Nebel— 
Schuhe, Zivil⸗ 3 
ſche, Hoſenträger, Konſerven, Wurſt, 
Fleiſch, Spirituoſen — Dinge, 
gehe ich die ſchnurgerade 
Der Maſ- größten Seltenheitswert beſitzen, 
Dinge, die der Verkäufer nicht recht— 
mäßig, ſondern auf dunklen Umwe— 
gen erworben hat. Fabelhafte Preiſe 
werden gezahlt, märchenhafte Sum— 
men werden umgeſettt. 
ſcheine flattern nur ſo. Auf offener 
Straße wird dem Glücksſpiel gefrönt. 

Wahre Spielhöllen ſind die Haus— 


Der 
donnernde Verkehrslärm 
der Bahnbetrieb ruht. Streit 
Kraftquellenarbeiter. Nur ab 
zu humpelt, trabt ein Geſpann 
den Chorus des Maſſentritts, 
und Geſumme der 


Man ſteht wie ben iſt ein Kultus 
Das Inſtinkte, des Materialismus, der 
Roheit und Brutalität. Gauner und 
Lumpenproletarier, in der Stickluft 


Schönhauſer Tor! 


Zur Linken ragt ſtolz der edle, 
Bau des Volkstheaters, 
ttet, durch die herrſchenden Verhält- 
niſſe begünſtigt, haben den Stadtteil 
zu einer Art wilder Börſe gemacht, 
eine unbewußte Improviſation, die 
nur aus der Gegenwart, dem wirt— 
ſchaftlichen Zuſammenbruch Deutſch- 
lands, entſtehen konnte. Aber man | 


Richtungen ſtreben die Men 


In der Alten Schönhauſer 
u : 
Ne mehr man fich 


alfe. An der. Kreuzung, | 


ftauen Fich die Menichen: etwa ungeftört gewähren Tlalfen, | 


1 


Welch ein Gewoge und Getriebe! loſe, müſſen zur Anwendung kom- d 
ein Ende zu bereiten. 
Angeſichts des grandioſen Men— 


ſchenverluſtes durch den Krieg könnte 


winmelnden Ameiſenhaufen | 
Die Weinmeijter- | 
müjter, lebendiger | 


it ein 


wüßte, daf die großen Probuftiond- 
wertftätten. halb uder ganz verödet 
ſind. Die Volkswirtſchaft ſchreit 
vielfach nach Arbeitskräften, wäh—⸗ 


geitisulieren. Männer und 
Soldaten und Zipiliften, 


„außerhalb 
Die Geld: | bietet noch zu viel des „Schötuit”. 
Wieder in der Münzſtraße, 


Iinfer Raffeefnchen jchmilzt ferm- 
th in Enrem Munde. 


rot nnd Weden — bie jehr 
appetitreizend find. 


Golden Ennihine Kuchen — 
leicht, wohlichmedend. 


Napfkuchen — der beite, den 
Ahr je gegeffen habt. 


Hunderttaufenbe 
legten Vorräte 


verſinken.. 


zu faſſen vermag. 


froh, wenn er 


fene Stellen? 


ſie ausgerufen 
angenommen. 


heute Berlin 


abz 


Alexanderplatz. 
Halb Berlin 


Krieg 
Händler 
Schreiend, 


reiht 


und E—zſatzmittel 
Preiſen. 
„echte Fettſeife 
Zigaretten“. 


Mandelgefüllte Crescents — 
ein angenehmes Backwerk. 


ROTHSCHILD & COMPANY 


die 


und zu 


Der ſtädtiſche Ar— 


achweis iſt belagert. 


ſich 


entweder ſtreng rationiert ſind oder auf feiner Starte hai. 


und 
Wer 


verlaſſen 
iehen? 


Völkerwanderung. J 


ſich 


zu 


und 


noch ſpärlicher J 


möchte wohl 
und 
Ach, 


zum 


bummelt gebantenlos. | f 
Hure und Treppen. Das ganze Treis | Man fchiebt und läßt Jim fchieben, | Flo 

RB son . F 
der niedrigſten plaudert und kokettiert, als ob weder Dept 
nod) evolution gemefen jet. | 
Hänbler. 


an 


2 luft dicht umringt, werden die 
\des Strieges mafjenhaft herangezüch- | Waren feilgeboten, in der Regel I 


za 
den kühnſten 


Huftenbonbon, Poitkarten, | jJ 


„echt türkiſche 


Der Alexanderplatz ein 


dodendes Menſchenmeer. Die Reihen 


der Händler 
men. 
tursmaſſen. 


dazu. 


ſchilderten Zuſta 


bedentl ich 


In dieſem 


de 


wollen fein Ende neb- ſen zu einer ordentlichen, 
Produziert auch Berlin nicht! ‚ arbeitfamen Stab? erheben? Am ur- mont Straße Frau George Frede rieck 
ſoil deshalb dieſe Schmarotzer und nennenswert, ſo handelt es doch deito | eigenften Sintereife „ar Berliner ift es | Vainbridge in Haft genımmen und 
Tempelſchänder der Revolution nicht | eifriger — es verkauft 

Verſtimmte X 
Zwangsmaßregeln, möglichſt fehmerz= | machen eine fahenje mmuriiche Mu”t vor fich gebt. 
tollhäuslerifchen 
bit! Yan braucht einige Zeit, um fich in | ment, um. diefen dunflen Umtrieben |Yetöfe muß man au die Mephifto- 
Imorte Goethes denken; dem barin ge- 
Iheint Berlin | 
nahe zu fein: 


‘eine Kon: ı 
Leierkäſten 


Ich freue mich am Rollekutſchen, 
Sozialiſten zählen bis jetzt 86, 008 | Menfchenleiber fteileniveife aneinanz | fülle erftaunt fein, wenn.man nicht | Yın ewigen Hin= und Wiederrutjchen, 


Am ewigen Hin- und Wiederlaufeir, 


Serjtreuter Ameis:Wimmelhaufen. : 


Wann wird fih Berlin wieder aus 


bem zerſtreuten NR ‚haben, wurde gehen in einer Woh⸗ 


Jeder iſt 
durchgewunden J 
die | und den notwendigen Stempelabdrud || 
Arbeit — of= 
Nur fpärlich werden | 


nach | 
Berlin | 


Gute Nenigfeiten für alle Liebhaber wirklich 


feiner Badlmwaren 


die alle den köſtlichen Wohlgeſchmack, die unver— 
fälſchte Qualität und wohlbekannte Rein— 


heit hausgemachter Backwaren beſitzen. J 


oe 4 


Dieje Bärkerei wird 100% 'eleftrifch betrie- 
ben, jhimmernd und glänzend mit weiß email- 
Sterten Ziegeln und Glas, wo wir die allerfein- 
ten Badiwaren heritellen, wie fie die bernfen- 
jten Vertreter de3 Bädergewerbes zu erzen- 
gen verjtehen. d 


— 


u nenne —— et m 


Unjere Bäder find Spezialiiten, die ihren 
Ruf in den befannteiten Hotel8 und Speiie- 
Anlagen in Chicago erworben haben, in der 
Heritellung feinen Gebäade, Kuchen, Baiteten, 
Semmeln, Brot u. . m. 


” — 7 
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Das feinſte Heim oder Hotel kann ſtolz 
darauf ſein, ſolche Backwaren zu offerieren, 
wie Ihr ſie morgen hier findet. 


Chokolade Lagen⸗Knuchen — leicht, 
zart, ſchmackhaft. 


Blättrige 
Butterfruite- 
„Pies.“ O, 

wie gut! 


| Stäufer, Hehler, Schieber, Spieler, |tend in den Straßen der Hauptſtadt 
müßig gehen, 
aufzehren 
Die Hauptſache aber iſt einem großen Teil in der Unmoral 
.Mühſam drücke ich mic) 
Womit nach der Gormannſtraße durch, — 
Immer noch Enge die andrängenden Maſſen kaum J 


'B 


1509-1519 


" DEBARTMENT STORE FULLERTON 


RN. M. C. ' 5,000 Starten fortiette 
sinöpfe für KHleider und 
' Mäntel, wert bis zu‘1öc 
| das Stüd, jehr jpeziell; 
| dte Starte für 
nur 


Mercerized Indo Twiſt — weiß, 
Hülelgarn, wei und | Gream, Geru und 
Eeru, in allen Nums | Yeinen, jpeziell für 
mern, vequlär 1Oc wert, | diejen Verkauf offe- 
ſpeziell für riert für 


ir 1 
IM mır : 20 nur 
—3 26-zöllige American Tape Edge Regenſchirme für 
Damen, Griffe ſind Ebenholz Finiſh mit Loop; 1 29 


mit Koupon für nur 
Frühe Juni Erb— — mittlere Größe 


jen — 3 25e - jehr Ipeziell 2 2 


Büchſen Pfund für 


1120 > alter Baked Beans — 
2 Büchſen für 


Bei Hand gepflückte Nr. 2 
J Tomaten, 2 Büch— 26 

| 2 jen für nur c 

Spaghetti oder Macaroni; 

in Bulk, da3 Pfund 


u 
'B 
I 


| 


' 3 


I Rolled Roaſt Beef, Pfund .327 
Beef Tenderloin, Pfund 
Pfund .... 02C —A |Rort Loin Roaſt, Pfund 
BD... 28130 Friſche Spare Ribs, Pfund .417 
| Rd. ..22c Beiter Frübitiids Sped, Bid, ; 
Veal Stew, Pfund 171 2 | |$eräucherte Schinken, S bıa 
Bolniiche, Sinobl aucd, Frank: 41 110 Rd, jeder, Brimd .. 33⸗ 
furter u. Bratwurſt, 2 Pfund, C Kompound Yard, 2 Pfund SEEN 


| EEE — — 
tüchtigen, 


Friſch gerupfte 
Hühner, Pfunde 
MGerupfte Gänſe, 
| Hinterviertel Lamm, 
| u Bcal Noait Schulter, 


nung an Fullerton Avenue und Fre⸗ 


nur zu wünſchen, daß dieſe Umkehr nach der zur Unterbringung von 
von einer verderblichen Bahn ſchnell Frauen eingerichteten Wache an der 
Hudſon Avbenue geſchafft. Es wird 
ihr zur Laſt gelegt, während eines 
kurzen "Aufenthalts auf ihrer Hoch: 
zeitsreiſe i in einem Hotel in Birming⸗ 
"ham, Ala., in dem ihr angewieſenen 
rechtlich bereichert haben. | Zimmer einen Koffer, der vom einem 
Unter der Befchuldigung, fich wis.) anderen Gafte: verfehentliih dort: zus | 
| derrechtlich Altien der Louispille "&') rüdgelaffen mordew war, wiberrecht 
Nafhoille Bahn ‚im Betrage don't lich geöffnet und. aus ihm. bie URN 
$4000, foiwie filberne Zoiletieartikel gegenſtãnde entwendet zu — 


im Werte von 8500 angeeignet zu — 
Leſet die „Sonniagpaßr. —* 


— — — — 


| Ein Naqſpiel. 


Soll ſich auf ihrer Hochzeitsreiſe wider 
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Abendpost. 


En, 1) Sunday. 
> Pabiisbesi TUR ss VOMPANY? 
Ei - wet W. Washington Br 
’ par Ospyı... wörter nenne Bunter denen ne ee net „1 Conts 
2 Mönthossuus ae. ».. Heer οﬄν said Cents 
ib ins olätes 68 Lllindia, Indiana, fowa. Wiscnusin, Michigan, 
Minnesers und Obia pas Je uuuenecnunnnn A:5O 
Yan gyast" gem yüht ca uonnns un. sous ndee 460. 60 
Olnies and Canads ine prioe wil! be per year. m 83:00 
u “Yatıotayzınei” PER JORb Lade sur vorn ssurmense nn 2:00 
ve⸗ Gonrtägpont” .. II sous Cents 
3 — —h — — — 


Mbendyoh*-Gebände: 223 und 225 W. Weltingten Str. 
7 ten Welld Etr. und Franklin Etr. 3 
1 Telephon: Franklin S900 Olino’s 


| 


| Schallentdeder 


gehendem Studium unterzogen, umd durch mehrere 
bier erfundene Berbeiferungen zu höchſter Leiftungs- 
fähigkeit entwickelt. Vermittelft desfelben Fonnte die 
Stellung eineß feindlichen Gefthiüges innerhalb fünf 
Minuten nahdem es gefeuert hatte genau feitgeftellt, 
und der amerikanischen Artillerieübermittelt twerbdeit. 
Das dem Apparat zu Grunde Tiegende Prinzip fnüpft 
an die Erfahrung an, dab der Schall fich mit gleicher 
Geihwindigfeit in allen Richtungen fortbewegt, ım- 
ter Berüdfihtigung Kleiner Abweichungen, durdy Tem- 
peratur oder Seftiafeit de Mindes beranlaßt. An 
Friedenszeiten Yiegt feine Notinendigfeit vor, die Stel. 
fung von Kanonen ausfindig zu maden. C3 nahm 
jedod nur Furrze Zeit, bi man ermittelte, daß ber 
fi), von großem Wert bejonders 
ird. Was beit 


sur Entdedung von Geräufchen bemugte Apharat eh. | 


7 — 


‚ Menbjot, Chicags, Yreiläg, Sen 28, März 1919. 


Daß iit der Frauen Sirchen, 
Auf grofem Fuß zu leben 
Und dennoch — ach, wie eigen! 
Den kleinſten Fuß zu zeigen. 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


des hat angeſichts der vielfachen, teils 
zeriebenen, teils plumpen Verſuche, in 
Auch in der Narrenrepublik Braun: |die Reihen der 
ſchweig, dem Reiche des Schneiders Wähler Zwiett 
Merges, jdheint e8 no* einige vernünf-ein einheitliches Votum zu 
tige Leute zu neben. Einer von ihnen |folgende Erklärung erlaffen: i 
bat fürzlich, iwie wir deutjchen Zeitungen | _ 1. Der D. A. Vürgerbund iit Feine 
entnehmen, den Standbild des alten | Rartei-Organifation, er wird daher auch 
i Rartei, Sondern nur folche 


deutjchamerifanifchen | läuft drei oder mehr Blocks, 
Mähler PAmietracht zu faen umd fomit | Pfund Fleifch oder Saffee um einen Gent 
bereiieln, | billigergu laufen. 


3 Teinen Mapor, de treng an be 
elek Salt ber fie * — i 


und vermeidet dabei das fluchwürdige 


Der Vorſtand des D. A. Bürgerbun-⸗ „Treaten“, womit das meiſte Geld ver—⸗ 


jchleudert wird, denn Niemand will oder 
darf ſich lumpen laſſen, und die Frau 
um ein 


Als im Jahre 1878 
das Sonntagsgeſetz durchgefuͤhrt wurde, 
lag die Sache anders. Da mußten wir 
am Sonntag freilich Durſt leiden, denn 


und der deshalb auch mit allem Na 
drud auf den -Kontralt beitehen tuird, 
welcher der Vevölferung für bie nädı- 
ten acht Nahre einen Etrakenbahn: 
fahrpreis bon fünf Cents fichert 

Eiveißer war vor vier Kahren ein 
DTeutichamerifaner; jekt mit einem 
Male hat er feinen Tropfen deutiches 
Dlut in feinen Adern!! 

Mayor Thompjon Hat in Diejer 
jhtweren Zeit viel für die Deutjchen 
aeta, in den meiiten anderen amerifa- 
nifchen Städten murben bdiefe ‘weit 
heftiger verfolgt. Auch find d’s Steuern’ 
niedriger getworden. Deshalb, Amerifas 
ner deutfchen Stammes, erwählt den 
rechten Manı, Manor William Sale 
Ihompfon! 


Brieffaiten. 


Anfragen müfjen den Nanten und 
die Adre ß des Frageſtellers tragen 
auf Wunſch wird die Untwort unter 
einer beliebigen Chiffre erleilt. — 
Schriftliche Anfragen, die ſich aut 
Nedhtsangnelenenheiten beziehen, mer» 
den vom Nechtöberater de3 Vrieflu- 
ftend, Anwalt fgred Blotte, Zimmer 
920 im Anityg-Gebäude, 127 N. 
Teorbaen Str, im Brieffaften uns 
entgeltlich beantwortet. Cole Ans 
ragen dürfen aber nicht an Anwalt 

Slotfe direkt. jondern müffen an Die 
„Abendpojt“ eingeichidt werden. Alle 
Anfragen müflen möglicdhjit flar und 


er 2 Gentb; ind a geltetert per Wionat 55 Gents 
in Etasten Milnoi® Unptana, Bowa, itsconli 
tourt wirtnelora und D5io seosron.e.d 


N, Herzogs Wilhelm auf dem Rubfäutchen: | NIE eine 
4.50 ber ab 
m‘ . 
Staoten und Ganaba dit 


plag in der Lanbeshaubtftadt ein Plakat | Männer, die er für tüchtig und fähig 
umgebängt, das folgende: reisende | Dält, ben Posten auszufüllen, ganz gleich 
Partei, indoſſieren. 


die Brauer befaßten ſich dagumal noch 
nicht mit der Herſtellung von Flaſchen— 
bier. Das liberale Element nominierte 
deswegen einen Mann mit freifinnigen 


Achtungsvoll 
Frau A. D., Berieau Ave. 


furz gehalten, deutlich geſchrieben 
und der Briefumichlag mit dem Ber» 
merk „gür den Drieflaften“ verfehen 


| beim Bau von Stahlbrüden erweijen wi | 
brückenbauenden Ingenieuren bisher am meiſten 
Sorge gemacht hat, war die Schwierigkeit den auf 


8* „ 


* 

..56,50 per Jem 

500 ver Kanı 

— ——— 

taapoliꝰ dle einzelne Nurier 6CEeni⸗ 

2 Socond Olass Matier September Ich 1889 at the Post Oflies 
lineis, ander det of M era, 1878, 


31. Jahrgang. — Nr. 74. 


| diefe, beziehentlih Einzelteile ausgeübten Drud ge 
nau 
Spielraum für unvorgeſehene Möglichkeiten gelaifen 


feſtzuſtellen. Obwohl bei den Berechnungen 


wurde, blieb es zum gut Teil eine offene Frage, ob 


und wie die fertige Brücke ſich unter beſonders ſchwe. 


Wer trägt die Schuld? 


— 


rer Belaſtung bewähren würde. Nun iſt es bekannt, 
daß die Träger und anderen Stahlteile der Brücke deſto 
heftiger vibrieren je ſchwerere Laſt ſie zu tragen 


Eine „Univerfal“-Rabeldepeihe aus Baris vom | haben, obwohl das menſchliche Ohr dieſe Schwingun— 


25, März bejagte: eitern war e3 gerade ein Sahr, 

it bie Mlliterten unter jchweriter Bedrängnis ein ein» 
beiiliches militäriiches Kommando einführten. Heute 
üt die Lage faum weniger Zritiicd, als jie in jenen 
Tagen der auıteriten deutichen Krafttanitrengung war. 


MoB die ‚Alliierten‘ heute nötig haben, — — 


haben als jelbit vor einem Jahre — it einen 
gemeiniamen Beichlöbaber. Der muß ſein, entweder 
So oder Wilion. Nicht, da die beiden perjönliche 
Mivalen wären, Daron Fann nicht die Rede fein, 
Über man wird wählen müjien ziwiihen militärifcher 
Gewalt und jittliher, holitiicher ud Diplomatiicher 
Gtörke; entiheiden müfien, welche von beiden man 
anwenden, auf weldie von beiden man iin verlaiien 


* 


mll,...“ 

>. Dann am Schlub der Meldung: „Deutichland 
Hit heute in einer Dffenjive begriffen, die jo gefährlid) 
alt, wie die war, die vor emem Jahre die britiſche 
Fünfte Armee iiberivältigte. E& benugt den Bolfche: | 
ismus ald Sturmbof.“ 

! So mag es ſein. Vielleicht iſt's auch etwas anders. 
E iſt unmoͤglich, ſich aus den einander oft wider— 
Frechenden Meldungen ein klares Bild zuſammen- 
zuitellen, ſich auf Grund derſelben ein feſtes Urteil 
zu bilden. Wenn es aber ſo iſt, daß Deutſchland 
heute in einer neuen Offenſive begriffen iſt und in 
dem Bolſchewismus eine ſtarke Woffe beſitzt, dann 
durbde ihm dieſe Waffe von den „Alliierten“ ſelbſt in 
Die Hände gelegt — von einigen der „Alliierten.“ 
DSann werden dieſe ſich bei ſich ſelbſt zu bedanken haben, 
wenn es ſchließlich wahr werden ſollte, daß ſie, wie 
ſchon geſagt wurde, zwar den Krieg gewannen, aber 
den Frieden verloren. 

In jenen Novembertagen legten Jahres, als die 
Kunde vom Abihlus des Wartenitillitandes kanı, war 
ber Jubel groß; geriet da8 Wolf fcier außer Rand 
und Band vor Freude, hierzulande und jo gut mie 
ätberall auf dem Erdenrunde. Denn Deutihland — 
808 von feiner militärticyen und dnnaitiichen Regierung 
und Mlaffenberrihaft befreite deutihe Wolf — hatte 
ſich dem Wilſon'ſchen Friedensprogramm ergeben, ſeine 
Waffen niedergelegt; ſich zur Auslieferung ſeiner 
Waffen und ſeines ſonſtigen Kriegsmaterials bereit 
erklürt und alle die anderen Bedingungen angenom- 
men, die ihm cine Wiederaufnahme des Kampies ım- | 
moRhh mahen Sollten und mußten. | 

Der Rrien tit zu Ende. Der fsrieden tit gefidgert | 
und wird jchneliitens abageiloffen merden — jo Tagte 
md glaubte das Volf Hier und drüben. Denn 
die Deutichen hatten ji zu den „vierzehn Nunkten“ | 
Rräfident Wilfons bekannt, indem jte fich willig, ja 
offenfihtlih mit einem frohen beglüdenden Gefühl 
der Erlöfung aus dent Artegäclend ımd der jicheren | 
Hoffnung auf einen baldigen dauernden ;zrieden, eni« 
ahnen und wehrlos maden Iiegen — jte würden ja | 
feine Rültung brauchen unter dem Wilfon’ichen Fries | 
den! Die Alliierten batten de3 Programm jchon lange 
böorber angenommen, zur Zeit jeiner eriten Verfindi- 
gung; wenn nicht ander?, jo jtillichiweigend, dadurd, 
daß ſie nad jeiner Verfiindigung die amerifantiche 
Kriegshilfe und Genoſſenſchaft begeiſtert willkommen 

ießen. So wenigſtens glaubte das Volk, faßte das 
Bolk die Sache auf, hier und drüben, und drü— 
ben nicht nur das deutſche Volk, ſondern auch die Maſ⸗ 
ſen in Frankreich und England. Und Dank dieſer Auf—⸗ 
faſſung erwartete das Volk überall baldigſten Frie— 
densſluß; Dank dieſer Auffaſſung jener ungeheure 
Jubel bei der Verkündigung des Waffenſtillſtandes. 


Seither ſind rund zwanzig Wochen vergangen 
und heuie ſcheint der Friede ferner als je. Varum? 
Seil Deutſchland eine neue gefährliche Offenſive ein— 
leitete eine Offenſive, in der ihm der Volſchewismus 
als Sturmbock dient. So ſagt Paris. Deutſcherſeits 
wie geſagt — und man muß doch immer noch beide 
Seiten hören, wenn man ſich ein zutreffendes Bild 

will — weil den an ſich ſchon ſo ſehr ſchweren 
Baeffenſtillſitandsbedingungen immer neue ſchwerere, 
demütigendere folgten und allen aus Paris kommen⸗ 
den Meldungen zufolge dem deutichen Volte ein Frie⸗ 
den aufgeamuingen werden foll, der den vierzehn Runt- | 
den de Wiljon’ichen Rriedensprogramms, dem da3| 
Beutiche Volk ji ergab, Hohn jprechen würden; ein) 

iede diktiert, mit von „abioluter Gerechtigkeit 


alle Völker“, wie. verheiken, iondern diktiert ni 


Beutegier und Rachſucht. 

DaB deutiheVolf jteht in den Forderungen, die von 
ervrifen Alliierten geitellt werden, einen NVertrauens- 
& amd Scheint zu glauben, hinter ihieir den Ent- 
iluß, dad deutiche Volk nicht nur auf's Aeußerſte zu 
Bemütigen, jondern e& völlig zu brechen und als Volf 
au vernichten. Wenn es jo iit, dann wird man jtch 
ober nicht wundern fönnen, wenn Dentichland td 
Schliehlich . zum . Bolichernismus befehren follte, denn 
Schlimmeres als der nationale Tod fann ihm aus 

deſſen Herrſchaft audy nicht erblühen. 
-- - Dann wird man zugejtehen mitiien, da Ver- 
tranensbruc amd Beutegier dafiir verantivortlid) find, 
imenn die Sieger im Krieg den Fricden verloren. Denn 
ie orberungen der Alliierten, beionders Frankreichs 
bie der Rolen und Böhmen, gehen iomeit über de 
biidenten „id Bunfte” hinaus, dab sie den Deut- 
ihen wie eine Verhöhnung derjelben eridheinen müiien. 


MWreiegderiudungen im Bientte des 
Friedens. 


Der Mrieg iit nicht nur ein Seritörer, jondern 
aub ein Schöpfers Biele der wiiienichaftlichen Werk- 
seuge ımb Methoden zur Verbreitung von Tod und 
Auin in den Reihen des Feindes und in feinem Ge- 
biet Fönnen aud; friedlichen Zwecken dienſtbar gemacht 
erden, und vermögen die Nroduftion zu vergrößern 
und ba® allgemeine Wohlergehen zu fördern. E8& ift 
nit unintereffant einige der Kriegserfindungen im 
Dienite des Friedens verwendet zu fehen, bezüglich wel- 
er das Bureau of Standards in Wafhington Firz- 
Ib nähere Angaben veröffentlicht, hat. 
wWahrend de Strieges wurde von dem genann- 
ten Büro der don den Engländern und Franzofen 


| anziehender zu 


| 
| 


worden 


gen nicht zu verzeichnen vermag. Vermittelſt des 
Schallmeſſers wird ſich jcdoch fortan genau feſtſtellen, 
beziehentlich berechnen laſſen, wie groß der Druck iſt, 
der auf irgend einen Stahlteil der Brücke ausge— 
übt wird. 

Ein anderes Beiſpiel: Eine der Haupthinder- 
niſſe der ſchnellen Herſtellung fehlerfreier Gewehre 
für unſere ſo plötzlich einberufene Millionenarmee, 


war die Schwierigkeit guten Stahl für die Gewehr— 


läufe zu erlangen. Infolge der ungleichen Härte des 
ſtählernen Rundſtabs erwies ſich das Bohrloch nicht 
überall als ebenmäßig. Eine beſonders harte Stelle im 
Stahl rief eine Abweichung im Laufe hervor. Auf 
Wunſch des Kriegsdepartements befaßte ſich das Büro 
of Standards mit der Sache, und es gelang ihm einen 
Apparat herzuſtellen, der es ermöglicht Stahlſtangen 
von ungleichmäßiger Härte ſchon vor ihrer Bearbei— 
tung auszuſcheiden. Die Vorrichtung beruht auf dem 
Prinzip, dab Stahl. ein Magnet tft, und da dur; die 
größere oder geringere Leichtigfeit, mit weldher c5 ji) 
magnetifieren laßt, feine Etärle oder Schwäche zu 
erkennen ilt. Der Apparat bewährte jich vorzüglich, 
wird aber auch in Friedenszeiten wichtige Dienite zu 
feiiten vermögen. &o werden Stahlwerfe vermnttelit 
selben fortan, mas fie bisher nicht vermodjieh, ver- 
borgene Schäden in Eiienbahnfichrenen zu entdoden ver: | 
mögen, und die durdyans nicht jeltenen Unfälle infolge 
eines Schienenbruchs dadurch in Zukunft vermieden 
werden. 

Eine weitere Kriegserfindung, die dauernde Ver— 
wertung finden wird, iſt eine Vorkehrung, die es 
Aeroplanen ermöglicht, ſelbſt im dichteſien Nebel ihren 
Landungsplatz zu finden. Sie beſteht aus einem 
magnetiſchen, auf dem Landungsplatze angebrachten 
Gewinde, das radioaktive Wellen zum Luftſchiffer 
emporſendet. Ihr Schall unterſcheidet ſich von 
allen anderen Geräuſchen, und kann bis zu 3000 Fuß 
hoch gehört werden, doch hofft man dieſe Entfernung 
nody bedeutend zu vergrößern. Durch Kriegserfindin- 
gen find u. V. ziwer wichtige Snduftrien ind Neben 
gerufen worden; die eine ermöglidyt die Seritellung 
optiihen Glajet, da& bisher zum größten Teil aus 
Deutihland bezogen murde, die andere die Seritellung 
bon Mehinitrumenten, auf weldhe Schiveden ein fait 
unbejtrittene® Monopol befad. Vie jüngiten in den 
er. Staaten bergeftellten Mekinitrumente find bon 
eritaunlier Genauigkeit; fie vermögen den millionen- 
ten Teil eines Zolls zır regtitrieren. 


Das Büro of Standards it dein Aderbau- 
Tepartement unterjtellt und eine permanente Einrid- 
tung. Dem nädjiten Kongrei wird cs überlaffen jein 
zu enticheiden, ob da3 Büro zu einem großen Xabora- 
tortum geitaltet werden foll, deſſen chemiſche, techniſche 
und Sonstige mwilienihaftlihen Erfindungen und Gr 
mittlungen den Induftrieen und der Landwigfichaft | 
des Landes au in Zufunft unentgeltlich zur Ver— 
fügung ſtehen ſollen oder nicht. Es erſcheint“ höchſt 
wünſchenswert, daß ihm durch eine hinreichende Boe— 
willigung Gelegenheit gegeben wird, ſeine erſprießliche 
Tätigkeit in vollem Maſſe fortſeßen zu können. 


— — — — — — 


Die Bewegung zur Reklamierung von Oelfeldern 
für Kriegsveteranen macht gute Fortſchritte. In einer 
ganzen Reihe weſtlicher und ſüdlicher Staaten ſind 
ſchon nicht unbedeutende Geldmittel für dieſen Zweck 
zur Verfügung geſtellt worden. In anderen Staaten 
ſind ſolche Bewilligungen in Ausſicht genommen, und 
wenn int Zaufe des Sommers der Kongreß zufammen. 
tritt, dürfte die Angelegenheit weit genug gediehen jeist, 
um dem vom Sefretär de3 Iinnern entworfenen Plan 
eine aroßzügnige Ausführung zu fihern. Moritber 
man sich im Sntereiie umferer heimfehrenden Krieger 
nur freuen fanır. 


| 


# 


* * 


Wit einer redt ungeigmintften Bhalippifa wen- 
det jidy Dr. Belle €. Eskridge, die in einer teraniichen 
Stadt der ärztliden Braris obliegt, gegen die bei ih- 
ren Geidlehtsgenofiinnen immer mehr einreißendo 
Unſitte des Schminkens. „Schminken ijt jelbit unter 
den beiten Verhalmmiifen cine miderlihe Angeiwohn- 
heit“, Taßt Ste fi vernehmen, „und die Gewohnheit 
jo vieler unferer Mädchen, einen jchnmuhigen NWuder- 
ihwamm aus der Blufe zu ziehen und jih Naje und 
Mangen damit einzureiben, erfiilft mich mit Title | 
tür ihren Kopf, der itch einbtldet, dadurch für Männer 
werden. Glauben die Mäder denn | 
die Männer dieie Camouflage nidjt 
durchſchauen? Die Männer willen, ma vorgeht, 
und anniiteren fıh. Schminken jet die frau herab, 
ganz gleihailtig, mwelcheg Gejellihaftäflajfe fie an- 
gehört. Die Frauen, welde ihr Gelidyt grünlich-meii; | 
anitreihen, ımd ihre Zippen rot färben, jind die] 
Ihlimmiten von allen. Kann irgend ein Mann Ad- 
tung dor einer frau haben, die ftch wie die niedrigite | 
Art von Ballettmäddhen malt ınd auf den Straien 
herumläuft, angetan nach der Art der Theda Bara 
und anderen Vampiren ihrer Corte? Sch glaube! 
wirklich, dieſe Schminkwut hat etwas Krankhaftes an 
ſich. Der Umſtand, daß es Frauen gibt, die ihr Ge— 
ſicht in dieſer Weiſe verunzieren und wiſſen müſſen 
daß es ſo etwas in Wirklichkeit überhaupt nicht gibt, | 
kann nur dadurch erklärt werden, daß bei ihnen et⸗ 
was im Oberſtübchen nicht ganz richtig iſt. Keine 
Nation fann fich über die Höhe, die von ihren Fyrauen 
erreicht wird, erheben. Sedermann wei das. Wenn 
wir dieſe Unſitte fortgehen laſſen, ohne etwas dagegen 
zu tun, wird ſie ſchließlich zu einem nationalen Fluch 
werden. Und wenn es noch einen Sinn hätte! Menn! 
Mädchen, die Stellung ſuchen, ſich einbilden, daß der 
Geihättsmann jte nicht durchichaut ımd ganz entichie- 
den Tieber ein Mäddhen anjtellt, das eine natürliche 
sarbe oder audy gar Feine hat, als eine Bewerberin, 
deren Wangen mit fünftlicher Roienfarbe „verbefiert“ 
ind, tauchen fie jih gründlih. Männer 
wollen feine Nampire al Stenograbhiinnen oder zur 
Frau; ſie wollen wirkliche rauen ohne Camouflage”. 
Es Tiegt viel Wahres in diefer Abfertigung, und 
viclleiht hat die Dante redt,- wenn jie als Heilmittel 
gegen diefe Unfitte empfiehlt: „Man Yadhe die de- 
Ihminkten Damen gründlich aus und fie werden bald 
anderen Sinnes werden!“ Et 


wirflib, da 


’ 


Strophe enthielt: Lieber Wilhelm, Steig’ | von melcher 


bernieder, umd regiere dir uns iieder; 
laß in diefen ichlechten Zeiten Ticber 
Schneider Merges reiten. 


„Amerika“, ſagt Mr. Taft, „braucht 
man in der Völker⸗Liga, damit es hilft, 
Europa zu kontrollieren“. Für wen wir 
Europa kontrollieren ſollen, teilt uns 
Mr aft nicht mit, das können wir und 
denken. 


reißig Millionen Worie ſollen wäh— 
rend der letzten Kongreßſitzung geſpro— 
chen worden ſein, und da iſt es freilich 
lein Wunder, daß unſere Suffragetten ſo 
begierig ſind, hineinzukommen. 


Erſt jetzt wird bekannt. daß ſeit Mo— 
naten im ſüdlichen Marotkko eine Revo— 
lution im Gange iſt. Dasſelbe Glimmen 
an allen Ecken, und Enden! 

Eine der auffälligſten Erſcheinungen 
der gegenwärtigen Hapltampagne tt, 
daß die große Menge der Wählerfchaft 
Ehteagos anicheinend den feiten Ent: 
ſchluß erkennen läht, alle Maßnahmen 
und Kanbibeten, Die von der „Chicago 
Tribune” und der ‚Chicago Baily 
tema“ empfohlen werden, obtte Weite: 
red ntederauftimmen. Ein foldied Wors 
neben wäre bedauerlich, denn diefe beiden 
Mätter treten mitunter auch für bolf®> 
freundliche Maßnahmen und Kandidaten 
ein. Immerhin it c3 erfreulich zu ver- 
zeichnen, daß Chicagos Bevölkerung end— 
lich den ſogenannten „Nonpartiſanism“ 
der „Tribune“ und der „News“ nach 
Bu wahren Werte zu Ihäben gelernt 
NAT. 

Infidelitn. 

For Adults« Onw 
lauiet die Ankündigung eines Wandel: 
bilderiheaters in Maditon Straße. Na, 
das wäre immer ſchöner, wenn jetzt auch 
ſchon bei Kindern ſolche Geſchichten als 
möglich betrachtet werden würden. 

Gefrern belauſchten wir im Korridor 
des Rathauſes zufällig ein Geſpräch 
zwiſchen zwei uniformierten ſtädtiſchen 
Beamten, da3 uns überzeugte, wie nots 
wendig es iſt, daß Chicago, der Anſicht 
eines Bürgermeiſterkandidaten gemäß 
ichleunigit „‚erlöft“ werben ran ER; 
jagte Steuerfrefjer Nr. 1, „in der Gaſſe 
binter meinem Haufe Tiegt ein toier 
Hund, bas tit in Deinem Bezirf, fomm’ 
und Hol’ ihn.” „Warum die Eile”, fagte 
Stenerfreiier Nr. 2, „bit Du vielleicht 
bange, das er Dir fortlauft?" 

Bates for Wimmen!! 

„NReb, Frank Houfer, Rajtor der Ens 
kaltn Ehurd), tmird morgen mit Rev. 
Dranger von der Rod NBland Baptijt 
Church die Kanzel wechſeln. Rev. Hauſer 
wird nachmittags zu einer VBerfamms 
lung über „Drei Schlüffel zur Hölle” 
ſprechen, zu mweliger nur Mönne zu⸗ 
gelaſſen werden.“ 


(„Davenport Timer.) 


Palm Beach hat auch ſeine Probleme 
zu löſen, die in der Hauptſache darauf 
binauslaufen, wie die dort unter Pal— 
men wandelnden Auserwählten 9 
amüſieren können. Es gibt immer no 
anſchlägige Köpfe, wenn die Frage der 
Unterhaltung in Betracht kommt. Herr 
Harold Vanderbilt hat einen Tanz ar— 
rangiert, der um Mitternacht begann 
und um vier Uhr mit einem Frühſtück 
für die Gäſte endete. Die armen Mil— 
lionäre müſſen alſo ſchon die Nacht zu 
Hilfe nehmen, um allen ihren Berpflich- 
tungen genügen zu Ffönnen. 


Einem Berichte auß Bariö zufolge 
hat der Proteft Franfreihs bisher die 
Lieferung von Nahrungsmitteln an 
Teutſchland, ſowie die Milderung der 
Blodade verhindert. E85 heißt, daß 
Amerifa und England zur Hilfe bereit 
find, fchon um den bolfchemwiitifchen Be- 
ftrebumgen Einhalt zu tum: ihre Bes 
raühumgen jeien aber an dem Wiber- 
ftande Frankreichs geicheitert. Die 


frangöftihe Negierung intrd das viel⸗ 


2. &n feiner Delegaten-Berfamm- 
lung am 17. März tvurde durdy geheime 
Apftimmung mittels Stimmzettel 
Thomppſon indoſſiert. (60 Thompſon, 
183 Sweitzer, 6 Collins, 1 Fikpatrid, 1 
Hohne, worauf die 76 Delenaten, die 54 
Vürgervereine mit über 5500 Wählern 
bertreten, ji einftimmi fiir 
Ihompfon als Bürgermeilter erflarten.) 
— Die Gründe hierfür find folgende: 
a) Chicago war während biefer trau: 
tigen Striegdzeit die einzige Etabt, in 
der wir Deutichanterifaner in‘ unferen 
Vereinen etc. vom Mob verfchont blie- 
ben und unſere Verſammlungen unge— 
ſtört abhalten konnten, dank dem uner— 
ſchrockenen Eintreten des mannhaften 
Bürgermeiſters Thompſon für die Rechte 
des friedlichen Bürgers. — Wo waren 
da die „Anderen“, die heute als Kan— 
didaten uns mit ſüßen Worten ihrer 
heißeſten Frendſchaft verſichern? — 

b) Chicago iſt dank ſeinem Bürger— 
meiſter heute die einzige Stadt in der 
Union, wo noch ein deutſches Theater 
exiſtiert. 

e) Chicago war die einzige Zuflucht 
für jene Voll3parieiler, ihre friedliche 
Berfammlung abzubalten, nachdem fie 
bon Minneapolis, St. Paul, Cmaba und 
felbjt Miltwantee infolge des feigen Ver- 
haltens ihrer Birrgermeijter vertrieben 
worden waren. Thompfjon trat allein, 
jelbjt geaen den. Gonderneur, mannhaft 
für die Wahrumg der Konstitution der 
Ber. Staaten (1. Umendntent) ein. — 

Wir halten e3 daher für eine 
Ehrenpflicht eines jeden geſetzlie— 
benden Deutichamerifaners, am Mahls 
tage fie Thompfon einzutreten, nicht 
weil er, vie feine Gegner behaupten, 
„brodeutich” tit, fondern meil er, in ie- 
|der Beziehung ein echter Amerikaner, für 
die Wahrung der Gelege und der Kon: 
ititution eingetreten tif. 

Mir würden mit Recht den Vorwurf 
der Undankbarfeit auf und Yaden md 
tor allem jenen Vorwurf, der uns fo oft 
von unjeren Gegnern gemacht tourde, 
daß mir nur dann polittfche3 Interejie 
zeigten, ven e3 fi um den „Biers 
rug“ handle. Thompfond Gegner fpies 
len jenen Conntagsihlug gegen ihn 
aus, um ımfere Stimmen zır geminmen. 
Aber tie felbit geben zır, day cr nır 
gegwungen jenes Gefek zur Aus— 
führumg bringen mußte. Sollten mir 
Teutfhamerilaner, die wir doch mit 
Etolz uns „geiehliebend” nennen, da— 
rum einen Manı vermerfen, meil er 
ſeinem Amtseid gemäß das Geſetz durch— 
führen mußte? — 

Ein altes Sprichwort ſagt: „An ſei— 
nen Feinden wirſt Du den Charakier ei— 
nes Nnnes erkennen.“ — Und wer ſind 
die grimmigſten Feinde Thompſons? — 
Das ſind zunächſt die großen engliſchen 
Zeitungen, „Chicago Tribune“ und 
Daily News“, über deren Charakter 
wir unſeren deutſchen Mitbürgern wohl 
nicht erſt Aufſchluß zu geben brauchen. 
Das ſind die Truſtmagnaten (Gas, 
Traction etc.), die Erzfeinde des ein— 
fachen ſteuerzahlenden Bürgers. 

Auf dem Banner des D. A. Bürgers 
bundes ſteht „Kampf gegen die Auto— 
keatie des Nativismus) und „Kampf ge— 
gen die Autokratie des Kapitalismus“. 
Thompſons Gegner ſind unſere Geg— 
ner. Sein Kampf iſt unſer Kampf. Da— 
rum tritt der D. A. Bürgerbund für 
Thompſon ein. 

Wir richten daher an alle unſere 
Mitglieder und alle Amerifaner vom 
Leutihen Stanıme, deren Augen nicht 
durch den „Bierfrua”, durch Barteifucht 
oder angeborene „Nörgeliuchti“ verblen- 
det find, die ernite Aufforderung, am 
MWahltage einmütig für Den Dann eine 

utreten, der fih in der Stunde der Ge- 
En nicht „verkroch“ wie gewiſſe „An— 
dere“, ſondern ſich als ein 1000 Ame— 
rilaner und Verfechter der Geſetze und 
Konſtirution erwies. 

Vergeſſen wir alle Varieiunterſchiede, 
die uns ſonſt trennen, bringen wir ein 
ge ſchloſſenes deutſchamerikani— 
ſches Votum heraus in der Achtung für 
einen Mann, der unerſchrocken für die 
Rechte des Bürgers den Kampf gegen 
untere mächtigiten Feinde, genen Nati- 
vismus und Kapitalismus, führt. 


In dbdieſer ernſten 


Zeit 


leicht einmal bitter berexen; aber Lei-|brauden wir Männer, feine 


denfſchaft macht blind. 


wied in Jialien ausfiebt. 


Ueber eine mächtige Kundgebung der 
lombardiſchen Sozialiſten wird unterm 
ailand berichtet. Die 


17: Rebrrar aus 


Ruppen! 
Achtungavoll 
Ferd Walther, 
Präſ. des TD. A. B. B. 
* 


x * 


Kundgebung mwirb als cine Kraftprobe | Ir die Redaktion der „Abendpoit“. 


für die fommenden Kämpfe_ bezeichnet, 
In dem Berich theißt es: Turati, der 


italieniſche Ebert, führte ein Heer von 


wenigſtens viertigtauſend Mann vor, 
alles Stoßtruppen mit wehenden roten 
Bannern, von denen etwa achthundert 
zählt wurden. Die Kundgebung, die 
en Stunden beanfpruchte, nalt in er= 
ter Linie dem u aber in 
tb: Hangen rein politiiche Töne mtt; 
mar doch auf einem Laitautomobil bie 
italienische Republik zu jehen und auf 
einem anderen Camton ein „Gruß an 
das ſogzialiſtiſche Deutſchland!“ Die 
Regierung hat die Demonſtration geſtat⸗ 
tet, und die ſonſt ſo turbulenten Natio— 
naliſten ließen den Zug ungeſchoren, ſo 


daß ſich keine Störung von Belang zu— 


trug. Es liegt aber wie ein Alpdruck 
über der gangen Lombardei, wo Meiall-, 


Textil⸗ und Bauinduſtrie die ſchwerſte 


Kriſis durchmachen, die Italien je er— 
lebt hat. Die Arbeiter heiſchen mit 
Recht Verbeſſerung ihrer Lage, ander— 
ſeits iſt aber auch wahr, daß die italie— 
niſche Induſtrie noch nicht in Reih und 


Glied mit der engliſchen und amerika— 


niſchen einſchwenken kann. Die eng—⸗ 
liſche und amerikaniſche Einfuhr gewiſ— 
ſer Induſtrieprodukte erfolgt. ohne 
ur zu fein, zu billigeren Wrei- 
ſen, al3 die in Atalien bergeitellte Ware 
foitet. lm diejs Eadgafje wird fich aber 


eine Revolution nicht Tümmern, 


Roſalchenſtraße 70. 
Roſalchenſtraſe 70 ſteht 
Ae Haus, das in de Summen geht. 
nallen Sälen, Zimmern, Fluren 
Ein Ornamende un Skulpturen, 
Niiht war hier fer de,funft zu Dhcier, 
Tenn der Befiter heeiit Herr Meyer. 
De Nummer 70 am Borbdal, 
Die glänst von Gold wie Sonnenitrahl; 
Un rechts an links bervon an Thor, 
Da fehn zwee Marmorfehbe vor; 
®& 18 beilchend ftell'n mit Haut un Hanr 
Seren M fie nebft Gabbin dar. — 
in Nendier lze, wie er'ſch jah, 
ar . ng er * —* je ie, 
e Ziffern fin gan riewen: 
Er is de Rull, un fie be emen!“ 


\ 


| 


| Bor bier Jahren poiterte Robert M. 
Sweitzer als Amerikaner Ddeutichen 
Stammes und ſuchte damit deutſche 
Stimmen zu lködern. Dieſces Jahr ver— 
leugnet er, wie ſeine Anzeigen in den 
polniſchen Zeitungen beweiſen, daß er 
deutſcher Abſtimmung iſt, behauptet, Ir— 
lãnder zu ſein und nicht einen Tropfen 
deutſchen Bluis in den Adern zu haben. 
Des Stimmenfangs halber ſpielt er mit 
ſeiner Abſtammung. Der Schluß, den 
die deutſche Vürgerſchaft daraus ziehen 
muß, iſt kein günſtiger. Er ſyricht nicht 
ſehr gut für den Charakter des Man— 
nes, der ſich um Chicagos höchſtes Amt 
bewirbt. Ein Mann, der nicht mehr 
Charaktter hat, iſt kaum der geeignete 
Mann, ihm die Wohlfahrt von nahezu 
drei Millionen anzuvertrauen. Wie 
wohltuend ſticht dabon Mahor Thomp⸗ 
ſon ab, der ſich in ſeinem Kampf gegen 
die Gas Co., gegen die habgierigen 
Straßenbahnen, gegen große Korpora— 
ttonen im Allgemeinen, die den kleinen 
Mann nach Kräften auszubeuten ſuchen, 
als ganzer Mann erwieſen hat. Die 
Wädhler ſollten ſich nicht durch Sweitzers 
und ſeiner Freunde leere Verſprechun— 
gen irre führen laſſen, ſondern dem 
Mann ihre Stimme geben, der mannhaft 
für den kleinen Mann eingetreten iſt. 
Achtungsvoll 


| $. 
E. 


Sprutb, 
Zappen. 


FJ. 
* * 

Kr die Redatiton der „Abendpoit“, 
An allen „Eingefandt“, ] 
jest in der „Abendpoit” gelefen, habe ic) 
noch feinen triftigen Grund gefunden, 
meshalb Mayor Thompfon nicht wieder: 
gewählt werden jollte. Das Vlödfinnigite 
ift jedoch, ihm einen Vorpurf daraus zu 
machen, dal; er Sonntags die Saloond 
ichloß. Jeder vorurteilsfreie Mensch folls 
te wiſſen, daß er nicht anders fonnte, 
denn der Drud der Muderbande ivar zu 
itarf, zumal da fie das Gefek auf ihrer 
Seite haben. Uebrigen3 braud)t man dess 
wegen am Sonntag feinen Durft a leis 
den, denn es gibt Srlajchenbier in Maffe. 
Man trinkt fein Glschen Bier gu Haufe 


die id) bis 


| 


Lebensanjhauungen für Mayor, und er 
wurde and) gewählt. Er mar auch in jeis 
nen Fache ein tücdhtiger Mann, cin fäs 
iger Mator mar er aber nicht, denn 
ach zwei Jahren feiner Amtszeit tar 
die Stadt dor dem Banterott. Viele 
kleine Geichäfte mußten jchließen, da jtc 
feinen Stredit mehr geben fonnten, und 
die Angeitellten der Stadt Hatten jeit 
Monaten fein Geld gejehen, Die Sa— 
loons waren freilich am Sonntag, offen, 
aber die Chicago deutiche Geichäftämelt 
beiteht Doch nicht blos aus Wirten. Cagte 
do) vor vielen Kahren einmal ein fres 
cher „Knownothing“ öffentlich: 
„Gebt the Dutch ihr Bier, 
und ſie ſind zufriedt.“ 

Schon die Tatjache, daß der größte 
deuiſchfreſſeriſche Lügenwiſch „in der! 
Welt“ Ihompfon anfeindet, follie dem 
Deutſchen Urſache ſein, für ihn zu ſtim⸗ 
men. 

Mehr als je haben wir jetzt Grund 
zum Zuſammenſtehen, da alles auf uns 
berumhadt. 

Achtungsvoll 


Ein „Original“ » Abonnent Der 
„Abendpoit, der 75 Jahre alt 
und 50 Sabre in Ehicage iit. 
u * * 
An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


In 8 Jahren habe ich den vierten Fall 
erlebt, daß eine befreundete Perſon ein 
Opfer des Automobilunweſens wurde. 
Wenn es ſo weiter geht, dann lebt man 
in Chicago vogelfrei. Abends kann man 
in feinem Geſchäft oder auf der Straße 
nach allen Regeln der Kunſt ausgeraubt, 
ja nach der Laune der Herren Verbre— 
cher auch niedergeſchoſſen werden. Am 
Morgen kann Niemand ſagen, ob er bis 
abends nicht von einem Auto überfahren 
ſein wird. Denn es iſt einfach unglaub— 
lich, wie leichtſinnig drauflosgefahren 
wird. Trucks von der Größe eines Eiſen⸗ 
bahnwagens raſen mit einer Schnellig⸗ 
keit von 40 Meilen in der Stunde durch 
die Straßen. Halbwüchſige Burſchen fah⸗ 
ren ſo ſchnell wie nur moͤglich, ohne jede 
Rückſicht auf die Straßengänger. Das 
fann man in Chicago tagtäglich fehen. 
In dieſer Begiehung ſollte Ordnung 
herrſchen, denn in keiner Stadt gibt es 
im Verhältnis ſo viele Autos, wie in 
Chicago. Eltern leben in einer fortwäh⸗ 


= 


renben Angft um ihre Kinder. Der Uns!’ 


fug bat den höchiten Grad erreicht. Man 
fragt jih nun: Wie lann dem abgehol- 
fen werden? Daburd), dag man ba3 
Scmellfahren geielih verbietet ımb 
das Gefek ouch durchführt. Die Herren 
Stadträte Sollten erfahren, bar die Be- 
völlerung Gefege und deren Durchfüh:- 
rung berlangt.Sie follten endlich einje- 
ben, daß c8 ß nicht forigehen kann. Das 
Autounweſen hat ſeinen Höhepunkt er—⸗ 
reicht. aber es gibt immer noch mehr 
Menſchen, die kein Auto beſitzen, oder 
beſitzen wollen, als ſolche, die eines ha— 
ben, und darum ſollte man die Mehrheit 
beſchühen. Die ſchönen Parks von Chi— 
cago ſind vom Geſtank der Autos ver— 
peſtet. In allen großen Städten Euro— 
pas haben die Autofahrer gewiſſe Sira- 
ßen angewieſen bekommen, in allen an— 
deren darf nux mit 4 Meilen Geſchwin— 
digkeit in der Stunde, alſo ſozuſagen nur 
im Schritt, gefahren werden. Dort find 
die Menſchen ſicher, nicht ausgeräuchert 
zu werden und ihr Leben nicht zu ver— 
lieren. Die Herren Siadtväier ſollten 
endlich einmal aufwachen und nicht war⸗ 
ten, bis es ihnen ſchließlich in den eige— 
nen Suppentopf regnet. Sie ſind dieje— 
nigen, die für Sicherheit und Ordnung 
ſorgen ſollen. Achtungsboli 
Dir. Mich. Schwimmer. 
* * * 
An die Redattion der „Abendpoſt!“ 


Ich kann mich nicht genug wundern 

darüber, von welch kleinlichen Anfichten 
ſich das Volk in feinen politiſchen Be⸗ 
ſtrebungen leiten läßt; ſo lieſt und hört 
man in deutſchamerikaniſchen Kreifen 
weiter nichts, als was Mahor Thonmp⸗ 
fon alles für ums Deutfchamerifaner 
in, Chicago getan bat. Ein denfender 
Vürger verfteht unter Volitif etivag viel 
tieferes, Das amerikanifche Volt war 
gezwungen, tı den Krieg einzutreten, 
um ft vom ausländifchen Einflufz frei= 
zumachen, bauptfächlich dem engliichen; 
denn die Weltherrichaft Englands be- 
ftand hauptfächlich in feiner Bejtechungs- 
Diplomatie, indem e3 die Führer der 
Völter beſtach und dann dieſe ſelbſt aus 
plünderte; unſer geliebtes Land nicht 
am wenigſten. Wir ſind jetzt Dank 
des Krieges davon befreit uͤnd ſtehen 
als freie Nation da. Dieſer ſelbe Geift 
beſteht noch in unſerer inneren Politik, 
denn unſere großen Korporationen 
arbeiten heute noch nach demielben 
Rezept. So bier in Chicago; unfere 
Stragenbahn-, Ga&-, Eleltrif-, Tele: 
phongeſellſchaften uſw. Trufts find des 
bom nicht frei, und graue Wölfe gibts 
heute noch cbenio viele twie in der Ver: 
gangenheit, tern fie auch ihre Farbe 
ein wenig geändert haben. Wer fich 
bon einer folden Anſicht leiten läßt, 
muß fi) davon überzeugt haben, dat 
e3 unjer Mayor Ihompion ivar, der 
diefen Machern die Zähne gezeigt bat, 
und es auch hoffentlich, wenn wieder⸗ 
erwählt, in Zukunft tun wird. 
_ Herr Eimweißer vertritt hingegen den 
Standpumft, dab er die 27 Millionen 
im Straßenbahnfonds verpkembern 
till, jo dat die St: + ir 1927, wann 
der Freibrief der Saßenbahn abläuft, 
mit leeren Händen daſteht und dieſen 
Hhänen wieder auf Gnade und Un— 
anade überliefert ift. Diez follte jeder 
Wähler ober Wählerin bedenken, ehe fie 
thre Erimme abgeben; denn nur, wenn 
wir Die Beitecher abichaffen, können teir 
auf eine ehrliche Verwaltung und Ver: 
tretung boffen. 


Achtungsvoll 


| 


C. K. 
An die Redaktion der „Abendro!“ 
Van ſoll ſein Licht nicht unter den 
Scheffel ſtellen, das ſteht ſchon in der 
Bibel. Deshalb möchte ich die Leſer 
der „Abendpoſt“ über die unter Mayor 
Thonmpfon bor fich nenangene Sonntags 
ſchließung der Mirtichaften etwas auf: 
Mären. Mas recht tft, muß aud) recht 
bleiben, term e8 auch dentseinen oder 
den auberen auiveilen etiva® meh tum 
ſollte. Es beſteht ein Geſetz. welches 
die Schließung der Wirtſchaften am 
Sonntag vorjchreibt; ich habe es, als 
ih in der City Hall arbeitete, mit 
eigenen Augen geliehen. Warum es 
nicht Schon früher durchgeführt murbe, 
fann man fich denken. Seht Haben wir 


Vin die Redaktion der ‚„‚Abendpoit“. 
„sb bin „all right“ in der Bierfrage, 
jmme für mich.“ Ammer und immer 
wieder find Veiwerber am öffentliche 
Meier mit diejer „Eath”=Phrafe vor 
die Wähler deuticher Abitammung gqe= 
treten, und meistens find ihnen auch de= 
ren Eiimmen zuteil geworden. Dab 
einer der Bürgermeiiterfandidaten 
— auch jetzt noch das „deutſche“ 

otum mit einer ſolchen Verſicherung zu 
fangen, beweiſt nur, wie unbekannt ihm 
die Aenderung in den Anſichten und der 
Denkart des Deutſchamerikanertums iſt, 
die ſich darin ſeit dem Weltkriege voll— 
zogen hat. Wie es anders auch von 
einem ſich jeßt als Jriſch-Amerikaner 
bezeichnenden Herrn kaum erwartet wer⸗ 
den darf. Gewiß, wir alle wollen eine 
liberale, volksfreundliche Auslegung 
und Handhabung der Geſetze zur Rege— 
lung der perſönlichen Freiheit. Die 
Trinkfrage aber iſt heute keine Lokal—⸗ 
frage mehr, ſie iſt zu einer nationalen 
gewordeñ, und wird weder durch die 
Erwählung Sweitzers noch Thompſons 
berührt werden. Gleichwohl ſagt man 
zu uns: „Stimmt nicht für Thompſon, 
er hat's Bier verſchütt'.“ Heiliger 
Bimbaml Haben denn die ſchwere, trau— 
rige Zeit, die wir ſeit Eintritt der Ver. 
Sitaaten in den Krieg haben durdma⸗ 
chen müſſen, die gegen uns werkbiete 
Heberei und Verleumdung, alles —*2 
uns nichts, abſolut nichts gelehrt? Auch 
ich weiß ein Glas Bier, und was es re— 
präſentiert, nach ſeinem vollen Werte 
zu ſchätzen. Höher aber ſchätze ich die 
Deutſchamerikanern ſeit Kriegsbeginn 
vielfach und vielexorten vorenthaltene 
Anerkennung als vollberechtigte ameri=| 
lanijge Bürger. Diejes Erftgeburt3= | 
recht ijt mic nicht für ein Linfengericht 
in Geitalt eine? Glafes Biers fetl, ımd 
tollte feinem Dentihamerifaner dafür | 
feil jein. Während man das Deutich- | 
amerifanerium. von fait allen Seiten! 
berdädhtigte und beleidigte, hat mu etu 
einziger Mann in hervorragender amt: 
licher Stellung furchtloß und unermüde 
iidy ımfere Rechte und unſeren Charak⸗ 
ter verteidigt. Sollen unſere Verleum— 
der nun auch ſagen dürfen, daß Dank⸗ 
barkeit ebenfalls eine uns unbekannte 
Tugend iſt? Schützt unſeren guten Ruf, 
indem Ihr für William Hale Thompf 


ſimmt. 


An die Redaktion der „Abendpoſi“. 

Ich kann nicht umhin, auf das zu ant⸗ 
worten ,was ein gewiſſer C. G. S. ge—⸗ 
ſchrieben hat. möchte dieſen Herrn 
ſragen, ob de ahoꝛ der Stadt Chi— 
cago das Recht hat, die Kühlſpeicher zu 
öffnen für das Publikum? So viel ich 
weiß, hat das U. S. Government allein 
das Recht, das zu tun, und das iſt, was 
Mayor Thoompſon haben möchte und be— 
fürworiet. Eine andere Sache, die in 
dieſer Kampagne beſprochen wird, iſt 


on | 


Achtungẽvolſl, D. 


* * 


das Schliehzen der Wirtſchaften am | 


| 


EConntag. Wir haben bier fogar das 
Wort von Mahor Thompjond Mitbe- 
werber in der Vorwahl, Richter Olfon, 
welcher jagte, daß wenn Manor Thomp- 
fon die Wirtfchaften nicht geichlofjen 
hätte amı Sonntag, jo Wäre er zivei 
Tage fpäter vor das Echmurgericht ges 
ftellt worden. Ihompfon tit gerade fo 
liberal, ala wir felbjt, und Hauptjächlich 
die Deutihen von Chicago haben alle 
Urface, ihn zu adten und für ihn zu 


lih und in Schuß zu nehmen gegen die 
Schmußartifel der hiefigen englischen | 
Zeitungen. | 
Achtungsvoll, 
F. Bechtold, 
805 S. La Salle Str.— 
* — — 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


Die Bürgermeiſterwahl ſteht dicht vor | 


der Zür, und iwir alle jollten uns auf | 
Herz und Nieren prüfen, ehe tvir unjere | 
Stimme abgeben. Xc für meine Ber: | 
fon werde für William Hale Thompfon | 
ſtimmen. Trotzdem er fi Durch Das | 
Schließen der Wirtichaften am Eonntag | 
die Snmpathie vieler Bürger, insbejon- 
ders deutſcher, verſcherzt hat, jo ijt er| 
Doh ein Mann don ernitem Wollen md | 
reiner Gefinnung und ein guter MAnteris 
faner durch ımd durch, ber e3 wohl ver— 
dient bat, wieder für-das Bürgermeiiter- 
amt gewählt zu tmerden. Alio denft 
darüber nah ımb handelt entiprechend 
am 1. April. 

Achtungsvoll, 

Hermann Fiſcher. 

— — — — 

— Achtzehn Städte im Lande, 
darunter Chicago, Milwmaukee und 
St. Paul, beteiligen ſich an der von 
der Bundesregierung unterſtützten 
Bewegung der Förderung des Baus 
von Einfamilienhäuſern. 

— Vorſitzer Hurley von der Bun— 
desſchiffahrtsbehörde hat in einem 
Vortrag in New PYork geſtern abend 
gegen Aktienverwäſſerung im Betrieb 
der Schiffe, welche die Regierung ge— 
baut hat und verkaufen will, ge— 
warnt. 

— —se — — 


Member of the Associated Press. 


TheAssociated Press is exelusively 
entitled ta the use for republiration 
o° all news dispatches credited to it 
o- not otherwise credited in this 
paper, and also the local news pub- 
Ushed herein. 

— —— — — ⸗ | 
I 

Die Wahl am näditen Dienstag it) 
von der größten Bedeutung für Chicago. | 
Die Stadt muß einen Mayor, Stabtbe- 
amte und Aldermen erwählen. Die 
Mayorswahl ift wohl bie michtigite feit 
vielen Fahren. Außerdem ſtimmt die 
Stadt über die Schließung der Wirt— 
ſchaften ab, gegen die das liberale Ele: 
X 
men muß. Es kommt darauf an, eine 
moglichſt groſze Mehrheit dagegen aufzu⸗ 
bringen, da ein nachhaltiger Proteſt ge— 
gen Prohibition von Nöten iſt. Eine 
Rieſenmehrheit gegen Prohibition wird 
ihren Einfluß auf den Kongreß nicht ver— 
fehlen. Stimmberechtigt find nile regi» 
ftrierten Männer und Frauen. Die 
Stimmpläbe find geöffnet von 6 Nhr 
morgens biß 4 Ihr nadmittags. Arbeit- 
nehmer Fännen von ihren Arbeitgebern 
einen zweiſtündigen Urlaub am Wahl» 
tag verlangen, um den ſie aber 24 Stun⸗ 
den vorher einkemmen můſſen 


ſtimmen, denn er haite den Mut, öffent— 


namentlich ihtes Euters, nötigenfalls D 


ſein. 
— — — — — — — 


A. G. — Alle den ſeindlichen Ausländern 
auferlegt geweſenen VAhräntungen ſind kurz 
vor Weihnachten aufgehoben worden. 

Ex · Sold ier. — Der ehrendoli entlaffene Sol» 
dat lann ſeine Uniform behalten. 

Dakin Str. — Franzbrannwein lönnen Sie 
in jeder Spirituoſenhandlung erdalten, wenn 
Sie „Cognac“ verlangen. 

Aug. M. — Sie könnten jegt um ben Bür⸗ 
gerbrief eintommen, Ihr „erſtes Papier“ iſt 
aber ſchon vor einem Jahre verfallen, und 
Sie müffen ein neues erwirten. 


2. ened Gelb werden Sie tır teder 
Bank negen die landesüblihe Münze ummen- 
fein lönnen, 

Nener Abonnent. — Ein folhed Vaket darf 
nicht fhiverer als 11 Pfund fein, muß die Na» 
men des Empfänger und des Gefangenenla⸗ 
gers, in den er fi befindet in deutlicher 
Schrift, fotwie den Bermert Iragen „Brifoner of 
'Nar Mail, dia New Dorf“, Ferner mülfer 
Name und Adreffe des .Adfenders, Sowie defler 
Serwanbtigaftsverhältgis zu dem Empfänger, 
fall8 ein folgcs beitct, auf den MBafct vei- 
merkt fein. Porto braucht dafiir nicht entrichtet 
au erden, ebenfo wenig mie für Briefe aır 
deulfße Kriegsgeiangene in Yranlveih oder 
fonftwo, 3 dürfen aber nur ganz beltimmie 
Arttter aefhidt werden (feine Fleiſchwaren, 
dagencn Tabaf, Zigarren, Zigareiten, harter 
Candh, Eeife, Unterzeug ufw.), die wir nicht 
alle bier anführen sonnen. 

Aug. 3. — Viehlfad iit eine Etabk mit um 
acfähr 0000 Gimwohnern im preubiſchen Regie 
rungsbeziet Königsberg, Kreis Brauns 
Wie der jepige Vürgermeitter der Stadt 


— 


wiſfen wir nicdt, ebenſowenig, ob ein Mann 


jenes Namens ie dieſes Amt bekleidete. 

Aug. M., Greenvlew Ave. — Wir wifſen 
nicht, woher Si: bie in Heinen Menaen bes 
zieden fönnten, c& gibt bier nur Großhändler 


ı in diefem Mrtifel. 


F. — Gewiß lönnen Sie eine Lhzenz er⸗ 

halten, wenn Sie ſonſt allen Bedingungen ei» 
” 

Do. Sch. — Desmegen lönnen Sie doch das 
„etſte Papier“ erwirken. 

Frau M. G. — Einen folhen Aorb Tönnen 
Sie wohl in jedem der großen Gefchäfte gu 
Sate Str. tauſen. Eine andere Bezugsquelte 
iſt uns nicht belannt. 

N. K. — Uns iſt darüber nichts belannt, er» 
kundigen Cie ſich beim Internal Redenue Col⸗ 
lcctor“ im Bundedgebäude. 

Frau D. H. — Mllerdings beiteht cin Grantde 
gcleg, das dies bei Strafe berdieict, 

Michael. — Sie fünnen Hübner nilen, ſo 
biel Sie wolten, müffen aber dafür ſorgen, dat 
daraus der Nachbarſchaft lein Gemeinſgaden 
erwächſt. — 

J. S. — Sie konnen ſich darüber deim Ges 
fumdheitsamt in ber Stadtnalle, Nbterlung für 
„Zartltary mipection“, beimmereit, 

Frau E. A. DB. — Das Tann ein Anzeicen 
beginnender Hirnerweihung fein, indelfen fanıı 
nur ein Arat nad grünbiider Umterfugung die 
Urfacde feititellen, — Wahrſcheinlich ſteht der 
Summibaum zu marm, die Yimmertentpceraiiut 
foilte nicht meye al& 45-—L0 Grad Wabrenbeit 
betragen. Die Blätter find durch wöchentlicke 
"Safhungen rein zu balten. Audb mus der 
Gummibaurı jäbrlid in gute, fandige Miit« 
beeterde umgepflangt werben, 

m. N". in DTomwmners Grove, I, — Da 
Ihre Mühe jung, gefund und in eriillafiiger 
Berfaffung ‚find, und da. auch das berabrmidte 
Sutter Yhren Yngaben zırfolgne durdhaus ein» 
wandfrer ift, bleibt nur noh die Annahme 
übrig, dab die Dil, nachdem fie ben Mörper 
der Kühe veriaffeı bat, dur Pafteriert derups 
reinigt und bernau zericht wird. Im ba3 in 
Zufunft zu bermeiben, find folgende Rumite 
zu beobachten: 

1. Sorafanıe, mit der größten. Beinlichfeit 
ausgeführte Reinigung allee Milhgefähe und 
Getätigaften, vornehinlih durch ftedendeslini- 
fer, fiedende oder wenigftens heiße Sodalauge 
(3—10 Rro;.), EChloriwafier mit nachfolgender 
rüftung und Mustrodnung. Die geringlie 
Menge feblerbafter Mil, die zurüdbleipt, tr 
genügend, den Wtildhichler in anderer Milch 
wieder zu beranlafien. 

2. Reinigung, ‚Lüftung, ſelbſt auch Desir⸗ 
feition der Mildhlammer; legtere wird am bi 
ften durch einen Anfirich vom Kallmilch oder ei⸗ 
ner Löfung don unterihmefligfaurem Ralf, ve» 
Iniger fih duch Schwefelräucherungen bemirtt, 
Die Mildfammer ift möglichit fühl au balteır. 
Unter Umitänden tft fic in einen anderen, 
beiier palfenden Raum zu verlegen. 

3. — NReinlileit im Stalle: dazunter ber« 
tchen wir Desinfeftion des Fußbudens un 
der Jaucherinne, KReinhaltung der Tiere felbi 


ei 
fizierung besfelben, ımdb Einfprigungen bon 
breiprozentiner Borläure in die Zigenfanäle. 

4, — Möglihit beſchleunigte Milchverwer⸗ 
tung, fodaß_ bie cermente, welde die_ Ber« 
ebung der Milch bewirken, gar nicht erſt zur 
Entwicklung gelangen fönnen. Sierber red» 
nen wir au das "infühlen der Wild ınmrit« 
telbar nad dem Mellen auf mindeitena 45 
Grad Fahrenheit. 

5, Sie müffen Feftzufiellen Tudhem, 
der Sebler nicht don einer einzigen, Trant» 
bait beraniagten Rub ausacbt. ft daB der 
Ball, fo ift Biefea Tier fofort feperat sıı 
melfen und die Mile deffelben feparat zur 
berivenben, bis fich der edler bei dert 
Ziere beboben bat, 

6. — Zur Veförderung der Nerdauung folls 
te den Außen etwas Salz dberabreiht werden. 
1 Schliehlih Täme noch das Raiteurijie- 
ren in Betradt: denn dur kurzes Erwär— 
men auf 160 Grad yyabrenheit werden die 
Mildfäurebalterien (niht aber auch alle 
übrigen DValterien) bernictet; bernach fit die 
Milb wicder auf 45 Grad Yyabrenbeit alt: 
fühlen und auf diefer Temderatur zu erhalten, 

Hedi. — Geiblih oder grau gewordeiten iie- 
neit Tönnen Sie wieder weiß madeıt, wern Sie 
das Zeug ungefäbr einer Viertelitinbe lang tır 
eine ſchwache Löfung von Wifulphite of Snda 
einweichen, dann ein mernig herdiinmte Enl;- 
ſäure zuſügen, Alles gut umrübren und noch 
20 Minuten bedeckt feben laffen. Sarnas 
Tült man den Flanell in hinreichend weicem 
Waſſer aus und trocnet an der Sonne. 


os 


* »* * 
Beantwertete Rechtsfragen. 


J. S. — Eine ſtädtiſche Ordinanz verbietet 
tinnötige Geräufche in der Nacht. Melden Cie 
Idre Beſchwerde auf der nählten Vezirfäwanr., 

RED — Benn Marfbail field & Co, die 
Sendung abaelhidt baben, jo find fie nic: 
meiter dafür berantworilid. Nenn Ahr Sobn 
das Batet nit erhalten bat, fo ilt das nicht 
die Schuld jener Firma. 

J. H. W. — Sie lönnen Ihre frühere Frau 
nicht zwingen, Beweiſe gegen ſich feiuft zu Le 
fern. Wenn ſie nicht geſchieden iſt und ſich 
Wieder berheiratet bat, !o mag fie der Doppel 
ebe fäuldig fein, dad mul ihr aber ırit beroie- 
fen werden, 

G. S. — Nenn jemand als Rorporation Sc+ 
Häfte tum till, fo müifen mindeftens drei Ber 
fonen eine fold bilden. Einer der Vorieile 
davon ift, dab die Haftbarfeit der Altionäre auıf 
die Berbindlicgfeiten der Storporation beihränit 
ift, während bei einer Teilhaberſchaft ledes ein⸗ 
zeine Mitglicd für alle Schulden der andere: 
Mitglieder haftbar ilt. Sich .«orvoration zit 
nennen, obne inforporiert zu fein, berftöist g0- 
gen das Geſetz. 

Langiähriger Leſer. — Eine Mutter dann ier 
Eigentum in „teint tenanch“ direft auf ibre 
Tochter übertragen. Wenn das Eigentum aber 
bon beiden Gatten übertragen werden ſoll, 
müſſen beide gemeinſam das tun. Wenn in 
der Beſchreibung des Eigentums auch die 
„Range“ nicht ermähnt ift, fo dürfte die Tas 
fhreibung dennoch qiltig fein. 

8. — Memt der Mieter mit der 
im Rücditond ift, fo dürfen Sie feine Save 
nicht aus der Wohnung enticrnen, feldft ment 
er nicht zu finden ilt. Sie müfien_ın nefeglic 
borgefhriebener Meife vorgeben. Epreden Zie 
mit einem Anwalt 

A. F. S. — Es iſt nicht einzuſehen, wie Sie 
Ihre Sobne gegen den Willen Ihrer Frau 
aus der Mohnuirr treiven Fönnen, wenit fie 
Ihrer Frau Koftgeld zablen, Ihre Frau bei 
die gleihen Rechte wie Sic. 

Ge. 8. — Diefr Angelegendeit sit jo bare 
toidelt.dak e3 einer ganz genauen Interfudfurg 
aller Umitände bedarf, um ein 1,ılahten ab» 
snachen, Dazu gebörten natürlih auch Nadi- 
forfhungen und ar:tlihe DVelege darüber, das 
bie in Europa * obnbaft neivefenen Anberwands 
ten der Frau efterben find. Cole »eß ber 
Falı fein, denn wäre ber PVetreifende, wenig- 
itend auf Grimd Ihrer Sıhilderuma, .alfächlich 
al3 der einzine Erbe anzufeben, Aber, wie ner 
fant, e8 miühten in der Ungelegenbeit bier 
und in Europa mübcvolle und fo e Rach⸗ 
—— von tüchtigen Anwaãlien angeiel:t 
werden. 


Miete 


* 
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Die Gefalt der der 22 — — — — 


Eines der ardöten Natur ˖Rätſel in der 
iwerweri. 


au 


anſchaulichungen 
Entwicklungslehre 
will, ohne dicke naturgeſchichtliche 
Bücher zu leſen, der braucht nur auf 
den erſten beſten Fiſchmarkt zu gehen 
und ſich einen Flunder gut zu be· — 
trachten. 
Wenn man ji eine Najie Mens | 
ſchen wer rönnte, weldye in gos | 
wiſſen Einze * Seitaltung 
ſo weit jur äre, daß eines der! 
Mugen mitten in dor Wange jtände, | 
während da8 andere von der entgc« | | 
genge eſetzten Seite der N 
ſchwenlen und ſich ſchließlich am 
oberſten Ende der nämlichen Wa ange 
feſtſezen würde, auch der Mund ver» | 
| dreht jähe, md die Art der Bor-| 
| würtöbewegung nur im Kriechen auf 
der einen Seite des Körpers ber | 
| itände, während der Leib jo aba 
| plattet würde, wie eine Schugohle 
Pe ein ſolches Gebilde der Phan—⸗ 
taſie wäre kein außerorbentlideres, | 
lals der fylunder oder ander „Dat. | 
tungen Blattfijche in der Wirk 
| lichkeit bieten 
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Männer und 
junge Männer 


We 
W 


gen ſolcher ſeltſamen verflachten, ver. 
ſchobenen und verdrel ſten Fiſche, und 
ſie bewohnen ale Teile der Waßſer. 
welt, und dennoch koönnen ſie nur als 
ausnahmsweiſe Naturſpiele oder als 
„Freaks“ anerkannt werden. 
Wie haben ſich dieſe millionen⸗ 
weiſe znahme⸗Gebilde eigentlich | 
| entwidelt, oder vielmehr, wie iſt ihre 
Entwicklung auf ſolche bizarre Sb | 
wege gefommen? | 
| Darauf fan es nach Anſicht der 
beſten Kenner nur eine Antwort) 
geben, umd dieie Antwort lautet: ! 
| Stampi ums Dajein, unter möglicher 
9 Veränderung von Geitaltungen nackt 
| den Bedürfniſſen dieſes Kampies 
oder zur Vermeidung desſelben, 
Veränderungen, welche auf die Nach 


in Ihr die Kleider Werte kennen wür— 
bei, weide Human zu 
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entſprech end and! Gmil und Nofn Dia, 
—W Ueberle 


* VWVo vor 25 Jahren ihr Hochzeits⸗ 
— da ſeſt gefeiert wurde, in der Sozialen 
Turnhalle, feierten geſtern Hert Emil 
und Frau Roſa Dicks, 1704 Belmont 
Ave., ihr ſilbernes Ehejubiläum in— 
mitten eined großen Freunbestreiies. 
Herr Dies, zw eines TFleifcherge- 


überachen können, 
den ferneren Gele 
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bei wenig aus, ob wir die Anwen 

dung dieſer Geſetze durch die Nat 
ſiin allen Einzelheiten nachweiſen 
können; wir dürfen iedenfalls aus 
den vor unſer Auge tretenden Ergeb 


ia hl! atnfanı 

an — * ** ns |fwäfte, und feine Gattin nehmen unt 

Alred Rußell ru ver „> | deyticen Vereinslebens ihrer Stabt- 
2 mic englitdie daturgelehrte, hat gegend tätigen Anteil, erfreuen fich | & 
diejent intereffanten Gegenſtaud ein “m weiten Freiien allgemeiner Wert: 


längere Unterſuchung gewidmet. „at ichäkung und Veliebtheit, und dafiir 
und gar manche amerikaniſche Wiſ. 


—J— wie Garrett P. Sorvif 
gewannen die Ueberzeugung, daß dich] 
obigen Mönormitäten ein dauerndet 
Bild eimer ganz gewaltigen Fur ei 
doder Angſt einer der Wallen den 
Ozean-Bewohner darſtellen. und 
dieſe Furcht jo tief und ſchrecklich 
war, daß ſie ſogar die Förperlich:| 
Form dieſer Geſchöpfe beeinflußte, | 
Das kann nur eine Furcht von 
Feinde geweſer 
vermutlich einen „Kannibalen“ 
der Meereswelt, welcher das ganze 
Geſchlecht dieſer Fiſche mit Zer⸗ 
ſtörung bedrohte und nach ihr em | 
zarten Fleiſch noch lüſterner war, 
als viele Menſchenkinder es heute 
ſind. Das Auftauchen dieſes furcht 
baren Feinde verhält! 


Treier, die felbft aus weiter Ferne ein— 
laufenden Slüdwüniche, eiite Menge 
Gefchente und ber Verlauf der Feier 
ein ſchönes Zengnis ab. 

Die Feier begann mit einer An— 
ſprache von Frau Marie Wetterling, 
der Präſidentin des Kolumbias 
Frauenvereins, an welche ſich eine 
weitere Anſprache von Frau Char— 
lotte Kremſer ſchloß. Frau Kremſer 
i:berreichte dem Jubelpaare im Na— 
men des Lake View Damenvpvereins, 
deſſen Präſidentin ſie iſt, ein ſchönes 
Gefchenk. Beim darauffolgenden Feſt⸗ 
eſſen an der blumengeſchmückten Ta— 
fel führte Herr Karl Metterling, 
Schwager des Herrn Dids, den Vor: | 
fig, und Herr Yugujt Krieter, Prä- 
nismäßig nene Zeit gefallen ſein, fident des Arien Männerchors, be— 
nur ſo ein paar Millionchen — glüdwünſchte dag Jubelpaar in einer 
zurückliegend, Nach der, Bemeſfune Feſtrede. Eine Reihe von Vorträgen 
„| teten der Geologie mußte das ent erfreuie dann das Paat und die Feſt⸗ 

veder im Eozeniſchen Zaitalter oder geſellſchaft, „Goldener Hochzeitsmor— 
lange zuvor gewen ſein. gen“, vorgetragen von Frau Horſt⸗ 
Ihrer Fürchterlichen | mann ımb Georg Dennhöfer, und 
bewußt geworden, |, Silver Threads Umong the Gold“, 
|Borfahren der Klunder, fi) platt ge| ein Vortrag der brei Töchter des Ju⸗ 
gen den Meeresboden zit drüten, | Belpoazes, Martha, Rofa und % Luif: 
von weldem ſie wahrſcheinlich der] Did, tvaren barımier, Much der 
Feind in vielen Fällen nicht mehn Arion Männerhor trug unter der | 
unterſcheiden konnte; das Auge Leitung von Herrn H. A. Rehberg 
Ider nunmehrigen unteren. Seite if. Puch feine Lieder biel zur Feſtſtim— 
res Kopfes wurde durch die kämp I mung bei, und Herr 9. Schwarztopf, 
Ifenden Musfeln immer ſtärter nagt Frl. Luife Winter und die Heine He- 
Idem anderen Nuge hingezogen, bie! lene Schoch machten fich durch komi— 
|e8 tattählih wanderte: und noch in) The und mufitalifche Vorträge eben- 
anderen Beziehungen wurde die Kör. an um die Unterhaltung verdient. 

verſchroben. Fiſche diei er! Die „Habpy Harveſter Girls“ und | 

Art, melde fich wicht in folder Weife| mehrere andere junge Freundinnen 
ſchůtzten, fielon einfach dem Fe side! des Jubelpaares amtierten alsBraut⸗ 
zur Beute, während ſiberlebe 1 mödchen. 
den ihre veränderten Eigentümlich. ee * 
keiten der Körp 


ſein, 


3 muB in cine 


I 
Warafım 


efahr voll) 
begaunen die)’ 


Sin 
‚il 


a Di ahl am nächſten Dienstag iſt 
erforn auch auf 2* 2 


Naochkommen übertrugen. 
noch ein NEE 
| Umitand. Die in ugen Flunde 
zund dere Plattfiſche zeigen di icfe 
Eige ntiimlichfeiten nicht. —* hnen 
iſt — jo weit man weiß — die kör. 
perl iche Anor dmg“ ganz gleich.! 
mäßige. in erma asfenen 
— 


Die Stabdt muß einen Mayor. Stadtbe— 
amte und Albermen erwählen. Die 
Mayorswahl iſt wohl die wichtigſte ſeit 
vielen Jahren. Auſßerdem ſtimmt bie) 
Stadt über die Schließung der Wirt— 
ſchaften ab, gegen die das liberale Ele— 
ment natürlich geſchloſſen mit Nein ſtim⸗ 
men muß. 
möglichſt große Mehrheit dagegen aufzu— 
* bringen, da ein nachhaltiger Proteſt ge⸗ 
—X eienen ſie sich tür * Fällen gen Prehibition von Nöten ift. Eine 
die Verdrehungen V orfahren Rieſenmehrheit gegen Prohibition wird 
und eine entſprechende Ernährungs, ihren Einfluß auf den Kongreß nicht ver⸗ 
weiſe an. | fehlen. Stimmberechtigt find alle regi- 
och ; u ı ftrierten Männer und rauen. Die 
doch in manchen auderen Tierreie) Stimmpläte find geöffnet von 6 Uhr) 
chen haben id feltfame Ir. morgens bis 4 Uhr nachmittags. Arheit- 
änderungen körperlicher Formen inehmer fönnen von ihren N-veitgebern 
vollzogcu. einen zweiſtündigen Urlaub am Wahl- 
tag verlangen, um den ſie aber 24 Stun— 
den vorher einkommen müfſen. 


— — —— — 
Theater Vortrag von Den Dr. Sriiuna, 
Tetephen guperior 4510. 


and 


fa 
Aber Sm 


* 
Iljiı 


— 7* — — — — — 


Nächſten Sonntag ı um 3 Uhr wird 
Frau Dr, Krifhna in der Schott: 
Halle, Belmont und Racine Xpe., 
einen Vortrag halten über die Gne 
. die —— Frau als Kultur⸗ 

rägerin im Orient, d. h. im Fami— 
a 08 ——— ei lien und religiöfen Leben, im Xer- 
|" Gnre veniſch: Jitiusleute irta, en au der Rolle ‚ber Ofzibentafin. 


Um ja Frau Dr. Krifhna Gelegenheit 
| geha einen intimen Einblid in 
820 N. Clark Str. 

C. Appel, Mgr. 


'bas Familienleben bes Orients zu 
| ha Eintritt 15 Cents. 
Refanrant Sonntags offen. _ * 
fvtl3irdı 


— | 
—o Reuer Vorſteher. 


2 

Sonnabend, 

!den 30. Mir 
den 31. 


ı 29. März, abends, Sannian, | 
5 Matince und abends, Moninn, 
Wär, Tienstan, den 1. April: 
aro de Ouerette: 


Die Spruͤdelfee 


Darum in 


OSCAR F. MAYER & BROS, 


wu” url überaft Bevsrzugt? "ER 


pi t 
gebe Ebe lt bes pink nd 
Euren Lie, 


D. 9. Wagırer, der Vorjteher des 
—————— im Bundes⸗ 
gebäude, iſt nach Waſhington als 
Vorſteher des dortigen Amtes ver⸗ 
jegt worden, Sein Nachfolger hier 


emp 
ft Zrederick J J. Schlotfeldt. 


fommen als jtändige Eigenſchafter Sasne Feier des Eheijubiläums von 


legten bie große Beteiligung an ber 


ihre von derr gröhten Bedentung für Chicago. 


a ° N 
68 fontmt darauf an, cine 


Bufh Temple Theater, 

(Bireltton Geidemant.) 

Reinhardis „Die Sprudelfee“ beherrſcht 
vorläufig den Spielplan. 

Direktor Seidemann ilt «8 mit 
vieler Mühe gelungen, ji) das Auf- 
führungsrehbt auf den neueiten 
Schlager des Operettenfomponilten 
Reinhardt zur fichern, und beginnend 
j mit morgen abend mirb er mäb- 
Irend der Tommenden Wode mit 
Ausnahme von Mittwoch allabend · 
lich, ſowie gelegentlich der Nach— 
mittagsvorſtellungen am Sonntag 
—* Spielplan im Buſh Temple 
Theater beherrſchen. Es iſt dies 
„Die Sprudelfee“, ein MWerf, dem 
‚man feit 2 Kängerem unter der Xeie 
tung des Tireftors fowie des Ka- 
pellmeiſters W. Shriitopb die forg- 
| famfte Einjtubierung hat ange: 
‚ deihen lafien, Die Hauptrollen lie 
gon wiederum in den Händen ber 
bewährten Sefangs- und Tanzkünit- 
= Anna Berneck und Willy Schoel- 
(er, die ji al$ „PBrinzeifin Marie“ 
| und „Beperl Gſchwandner“ in 
„Hoheit tanzt Walzer“ in die Her— 
zen des Publikums hineingeſpielt 
haben. Auch famtlihe anderen Rol«- 
| len det Merfes find aufs Beite be- 
| jegt worden. Das Werk mweiit nicht 
nur eine interefiante Sandlung, 
fondern aud) eine Fülle der rei- 
\ zenditen Gejänge und verichtedene 
neneinstudierte moderne Tänze auf, 
| ähn lich jemen, mit denen die Klei— 
nen NRehberg und Hohmann füurz- 
ih das Wublifum erfreuten. Für 
Idie Aufführung des Merfes gilt 

jolgende Rollenbejegung: 


Fürſt Aladar von Maroshash 
Bd Shölt:r a, Gait 
Fürit Nepomut Wrzbrzlichy. . . . . Curt Bentich 
Bozena, feine Tochter 
| Yator Rudi Neltenthal.. ‚Hand »ob: er 
— * ofsty 


Varon Niti, 
Baron Frangi, Paul Höft 
| 18 .E. Camppeil 
* 
l 
J 


Graf Pevi. 
Daron Louts, Bruno Chriftet 
Graf Toni, Friv Matienfeld 
Baron Wladimtr VPaul Vonkahl 
Graf Axel, Harl Bader 
| Chevalier Eugene Karl Vähm 
Yollacitommiffär Spätling.. Baut Sebring 
Euſebus Noland. Shaufpieler 
Uri ie Biederinater, Kaufmannsgattir aus 
Wie Louiſe Brückner 
Gratarhl Meibhampel, Lebzelterin 
Johanna Cifemann 
"Herenilenetochter. ‚Emilie Schönfeld 
Names Brüder 
Max Santia. 
..Guftab Hauffin 
RENT Rutb —586— 
Hedwig Kirchho 
....,Marh Hel 
Clara Karl | 
Fifi Umanda Biebermann 
stomtefie Hain RAR Ida Hohmann 
MORE DARM .suosasssnone ran Nofe Ehmidt 
Nomteile % rasen 
Romtelle elle. ..orseoce 
Sretel = 
Hanni 


Ar nnamitl, 
Are lop 
aclad 
IA Ankap 
Kemteile 


‚ Marerit 


— 
Midi... 
Nidt.... 
Dit fa.. 


insmtetle 
8 Ranne 
Komtelle 
Komteſſe 


Marie Miidert 
2. Hildegard Gender 


Brug F us 
{ Aen. 


Eife Sopfengard 
* u Schimeck 
„Arne Code 
‚Anne Kuber 
Dar Sg Beh icr. Saftwist in Gieß⸗ 
hitvl:Saır inn Friv Sternau 
J iſt allen, die ſich dieſe 
Operotte anſehen wollen, ſich bal⸗ 
digſt ihre Karten zu beſtellen, da es 
vorausſichtlich wieder ein volles 
| Pat 15 acben wird. Am Mittwoch, 
| dern 9, Noril, it Benefizabend für 
Curt Beniſch. Zur Aufführung 0% 
langt „Sirfuslente” von Tran; d. 
Echönthnan mit dem Penefizianten 
lin der Rolle dei „Levandemätn“. 
| 
——— 
| Ghicags hat anı Dienstag einen 
Mayor, andere Stadtbeamte und Mit- 
nlieber des Stabtrat3 zu erwählen und 
abzuitimmen, ob die Wirtihaften ge— 
ichloiien werden follen. Die Mayors- 
wahl iſt von zrößter Wichtigfeit. Chen 
| fo wichtig iit Die Xofaloptionabjtimmung, 
| denn fie nibt den Liberalen eine Gele- 
‚nenheit, einen nahbrüdlichen Proteit 
gegen Brohibition zu erheben, der im 
nanzer Canb achört werben wird, u 
ner und Frauen, -bie regiftriert finb, 
fönnen ftimmen. Die Stimmpläse find 
von 6 Uhr morgens bi8 4 Uhr nahmit- | 
tag neöffnet. Arbeituchmer können von 
ihren Arbeitgebern einen zweiftinbigen 
Urlaub am Wahltag verlangen, müfien 
aber 24 Stunden vorher barım ein» 
kemmen. 
— — — — 


Das 149. Feldartifierie die gim ent | 


— — 


Zu feinem Empiang werbeit ganz beion- 
dere Vorbereitungen getroffen werden. 
Das von zahlreichen Chicagoern 
‚geftelite Geſuch, auch Oberſt Henry 
J. Reillys 149. Feldartillerie⸗Regi⸗ 
A por feiner Aı ismuſterung einen 
feſtlichen Empfang bereiten zu dürfen, 
iſt von den Militärbehörden bewil— 
ligt worden, ſodaß jetzt alſo mit den 
Vorbereitungen zu dieſem begonnen 
werden kann. Er wird ſich zu einer 
der größten derartigen Kundgebun— 
gen geftalten, welche jemals hier ſtatt— 
fanden. Ueber die Einzelheiten iſt na— 
türlich zurzeit noch nichts bekannt, 
jedenfalls wird das Programm aber! 
der Waffenhalle des 1. Regiments, 
eine Parade und ein Feſteſſen umfaſ— 
ſen. Die von den Müttern der Sol— 
daten gebildete Hilfsvereinigung wird 
dem unter Leitung von Oberſt W. 


ſchuß mit Rat und Tat zur Seite 
ſtehen. Wann das Regiment in Chi— 
cago anlangen wird, lößt ſich zurzeit 
noch nicht angeben. 


Sein e letzte Fahrt. 


Beerdigung des Volizeikapitäns Henry 
E. Gorman. 

Der am Dienſtag der Lungenent⸗ 
zündung erlegene Polizeikapitän 
Henry E. Gorman, Vorſteher der 
Shakeſpeare Ave. - Bezirkswache, 
wurde heute vormittag unter allge— 
meiner Beteiligung ſeiner Vorgeſetz⸗ 
ten, unter denen ſich auch Polizei— 
chei Garrith befand, Amtsgenoſſen 
ind Untergebenen zu Grabe gelei— 
tet. Das Shakeſpeare Ave.Stadt— 
gericht war anläßlich der Trauer— 
feier geſchloſſen. An der Spitze des 
Zuges, in welchem die Leiche von 
der Wohnung des Verſtorbenen, 
2731 W. 36. Str. nach der St. Ag⸗ 
neskirche an 39. Str. und Waſhte— 
naw Ave. geleitet wurde, ritten acht 
Poliziſten und 72 Poliziſten mar— 
ſchierten im Zuge. In der Kirche 
wurde ein feierliches Totenamt ze⸗ 
lebriert. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 


CASTORIA 


„‚Selenbine Ai Khritter | 


Die Liga feht ficy aus einer großen | 


einen Empfana im Kolifeum oder in | 


R. Belouze ftehenden Smpfangsaus: | 


Haar-Krantheiten « erfolgreich behandelt. 


Galwaeunra hä 9 


Die Galvacenrn-Methode HM eine willenihaftime, natürli 
. befriedigende Weiulinie ——— — 


ran Lina Belperio, deren Photegraphie hler 
erſcheint, ſendet uns emne ſehr intereſſante be⸗ 
glaubigte Ausſage über die anfſallenden Refnl⸗ 
tate, Weihe fie und ihre Ainder mil der Kalta- 
cura«Mierbode erzielte, Wir find nern bereit, 
Euch eine Abſchrift dieſer Ausſage zu Ichicen. 

Frau John Malonin fchreibt: 

„Die Probeihaßtel verurſachte das 
Wachen neuen Saares und ih bin 
fo erfreut, dak ih um eine bolle 
Vehandlung fende.” 

err Fran d, Wright tagt: 

„Ihr Lalvacura Nr. 1 beilte 
mich, fowie® meinen Edivager 
und ich lann ſie Jedermann 
empfehlen.“ 

Leidet Ihr an Ehin- 
nen, ausfallendem Hacı, 
frühzeitig vrauem Haar. 
aeltreiftent, Hebriaom c». 
filaigent Saar, Sınfen 
oder GEczema ber Stchis 
haut? Seid Ahr Tahllüye 
fig oder nabe daran? 

Aufſchub iſt gefährlich. 

Falls Ihr an irgend 
einer der oben angefübrs 
ten Haarbeichwerben leis 
det, bernacläffigt fie 
nicht, berfuht dag Leiden 
fofort au been KLapt 
ans Euch unfer illuftriers 
:c8 Wuh „Der Triumph 
der Miffenihaft über 
Kahlköpfigleit“ und eine 
ausgiebige Probe Calva—⸗ 
cura ſenden. 


Anndgebung für Zhompien, 


Independ. Voters’ League veranital- 
tet fie morgen in Lincoln Tnenhalle, 


vun Gauſchow iii geraden. 


— 


Kongreßmitglied Maſon wird die Haupt⸗ 
rede halten. — Ausgemuſiterte Sol⸗ 
daten und Seelente können ſtimmen, 
and wenn fie nidgt regiftriert find. 


Zu einer großen Kundgebung für| 
Mayor William Hale Thompfon! _ 
dürfte fih der Empfang geitalten, | ‚© 
den die Independent Voters League 
morgen abend in der Lincoln Turn 
halle, Diverfey Parkway und Shef- 
field Ave, zu Ehren des Mayors, 
und Beorge B. Holmes' des republi⸗ 
niſchen Stadtſchatzmeiſterkandidaten, 
und George B. Holmes, des republi⸗ 
daniſchen Stadtrichterkandidaten, su) 


anftaltet. SHauptrebner in ber Ver⸗ 


er | Jammlung wird außer MayorZihomp: | 25. 


fon der Kongreßabgeorbnete Wil- 
liam E. Maſon ſein. Zu dem Em-⸗ 
pfang ſind auch Damen eingeladen. 


Anzahl deutſcher Vereine der Stadt 
zuſammen, die aus den Verbündeten 
Vereinen ausgeſchieden ſind. Sie 
hat die drei Kandidaten, zu bereit 
Ehren der morgige Empfang jtatte | 
findet, für die fommende Stabtmahl | 
indoffiert, 
Brauchen nicht regiftriert zu fein. 
Soldaten und Seeleute, die inner- 
bald der lehten dreißig Yage auäge- 
muftert worden find, und die in der, 
Flottenfchule in Late Bluff und in 
ven Uebungsiagern in ber Nähe Chi- 


cago?, die am Wahltag Urlaub er=. 
fönnen am nädlten 


halten fünnen, 
Tienstag jtimmen, auch wenn fie 
nicht regiftriert find, Diefe Mög: 
lichkeit bietet ihnen die Vorlage \e- 
Inator Hughes’, die gejtern von Gou= 
berneur Qomden unterzeichnet mor- 
den iſt. Sie geſtattet Perſonen, die 
dem Heer und der Flotte dreißig 
Tage vor der Wahl angehört haben, 
in ihren früheren Wahlbezirken zu 
ſtimmen, ohne regiſtrier; zu ſein. 

Sie müſſen eine eidesſtattliche Erklä— 
uns abgeben, daß ſie entweder nod) |, 
dem Heer oder der Trlotte angehören, | ' 
oder aber ir. den 'e,ten dreißig Tas | 
gen auägemuftert find. Ein jtimme! 
ı berechtigter Wähler im felben Wahl: 


| Berfonen, die länger »I8 dreißig Tage, 

| ausgemuftert ind, fönnen nur ſtim— 

men, wenn fie regijtriert jind. 
Seink auf Bolten. 

Rapt. Viktor Heintz von Cinein- 
nati, der mit der Leitung des hieſi— 
gen Zweigbureaus des republikani— 
ſchen Nationalausſchuſſes betraut iſt, 
traf geſtern auf ſeinem Poſten ein. 4 
Sein Gehilfe iſt E. V. Chilſon von 
Ann en Mid. Kapt, Heing’ 
Aufgabe ift ed, die Stimmung im 
mittleren Meiten zu ergründen. Zu 
dem Bmede mwurbe ber hiefige Zau= 
Tcherpoften gefchaffen. 

Municipal Boters’ Leagıre. 

Die Municipal Voters' League 
machte heute ihre Empfehlungen für 
die kommende Stadtratswahl be— 
kannt. Unter den empfohlenen Kan— 
didaten befinden ſich alle Führer des 
Flügels im Stadtrat, die ſtramm für 
die Verkehrsordinanz eingelreten ſind, 
die in der Novemberwahl von der 
Wählerſchaft ſo ſchmählich abgeſägt 
worden iſt. Die Liga indoſſiert unter 
anderen auch die beiden weiblichen 
ſind: Frau Ida Fursman in der 27. 
Ward, Kandidatin der Arbeiterpar— 
tei, und Frau Laura Young, 33. 
Ward. Die ſozialiſtiſchen Kandida— 
ten werden von der Liga alle wegen 
ihrer Stellung zum Krieg für unge- 
eignet erflärt. 

Wahlveriammiungen. 

Mahlverfammlungen, in denen die 
verſchiedenen Mayorskandidaten als 
Redner vorgefehen ſind, finden heute 
abend wie folgt ſtatt: | 

Maciay Hoyne. 

10, Ward — Bohemian-American 
Hall, 1448 W. 18. Str. | 
11. Ward — Chopin® Hall, 19. 
und Leapitt Str. | 
34. Ward — Douglas Part Aubi- 

torium, Daden und Stedzie Ave. 

23. Ward — Belmont Hall, Bel- 
mont und Clarf Sir. 

Nobert M. Sweiker, 

5. Ward — Shields Hall, 43 und 
Rodmell Str. 

9. Ward Pythiasritterhalle, 
11039 S. Michigan Ave. 

19. Ward— Weſtſide Auditorium, 
Racine und Taylor Str. 

21. Ward — Norbfrite Turnhalle, | 
820 N. Clart Str. | 
— 


22. Ward — Yondorfs 


Haare am Kamm hängenbleiben, 
fie genau, 
itorben ausfehend, fo teid geivarırlz Mellt Dem 
Mangel 


29 


Erſolgreiche wiſſenſchaftliche — 


*2,000. 000 werden unter 


werden bei dem Bau auch das 


bezirl muß ihre Angaben beſtätigen. 


zuwohnen. 


Perſon, 


zu 


tt 
anrangtall A welche anvtranderiich 


Einfacher * — Wenn Ihr findet, dab 
unterfucht 
At die Wurzel Dlak, troden, afder 


ab, wenn Ihr Euer Haar reiien 
ind wachſen machen wolllt. 
Laßt es End) beiweilen Dur Zi 
ienbung einer Wrobebehanblung, 
daß die GKaldbacura natürliche 
Methode der Haarkullur Ba8. 
Ausfallen der Huare Dei’ 
hindert, Schinnen und Gb 


;ema der Hopfbaut Yot« 
trat ımd das Wahlen 
nexen %Saares  förberi. 
Wir ſchicken Mme mil 
ſangreiche vrode Caha⸗ 


cura Nr 
illuitr, uch über 


Pilege don Saar mb 
Kopfbaut, wenn Kür Es 
ren Namen und A 
deutlih aut ein. Eiie 
VPapier ſchreibt und «8 
mit 10 Cents im Eilber 
oder Marion, als de 
weis Eures guten Bll« 
lens in ein Aouvert ſtedt 
und adreſſiert: 


Union Laboratory 
589 Binnhamton, A. 9.” 


Tut e8 nieih, che Kr 
es vergeit. ; 
i 


jteb Str. und North Ave. 
ben wir gleich figen!“ 
33. Ward — Robert Emmet Echu- 
fe, Madifon Str. und Pine Abe. 
35. Ward — Dania Hall, Rebzie 
und MWabanfia pe. 
Mayır Tiompion. 
Weitfide Eolifeum, 1215 Blue Jo⸗ 
land Ave, 
Schoenhofens Halle, 
und Afhland Abe. 
Myrtle Freimaurertempel, 
SJrving Park Boulevard. 
Lincoln Turnhalle, Diverjey Bou- 
fevard und Sheffield Alpe, 
Maffenhalle de8 8. Regiments, 
3515 TForreft Ane. 
eG Halle, 


Fegewiſch Opera Houſe, Baltimore 
Ave. 


Milwaulee 


4220 


405 W. Diviſion 


John Fispatrick. 1 
15. Ward — Old Style Inn, Die 


viſ ion Str. und California Ave. 


6. Ward — Kozminski Schule, 
54. Str. und Ingleſide Avbe. 

16. Ward — Drummond Schule, 
Cortland Str. und Lincoln Str. 
Ward — Stewart Schule, 
Kenmore und Sunnnfide Aoe. 

31. Ward — Profpect Hall, 64. 
Str. und Afhland Avbe. 

9. Ward — Odd Trelloms Hall, 


1021 D. 75. Sir. 


27T. Ward — Earl Schurz Schule, 
Milmautee Ave. und Mddifon Str. 

14. Ward — Marcontiewicz Hals 
(6, 0059 Srand ne. 


—n pp — — 


Boom Brnudeigeninmimarft. 


fünfzehnJahre 
laufendem Pachtvertrag bezablt. 
Die Orpheum Theater Co., Inha—⸗ 
ber Jones, Linick & Schäfer, haben 
pan zrederid Ayers Erben das Ges 
bäude an der Sidmeitede der State 
und Monroe Str. auf fünfzehn Jahre 
vom 1. Mai 1922 an zu insgela 
23,000,000 gepachtet und wollen dort 
einen arogen Neubau aufführen, der 
ein Theater von 3500 Sigen und Büz 
reaurünme enthalten foll. Die Bauz- 
toften werben auf eine Million Dol-, 
lars veranichlaat. Die Unternehmer. 
ihnen 
gehörige Tan ige an ber 
State Sir. verwenden, To baß ber. 
Bauplap 142 Frontfuß an der State. 


‚und 120 Fuß an der Monroe Straße, 


meifen wird. 
Die Krasberg Engineering and 


! 
Zen &o. wird neben bem‘ 


Late Shore and Ohio-Gebäude, im, 
dem fie drei Stockwerle inne Hat, 
einen diefem ähnlichen modernen Tie=" 
benſtöckigen Neubau von 200 Fuß. 


Front an der Ohio Str. bei 130 Fuß 


Tiefe aufführen und bat ztr dem‘ 
Zweck bei S. WM. Straud & Co. em. 
Hnpothefenbondsdarlehen von $625,=, 
000 aufgenommen. 7 

Die —— — Jack 
Shannon Ev, haben den Laden I1E: 
Süd Dearborn Str. auf eine Reihe” 
bon Jahren zu imsaefamt 850,000 ges ' 
pachtet, a 


> 


An Dienstag bat das liberale Ele=“ 
ment cine Gelegenheit, nahdrüdlich ges. 
gen Brohibition zu protejticren, Denn“ 
Chicags wird über die Schliekung Der, 
Wirtichaften abftimmen. Jeder liberale 
Mann und jede liberale Fran jollte mit 


— ne. — 


Nein ſtimmen. Außerdem ſind ein Mayor 


und Mitglieder des Stadtrats zu erwäh⸗ 
len. Die Mayorswahl iſt von größter 
Wichtigkeit. Stimmberechtigt ſind alle 
regiſtrierten Männer und Frauen. Die 
Stimmplätze iſnd von 6 Uhr morgens bie 
4 Uhr nachmittags geöffnet. Arbeitneh— 
mer können von ihren Arbeitgebern einen 
zweiftündigen Urlaub am Wahltage ver— 
langen. um den ſie aber wenigſtens 24 
Stunden vorher nachſuchen müffen. 
— — — — 


Aus Berc streifen. 


Das zehnjährige Stiftungsfeit des 
Zirkel, Vereinigung der beutfch- 
Iprechender. Freimaurer von Chicago, 
wird am Mittwoch, dem 9. April, im 
| Stel Morrifon, Ede Cları und Ma- 
po Straße, mit einem Banteti 
nebit Ball gefeiert werden, wozu bie 
Mitglieder des Zirkel3 mit ihren Da- 
men eingeladen find. Diefe eier 
foll ein echtes deutfches Syamilienfeit 
fein und im Mittelpuntt der Stadt 
gefeiert werten, um allen Mitglie- 
‚dern, Die im Norden, Süben ober 
Weiten der Stadt wohnen, Gelegen-* 
|heit zu aeben, diefer FFeitiichteit bei- 
Das Eſſen koſtet $2 die 
und Erfriſchungen werden 
annehmbaren Preiſen verkauft 
Anmeldungen der Mitglieder ſind bis 


zum 4. April bei dem Komite, John 
5 Sıott, Vorfikender, und Louis 
Neineder, Selretär, 
teistäfarten und Tiſchnummern wer⸗ 
den umgehend zugeſandt. 
71 


u machen, Sins \ 


Anfang. 
2 Uhr. 7 


— Imfolge der Influenzaepidemie 


ind alle Häfen in Alasfa, ſüdlich 
von Stagway;‘ geiperrt worden. 
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jeren e— — fr Diefe Berfänfe für. Samstag * 


— and Minefape = : The Store of 0- da and To. -morrow 


und Winefaps — 
R0-Xepfel; nur 2 Dukend — 
Fr: - | 1 A E FA R 


feine Eh- vder 
zur jeden Kunden; morgen 
Em 6 — — 
Delikate Frankfurt ro 3 Established 1875 by E.]. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


‚regulär 3dc — das 
Be ee un: — 

die am Samstag und Montag gemadit werden, 
fommen auf die im Mat zahlbare Rechnung. 


latente 
Der allermodernite Anzug der „Wait:Scam“ 
Umübertreflihe Werte Ipesicll Samstag zu 530 


Die hübjchen neuen Frühiahrmodelle i in Waiſt-Seam Anzügen — der } 
Ilermodernite Anzug für junge Männer — welche wir file Dielen Sanı3: | 


„Beine Familie. 


Sie genieht zur ’Zeit Die ‚Gafttecund- | 
fchait der Wache an’ ber Fillmore Str, 


Der .19jährige : Leslie Carbary, 
Kr. 318 ©. Waſhtenaw Ave., und 
‘|jein um ein Jahr jüngerer Bruber 
‚| Zeonarb. hatten Dienstag abend der 
Wohnung bon %. R. Doythuis, Nr. 
3728 Douglas Boulevard, einen un: 
exwünſchten Beſuch abgeſtattet und 
Schmuck und Tafelſilber im Geſamt⸗ 
5 bon 81000 ergattert, Auf bem 
Heimiege begriffen, Tiefen fie dem 
Poliziiten Robert E. Sullivan in den 
eg. Der Häfcher Tchöpfte Verdacht, 
verhaftete fie und locdhte fie in der 
Wache an der Fillmore Straße ein. 
bald darauf die Mutter, Frau 

in dem Zwinger 


a Als 

Clifton Carbary, 

vorſprach und ſich ängſtlich beſorgt 
men 


u 
u 
4 


Neue Frübjabrs-Anzüg — 


ni a für junge Männer 
—4* 


1 


IM" 
| — ſpeziell zu 
III 


$25 


Soeben erhielten wir von unferen Schneiderivert 
jtätten viele neue Faflons von „Waift Seam“ Fri; 
jahr3-Anzügen (mie Abbildung) für junge Männer 
— in Flanell, Cheviot3, Caffimeres ımd fancy Mi 
Hungen, in neuen. Frühjahrs:Schattierungen — ve: 


quläre $30.00 Werte — $ 2 5 


Ipegiell zıt....... — 


F 


iz 


| 


Iejelzleijciddeie 


2; 
2 


——— 


ee dem Shidjal ihrer Sprößlinge 
erfundigte, wurde auch fie feftgenom- 

und vom Polizeihauptmann 
Gleaſon ins Gebet‘ genommen. Sie 
Penade mürbe und legte angeblich das 


rar 


ch 


u... ....... 


’ 


' 


.. 


J 
4 


—— 


— 
* 


V — 


F 


—— 


ẽ 


DE Dearborn Street 
: Side 


—8 
4 


— ⸗ ran 


ı.3 Tür 286; 


ererarerararafar 


FT ne E ; 


et zu $30 borbereitet haben, geben Euch) wirklich fenfationelle ; 
Nerte, Nomumt ımd jeht die feinen viertel=jeidegefütterten lanelle in den 
beiten Schattierungen und Farben. Seht die Streifen und Milhungen | 
— md hr werdet viele $35 Werte jehen in diefem Verfauf zu $30. 


Wir haben ebenfalls Hunderte von —* 
gen in konſervativen Modellen eingeſchloſſen, 
wie ſie der Geſchäftsmann vorzieht. Feine 
blaue Serges, Worſteds, Velours und Caſſi 
meres, in allen feſchen und konſervativen Mo 

den ſind in dieſer Partie von Anzügen. Werte 
bis zu 340 im Samstagverkauf zu 


Waift-Seam Topeoats und Anzüge, 21. 75 


Kine jpesielle Rartic der neuen Waiit:Scam Ueberzieber wird zu biefem nichrigen 
reife offeriert. Moden für Künglinge md junge Männer, in blauen, grünen md braumen 
sianellen. Sie find vierteljeidegefüttert und tadellos in Rafien und Falfon; Sowie zu 24.75 
hwarze und orford Cheſterfield Frühjahr-Ueberzieher; ſowie Cravenettes und Gabar— 
ines zum Verkauf zu 24.75. 

Spezielle Werte in Anzügen für Jünglinge und junge Männer. Biele Waift-Seam An- 
züge eingeſchloſſen, in ſehr praktiſchen u. höchſt modernen Muſtern. Faſſons 
ür den Jüngling, den jungen Mann und für den Geſchäftsmann, der un— 
auffällige Modelle verlangt. Anzüge bis zu $30, zum Verkauf zu 


Unſer großer Vorverkauf von Frühjahr-) 
Zopeonts für Männer wird fortgejekt 


Einſchließlich des ganzen Ueberſchußlagers von Brand Bros, einer | 
der beſten Firmen New Yorks — 820 und 825 Werte, zu 16.75. 


Dieſe prächtige Partie Frühjahr-Ueberzieher umfaßt Hunderte der feinſten Tweeds 
und Mirxtures, in hübſch geſchneiderten viertel— ſeidegefütterten Garments. Ihr findet 


darunter die vielen neuen Schattierungen in grau, lohfarbig, olive und 
braun. Sie lommen in form-⸗anſchließzenden, Gürtelrücken i⸗und Balma⸗ 16. 75 
roon-Faſſons. Wählt heute von dieſ. 320 u. 528 —— zu 
Blaue Serge Waiſee Seam Anzüge | Verkauf von Anzügen | für Jüng- 
für Jüngiinge zu 16.75 ‚Tinge und junge Männer zu 14.75 
Hier ift eine Gelegenheit für den Jungen, ber fei- | Eine nrofe Partie Frühiahrangüge für Männer 
ven cerften “inaua ‚mit langen Hofen wünfdt. Blau, | ıt. Jünglinge, einfchl, lonſervative, gewöhnl. Mos 
reine Wolle, Railt:Sceam Modell, nur in Größen | delle; auch Formfitting ı, Maift Scan od, für 


von 14 bis 19: ine Deich} ränfte Quan⸗ 16. 75 tunge Männer; grau geſtr. "Caffimeres 1 
tität dieler $ 20» Anzüse, sum Berfauf zu | aud braun u, Mifch., alle’ Er. biß 44, 4. 75 


Fünf ſpez ielle Partien von Hoſen für Männer und Jünglinge f 


| 
Bartic 248 Sartie 2 — Kinaly, Partie d4— —Hofen für junger Partie Hier iit eine] Partie J habt | 
die: laar ı.aue mal are, umdol! —— ge inner und Zünglinge, von Spezialpartie von blauen, die Auswahl von je— | 
nlates . \ nnd Gröy | Eniting3 gemadt, in grau, | brammen und grünen Fla⸗ dem Paar blauer 
it — braun und gemifät; ein Zeil | nellhofen für Sünglinge | Eergebofen im Xas | jhönes wrühjahrs- | 
«| mit Cufj Besen. gem cr gez | und junge Männer, atle | den, Cie find das | lager vo irf 
ele für tun ige | ſtreitte Wor bla ue Größen bei dieſ. Verkauf; ſeinſte Kingly“ Fa— ner n „Ririh- ; 


Second Fiser. 


3 


Verlauf der berühmten 

“Raynsi2rs’’ 

Hier it ein ic Kariic 

fr im ganzc Talide an 

ae eigt. Regenn [, am ı 

Samstag au 750 ‚aut s | Ai 
eu 


Wenn gr einen 
Frühlah‘ - Anzug 
wollt, icht unier 
aus geſtrei 11.2807 
ball mie tee 
s| di ote: i 

M Ann 


5 is 40Til 
si ler reqauläre ne D 
84 Woerte, bis * 
zu 


Komnmt und ſe e Kr 
artigen Werte Fr 
großer Verian 
garant. Mäntelır 


und Fine reimvollene © S; in allen! fhön wemacht. Cuff No:s| brifat: " Teine tefer; | beun“ Yaffons zu 
\wifeben; t| töten — reguläre $7.50s| toms und ‚perjelt paffend, | biert; $10 und S12 | 30 aufw. 50 
bis 


Werte, die 8, 05. | 


Auswahl 


—AI— 


—— en ie Raucher ihtiger Sertanf von FDUcÄTOR | 
ee ET LE N 825 Subftandards von SHOE® 


ales, 2 für abc: 150; si st 
sifte mit 25 ) X 75% 50 für, 395: —“ 
Be 1 M i v, ss mei. Suima Dre ev. — er . E 
Bierce Arrew 1, Küte 2 75|; BD — Wir ofjerieren Samstag eine nrohe Partie von 
# 530 9 m or . , Pr a ur . . ie 5 
—— Kon Dr, — —— dieſen berühmten Schuhen, die wir von den Fabri— 
en oroia . . . . .. 
2 Ianten, Rice & Hutdind bon Boiton, jicherien, 
teil jie als „Hgabrif-Beihädigungen“ bezeichnet 


@tubß, -2 für 25 
ilte mit ZU 10: x für La Docilia, Stüd 
.. SG. 30.85, 100 fur ss 3. 25 Kiſte m. 7 
waren. Trotzdem garantieren mir jedes Paar, 
Zufriedenheit und Rafjen zu gewähren. Sie jind 


&i., ; — 30. Hür.... . 
Tabat — Tom Keene — 100 
alle Goodyear Welt genäht und das Sortiment 
umfabt lohfarbige ır. braune Ruffia Calf, braume 


Gamerons Slice, Sweet Tip Top— u 
und ſchwarze Vici Kid, Gunmetal Calf, —* 


Grandaze 

<tüd 66; 
stiite mit 50 . 

——. zupei, 


Emp.,; 
"n| 


—— 
ir dt; — 14 113. Buche I0c Palete nd Amer ErAPErz 
vi mit 50.. oO 1 : de um 0 iz — ar 
Bandor 9 ters, | — Sold Bier. Bot, IV | OC5 Ste 
Pandora Banke —J — r 45 


Di, $ mit 50...» 
84 ite; S be 1 für. 49e:' Se sein, 


* Nur 
Tempie "Bar Slicc, Mar ® x ette, mit 


m Unze — 
850 Unzer Jar, k * — 
! Havana Yints 

Notar) "Sins, se Bita) »S50: Kiſte 

für 258; Site 2 len, 8 * öl, = mit 50., 

mit 25.. für für.. 3 W uue — St. 
Armor — Arte, Be Iatterion S Stw, — Pa- Se; Kiſte 25 

I 


per Etüd,— 2, 85 | * ishie Ic ' ne zig Sicktas 


— 0 
Rew Sen —8 Strife Stier — 108 - ge 

Kifte mit —X —32 zeiſte mit 

‚5, für.. 2.60 :: 1.25); Be 83 
un 
Zigaretten Specials Pfeifen 

Frei— (Fin erhtledernes Zigaretter ochte ne franz. Brier Wurzel. 

niit. 2 Baleten n hochfeinen Arn t ſelten Bulcanite aered 


9.auy Sigarettch, “0 Zigaretten m 
De FSreis für Camst 


F Das, 3 
— 


stiite mit 50.. 

Rudyard Nipliug, |, PT 
3 für 258; Kiſte enger 
mit 50.. een ' 


sine 


und Anopf-Fafione. Cs find alle Größen 
in der Bartie, aber nicht in jeder Kalion. 


2,45 


Ss, au. 


Subftandards von 4, $4.50 
und $5 „Educator” Schuhen — 
Größen 84, bis 11, zu 


Subftandards von $5, $5.50 
und 6 „Educator” ** — 
Größen 111% bis 2, 


Subjitandards von er und 
z8 „Educator“ Schuhen für 33. 45 


Damen, Gröhen 212 bis 6, zıt. 


Bargain- Valement Butter, Ne Pfund 


Munger's feinſte Elgin 
Greamery-Buiter; nur 4 rund 


an jeden Runden: feine 57e 


abgeliefert; 


Subitandarbs von 
53.75 und 54 , nn 
Schuhen, Gloͤßen 6 bis 


a 


"low Bob, 


Etuie 
u and |} enen 


Italia 


29 nicht zu brennen od. 
— 380 (chte fran; $ 
— Mr. 9, einfane Tip 75 geraden oder cbogen 
Digaretten, So Tür n It len, ein ungewöhnl 
100 fut st. 30: 11 tür 142 
Main — 


Frü ühjahr⸗Rleider-⸗W x 
I 


prinaen, 
i 2feiten, mit 
8 — imundiiu 


Sa 33C | 


Dearborn Str. 


— 


das Pfund 


Peanut Butter, 


Friſch gemacht; 
an jeden 
geliefert; 
Pfund 


4 . — - 
Zwiebel: Seblinge, 
Gelbe; nur 2 Pinnd_an jeden 
Kunden;fteine abgeliefert; 
Samen-Nbterlung, adıter 4 
YSloor, das Pfund zu. — 
Carolina —R 
bis 12 Fuß hoch; 


nur 5 Pfund 
Kunden; keine ab— 
das 


= 


der, weißem Budſtin u. Nu-Buck; in Schnür- 


Me ei 


24.75 


Geltändnis ab, daß ihr lieber Mann, 
fie jelbft und die Söhne einträchtig 


ein Dußend Wohnungen geplündert 
Ihätten, Als ihre Schweiter, Frau 
Ethel Underwood, Nr, 3636 Taylor 
Straße ‚von der Verhaftung ihrer 
Neffen Kenntnis erlangte, babe fie 
fich mit ihr, der Frau Carbarh, tele: 
phonifch in Verbindung gefegt und 
fei ihr dann behilflich gemefen, geitoh- 
lenes Gut im Merte von $5000 nad 
der Wohnung einer anderen Schive- 
jter, Frau Wm. Eisman, Nr. 1915 
Superior Straße, zu befördern. Dort 
hat dann auch fpäter die Polizei das 
geitohlene Gut gefunden und be- 
ſchlagnahmt. 

Auf allgemeine Verdachtsgründe 
hin verhaftete geſtern Detektiveſer— 
geant John Cartan an State und 
Dan Buren Straße einen Mann, der 
einen mit anjcheinend geftohlenen An- 
zügen gefüllten Mufterfoffer trug. 
Wie fich Später heraugftellte, hatte ber 
Häftling einen zweiten Koffer in der 
Gepädtammer des La Salle Straße: 
Bahnhofs ftehen. Auch dieſer Koffer 
enthielt mehrere au8 einem Waren- 


|! aus an der Etate Straße ftammen- 


ZI Süeiseen Hi 


u. 


ACHSE 


Be 


welasz) 


———— — 


warenladen von George C. 


de Anzüge. Von der Verwaltung die— 
je8 Marenhaufes erfuhr die Polizet, 
de& in Iehter Zeit etma 50 Anzüge 
aus dem Lager auf rätfelhafte Weije 
verſchwunden ſeien. 

Rausen und ſitehlen. 

In ſeiner Schankwirtſchaft in Ci— 
cero wurde geſtern Joſeph Stanko— 
vich von zwei Banditen überfallen 
und um $62 beraubt. 

Ein Einbrecher plünderte geftern 
die Wohnung von Harry ©. Clarke, 
Nr. 3735 Late Park Ave., und er- 
beutete Schmuck und Tafelſilber im 
Merte von $1500. 
| Bier Sterle, melde in einem Kraft- 
| wagen borgefahren tamen, Ratteten 


ılıam ©. Schad), Nr. 3 
Avenue, einen Beſuch 7 ſperrten 
den Beſitzer in den Keller und mach— 
ten ſich mit dem Inhalt der Laden— 
kaſſe, gegen 3150, aus dem Staube. 
Vermutlich die gleichen Kerle tauch⸗ 
ıten kurz darauf in dem Material⸗ 
Acker⸗ 
mann, Nr. 2601 Cortland Str., auf. 
Dort war die jugendliche Tochler 
des Beſiters allein anweſend; ſie 
wurde in ein Hinterzimmer einge⸗ 
ſchloſſen. Dann plünderten die Ban-ı 
diten in aller Ruhe die Kaſſe; 560 
war in dieſem Falle ihre Beute. 


Ein Straßengänger, der die Kerle 

davonfahren ſah, merkte ſich die Li— 
— mmer; nach dieſer gehört das 
don den Räubern benutzte Auto dem 
Nr. 7330 Merrill Avenue wohnhaf⸗ 





n G. W. Hood und wurde feinem | 
. nach⸗ Kongreß nach eigenem Gutdünken 


rechtmäßigen Beſitzer geſtern 
mittag geſtohlen. 
— — 


1} 

| 

In 

a 

! Frauen ! Stimmt bei der Stadtwahl 

am dienstag! Ein Mayor, andere 

Stadtbeamte und Mitglieder des Stadt— 

u rats find zu erwählen, mb Chicago 
jtimmt darüber ab, ob die Stadt troden | 

| gelegt werben joll. Tas aibt der libe- 
ralen Bevdlferung eine Selegenheit, dem | 

Laub und dem Kongreß zu beweiſen, 

was Chicago über Prohibition denkt. Je 

größer die Mehrheit der liberalen Stim— 


men iſt, um ſo nachhaltiger und wir⸗— 


kungsvoeller iſt der Proteſt gegen Pro— 

hihition. Die Frauen können ſtimmen. 

Die Stimmplätze ſind von 6 Uhr mor— 

gens bis 4 Uhr nademistags geöffnet. 
— — —— 


| 3u Sunften von Korimer. 
Bundesgericht in Danville entzieht der | 

2a Salle Str. Bank $1,200,000, 
iſt 


Die Southern Traction Co. 
ſeit längerer Zeit bankerott, zu ihren 


Gläubigern gehört die vom emau⸗ 
gen Bundesſenator William Lorimer 


gegründete Firma Lorimer & Gal- 
iagber, welche die Bahn ausgeoaut 
bat und eine Forderung vom nahezu 
|5900,000 befißt. 
hatte nun vor fünf Jahren die Bahn: | 


—* Gläubiger 


Sheffield | 


renz durch 


Jared Y. Sanders | 


auf Raub ausgezogen feien und mohl | 


Faney — Frü —— 
Knaben 


J Alle mit zwei Paar gefütterten Kiehoſen; 


Anzüge für 


J Werte zu 


*10, $12.45, $14.45 & $16.45 


Ein guter Paie Wall ober — mit jedem 


Frei 


Anzug. 


Die Bonds gehörten zu den gebuch— 
ten Beſtänden der La Salle Street 
Iruft and Sapinas Bant; fie haben, 
wie e3 heißt, zurzeit geringen Marft- 
wert, und die Beftände, von denen 
die MWiedererlangung 
eines Teils 


in - Mitletdenfchaft ge= 
zogen. 
— — * — “— 


Gcgen Brobibision. 


| Brennereisefiter beſchließen, fie in den | 


Gerichten zu befämpien, 


Sn einer von den befannteiten 
Brennereibejitern de3 Landes ım 
Bureau de3 Anwalts Leni Mayer 
abgehaltenen zweitägigen Konferenz 
wurde beſchloſſen, ſowohl den Pro— 
hibitionszuſatz zur Bundesverfaſſung 
ſowie auch den Kongreß beſchluß, daß 
om 1, Suli ab bis zur bolligen 

Ahrüitung feine geiſtigen Getränke 
verkauft werden dürfen, ſofort ge— 
— anzufechten. Nach Herrn 
Mayer 3 Anticht herrichen in Bezug 
auf beide begründete Zweifel, ob 
jie geiegmäßig find. Vor Allem iſt 
in ihnen die Frage, was geiſtige 
Getränke ſind, ganz unentſchieden 
gelaſſen worden, ſodaß alſo der 


entweder jede Wirkung 
nehmen oder aber das ganze Land 
knochentrocken machen kann. Er 
kann die Uebertreter zu Verbrechern 
ſtempeln oder aber mit einer ganz 
unbedeutenden Strafe davonkom— 
men laſſen. Auch kann er die Ent— 
ſcheidung den Staaten überlaſſen, 
welchen ſie jetzt zuſteht. 

An dem nötigen Geld zu einem 
langen gerichtlichen Kampf fehlt es 
nicht, ſind doch die Brennerei— 
beſitzer angeblich bereit, nötigen— 
falls eine Milliarde dafür auf— 
zubringen. Sie waren in der Konfe— 
die folgenden Herren 
vertreten: H. M. Naylon, Rocheſter; 
Julius Keßler, New York; George 
F. Dieterle, Cincinnati; Samuel 
Woolner, Peoria; George Benz, 
St. Paul, und R. E. Wathen, 
Louisville. 

— — — — 


Auteil der Stadt. 


dem Geſetz 


pite erklärt, Stadt baden von Straßen: 
bahnlinien  5383,215 zu erhalten. 


Stadtfämmerer Bife erklärte 
gelteri, die Stadt Tollte als ihren 


geſellſchaf ft auf eines Wech⸗ Anteil an den Reineinnahmen der 


von C. B. Munday, Vizepräſidenten gelaufene Geſchäftsjahr die S 


La Salle Street Truft and| 
Savings Bank, erhalten hatte, und 
waren 


ſels über 8100,000 verklagt, den er Straßenbahnlinien 


das ab⸗ 
Summe 

Das ſteht 

zu einer 


für 


von $383,215 erhalten. 
in direktem Gegenſatz 


| 


ihrer Forderungen er=| 
Iiwarten, werden durch die Entjchei- 
|dung menig 


| 
| 


als jüngit abgegebenen Erklärung der | 


— — — — — — 
EEE EEE EEE ern 


Dieſe ſpezielle Offerte ſollte von Intereſſe ſein für 
ausgemuſterte Soldaten und Matroſen ſowie für hun 
derte von anderen jungen Männern. 


Feine handgeſchneiderte Frühjahr⸗Anzüge für Män— 
ner und junge Männer, in neuen Modellen, Stoffen 
und Muſtern, ſpezielle Werte; zu 


827.50. 830. 835 & 840 


Konfirmations-Anzüge 
für Knaben 


Feine reinwollene blaue Serges und blaue unfiniſhed 
Kammgarne, für die Konfirmation; in den neuen Waiit— 
Seam-Mobellen gemacht; bie beiten Werte au 


$9.95, $11.45, $15 & $18 


are ef Eine feine — Uhr mit jedem Kon— 


‚LLOTHING 


BE + > 


borgiigliche 


The Illinois Bond 
& Miortgage Co. 


Zimmer 701 109 N. Dearborn S 
CHICAGO, ILL.. 


offeriert für 
» 


Sichere Anlage: 


67°5% Grite Hupothelen Goldbondr. 


frion 


Zahnärzte 


Niedrigfte Preije. 
linterjuchung frei. 


Uniere Methoden find abiolut jhhmerzins 


Dr. TOPPEL und FRIED 
1572 N. ‚Halsied Sir. 


Spredftunden: Fr — 
Sonntags 10 korm, & 


embfahl geitern, das alte „Serald”- 

Gebäude, 165 MW, Waibington 
Straße, nebit dem Badhtreht für 
$200,000 anzufaufen. E3 foll für 
die Sauptwace, Polizeigerihte und 
das Detektibbureau verwandt wer— 
den. Anwalt Levy Mayer machte 
der Stadt das Angebot, ihr das Ge— 
bäude für 3200,000 zu verkaufen. 
Genehmigt der Stadtrat den An— 
fauf, fo find ungefähr $100,000 
nötig, um das Gebäude umgubanen. 
Ad. Hohn Richert, der Vorfigende 
des Finanzausichuffes, machte die 
Yusihußmitglieder darauf auf 
merfiam, da die Legislatur ein 
Sejeg angenommen Hat, das der 
Stadt bi3 zum 30, Juni Zeit gibt, 
eine YBudgetvorlage anzunehnten. 
Bis dahin wird Filh entichteden | 
haben, ob die Stadt eine Erhöhung zu Beben. 
ihrer Einnahmen zu erwarten bat. ir ztlicher 


—— |ber Irennung von ihrem Gatten, mit 
Am Dienstag hat das liberale Ele: | dem fie jih nicht recht verſtehen 
ment eine Gelegenheit, nachdrüdllich ge· konnte, wohnte ſie bei der Familie 


gen ohibition zu proteſtieren, denn | g u Dr 9 
Chicay» wird über die Schlichung BE ide Amen — Ra: 
ö i “no 


Wirtichnften abitimmen. Jeder liberale 
Mann und jede liberale Fran follte mit | | Führer der Kommiflionäfirma Grid- 
Nein ftimmen. — 322 find ein * ley Maxon Company, Nr. 25 South 
und Mitglieder des Stadtrats zu erwäh- Water Str., bei der auch 

; Yerquion 
fen. Tie Mayorswahl ift von nrößter | tätig var. Lehterer litt anfcheinend 


Wichtigkeit. Stimmberechtigt find alle | 
regiftrierten Männer und Frauen. Die| fehr unter der Trennung von feiner 


Stimmpläße find von 6 Uhr morgens bis | Gattin, bie kürzlich die Scheidunas- 
4 Uhr nachmittags geöffnet. Arbeitneh- llage gegen ihn eingeleitet hatte, umd 
mer fönnen von ihren Arbeitgebern einen | "hatte in lepter 2 Zeit wiederholt, aber 
zweiftündigen Urlaub am Wahltag ver: — — br 7 
langen, um den fie aber weninftens 24 | Pergeblich, verfucht, eine Verföhnung 
Stunden vorher nahiuchen müffen. | herbeizuführen, 

| — —— — 


— —ñ— — — 
vetzter Verfuch geſcheitert. — Sortiſſimo. — Frau: „Haſt 
Kt ar, Du dem Dienſtmädchen auch geſagt. 


Weil er ſeine Frau nicht verſöhnen kann, daß es den Teppich recht gruͤndlich 


—J Uber abends, 
ia 1 usr nach. 
17n133mt 


WILLIAM B. LÜCKE 


Plumbing, Gas Filing und Sewerage 
3838 North Hoyne Ave. 


Reparatmıen iwerben et, 
ee Id ne u ER 


Sie erholte fich unter 
Behandlung bald. Ceit 


| Smifchentläger aufgetreten. Bunbe?: | Leiter der Tinien, dab die Stadt | 
richter Engliſh in Danville hat nun als ihren Anteil nur einige tauſend 


Zwei große Ankäufe —“ 
*18.50 bis 522.50 Werte, — zu 12.99 


Ueberſchußlager der x Lincoln Ueberſchuſtlager der Merit 
Dres Konwand, 25 3% Dreß Companb, 141 in 
<ir., Mei Nort Ei. Wells . Chicago. 

Zwei Fasritanten dübſch beſetzte Stof 

Zn ſe find Gecorgotte 
erehe, Satiı 3 
ta, woll, Eerge ım 
Jerſch; in marine 
u lau ſchwa TA, Copen⸗ 
dagen blau, lobiar 
big, Blum, Taupe 
Role und gran: 
Gr über ı fü 

umd Made en. 

cider, K1R.50 
so 50 Weoerte, 


12.99. 


7de, 60€ und 


Brat Hühner 
bis 41; 


320 


Chuck Roaſt — Schulter ober 
Breait of Veal— 


von Native |$ 
Bee, Pfd. 280 mit Milch gefüt— 
Rolles Rib tert 2 
Am 


Roait von Native | Bund j 
Bologna Wür- 


ne Meubeiten Reef — 2 
Ya ie m wag Krund . c 
Kleider, Werte bis zu $15.00, für 7.99 fanch, friſch 
Aroß und friſch geräuchert — das 


ſte — 
Augebr. Vartie van Serge- und Seide Kieidern, die wir 9 Finnan Haddies 
geräuchert, ‘12 Pfund au 18 
» C C 


fon Berfauf fammelten, fämtl. neue Modelle und nett 
Pfund . Rur: 
I 
e—— — ie are | 


will Joſeph Ferguion iterben, austlopft?” — Mann (Hlavierleb 


\entichieben, daß die Forderung der / Dollars erhalten würde, Die Stadt | Nachdem er feine Gattin, von — —— mit Kreide 
\Urternehmer unter dem Eifenbahn- | erh ält nad) den Bejtimmungen dev jer feit einiger Beit getrennt febte, | „7° daraufgeſchrieben! 

| „Liengefeg“ das Vorzugsrecht vor Straßenbahnordinangen vom J — angerufen und ihr einen - Enfant terrible, 
|denen der Bondsbefiher der Vahnges | 1907 55 Prozent der Reineinnah- zur Verfühnung ges | Dir, Mama?“ — „Ad, dieje Ner— 
fellſchaft beſitze, zuerſi befriedigt wer- men. Das Geſchäftsjahr der ven; jedesmal, wenn ein Fremder 
den müſſe, und daß der Maſſever- ßenbahnlinien läuft am 31. Jan. ob. ſcheinend zurüdgewiefen wurde, jagte ins Zimmer tritt, fahre ich zuſam— 
walter der La Salle Street Truſt Letztes Hindernis fällt. ſich geſtern in der Wirtſchaft von men!“ — „Das iſt doch gar Fein 
and Savings Bank 81,041, 000 in! Heute wurde mit dem Abbruch John Cella, Nr. 39565 Nord Cicero | Fremder, Mama - r das iſt doch der 
\Bonds ber Gejelffhaft an jie außz |dor Anlage der Seifenfirma James Abenue, der Nr. 3101 Fullerton Abe, Serichtsvollzicher!" 
en habe. Dieje Bonds feien S, Kirk & Co. an der Ruih Straße ———— Joſeph Ferguſon in ſelbſt⸗ * Mer fein Grundeigentum ver: 
nur zur Sicherheit in der Bank hinz | und dem Fluß begonnen, die da3 | mörderifcher Abſi Nicht eine Kugel in! Ifaufen will, erreicht fdhnell feinen 
\terlegt worden, und nicht, ivie ber fette Hindernis: für das Michigan | Me Bruft. Im St. Annen Hofpital, | Omert Sur) eine Kleine Anzeige in 
| Maffeveriwalter behauptete, alsBürg- Boulevard Projekt bildet, Präfi- | mo er Aufnahme fand, haben bie, ser „Mbendpoft“. 
ichaft für die Bezahlung von Sumz|pent M. , Fäherky von der Ve, | Xerzte wenig Hoffnung, ihn am Les | 5 
men, bie Munbay ber Bank entzogen |nörde für örtliche Verbeſſerungen ben echelter zu können. 
| Babe. Auh wies er den Anspruch | erklärt, da das. Projekt bis Weih- Frau Ferzufon, welche am anderen | 
|de Maäffevermalters ‘ab, daß Lori | nadıten vollendet fein witrde, Erde der telephanifchen Verbindung 
mer. & Gallagher der Bank nabezw| Ankauf des Herald⸗Gebãudes. jpen Schuß - deutlich - hören Tonnte, 
‚eine — Dollars Des feien. ‚Der — Finanaausſchußk ſchrie laut auf ai jtürzte bewußtlos 


J bu 31a „as 11t 
Jauch Hühner, 313 
Mund das Stud; das 


Pfund zu 


S 


Bargain-Baſement 


EEE. u ist 


andy: Gröhen und Farben Sortimente find etwa3 ange 
broden es bietet fih aber nodh immer -eifte ante Musmabl. 
Sr Fünmt morgen an diefen Nleidern fparen, Werte bis $15, 


———— 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S :- 


JASTORIA: 


eiext. I blau, grün, brain, Schwarz, Kbati und Bur—⸗ 
@ichter Floor 
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Abendpoſt, Chicago, —X den 28. März 1919. 


Women - — —— — — — — — — — — ee 


“NO” 


— —— — — — — — — — — — — — — 
nz - - n — — ehe ee 


| Attention Voters! Don’t deposit your ballot until you have voted| 


On The PROHIBITION QUESTION 


(_) BEMOCRATIO ( ) REPUBLICAN () SOCIALIST 


—— 
u kur 
Re 

Du! 


1 


FOR MAYOR 


FOR MAYOR 


[[] ROBERT M SWEITZER [|] WiLLIAM HALH Tompson |] JOHN M. COLLINS 


wess_ W. Jecrme Prtrend 


FOR CITY TREÄSURER 
[_] HENRY STUCKART 


ws. Anker Ava 


FOR GITT GLERK 
U] James T. 108 


wc %W, Atıma Bier 


[_] WALTER G. Davis 


8200 Shertdan Bent 


FOR OITY YREASURER 
WILLIAM GANSCHOW 


6106 Pierre Ammns 


FOR OITY CLERK 


21199 kervart Artrıa 


[[] LOGAN D. WALLACE, JR[_] HENRY D. CAPITAIN 


ss Sera Are 
FOR JUDGE OF SUPERIOR 
COORT 
[[] JOHN Mm. O'CONNOR 


ya R. Dearters Bir a 


Let the protest of all Liberiy loving Citizens be he 


1508 Bates Arıane 


FOR JUDGE OF SUPERIOR 
COURT 


HARRY A, LEWSS 


“2 Kırrırd Ava 


u N, 8% Levis Arımue 


FOR CITY TREASURE 
ROBERT H. HO 


1114 8, Mayteid Avemın 


FOR OITY 6 


[_] PIERcE L. 


BENJAMIN 


#433 N. Racif 


S9 


j 


che; € 


⸗ 


U] send JYEB! 
2 ô 


SHALL THIS CITY BECOME ANTI-SALOON TERRITORY? 


I 


ard by 


MARK 


— — — — m nn m nn pt mn nn nn nn mn 


Gongress. VOTE "'NO” ON THE PROHIB 


__25th Ward 


INDEPENDENT 
(BY EIRTIEICHEy 


FOR MAYOR 
BRSEPÜRBENT AD MON-PATISAN) 


[] MacLaY HOYNE 


5120 Diackrtene Avamus 


A CROSS HERE 


ITION 


United Societies ot Local self Government 


ADOLPH D. WEINE, Chairman, P 


— Pr EEE — 


olitioal A 


I le le 


— 


etion Committee. 


' 
Theaterabend geplant, und zwar am Rehr als fünfzig Rillionen. 


Kreiſen. 


Gin Sänger und Tel-Magnot. — Joſeph Frey und andere Man ® 
ner bon Ruf geitorben. — Hilfstend mächkt, — Mehr Tor- & | 
stellung geplant. — Endlich heim, » | 


rss 


Milmautte, Wis — Ziveil bebende Yufmunterung in fchiverer! 
Induftrielle, deren Namen weit im Zeit wurde bem&eemannapnitor Pin! 
Sande befannt waren, find in ben] tert an feinem 50, Geburtstag von 
legten Tagen geftorben. Der Präfis| einigen freunden und dem Damen: 
dent ber hiefigen National Enamelina | Hilfsverein durch eine mohlgelungene 
& Stamping Com., Ferd. Kicdhefer,| Geburtätagsfeier bereitet. | 
in New York; und Julius Gualer,! Der kerühinte deutide Tenoriit 
der Bräfident ber gleihmamigen lito:, Karl Xörn, ein Riaaer von Sehurt, ! 
graphifchen Anftalt, der in PBafabena, | der infolge des Krieges nicht mehr 
mo er den Minter verbringen! im Metropolitan als Wagnerſänger 
pflegte, im Alter von 70 Jahren auftreten konnte und daher Konzert- 
einem langjährigen Leiden erlag. Er reiſen unternahm, auf denen er ſich 
ſtammie aus Stuttgart, kam in den den Beina des „ruſſiſchen Caru— 
50er Jahren nad) Amerita, 1870 nad} fo“ errang, ift gelegentlich dieſer Rei⸗ 
Milmwautee, mo er im Kahre 1876 den] jen in Teraz auch ins Delaeihäft ae=' 
Grund zu feiner Yirma legte. Er! v2 6 old 
mar ein ?Förberer ber Schönen Stünite, 
und bat felbit als Schriftfteller und: 
Dichter fich einen Namen gemadt. | 

Ein Geburtstag, an welchem 
ganze Deutihtum der Siadt alljähr-| 
lich aufrichtigen, mern aud) nicht afti=) 
ven Anteil nimmt, iit derjenige bon 
Richter Emil Walber, der foeben fein 
77. Zebenzjahr vollendet hat. Ceit! 
1855 in Milmaufee mohnbaft und) 
non 1884—1888 Bürgermeilter der! 
Stadt, tit er befonder3 unter denZur=| 

ern ein gern nefehener Gaft. BiR! 
zum Ausbruch des Krieges war er der 

ieſige deutſche Konſularagent. 

Almond, Wis. — Die unlöängſt 
hier verſtorbene Frau Adam 
hinterließ die ſelten große Rachkom⸗ Geſanges einet Anzahl don Geſanze 
menſchaft von 8 Kindern, 42 Enkeln hereinen an und war auch bekannt als 
und 47 Urenteln. „| Direktor der German Erhange Bant| 

Maufau, Wis, — Die Abon=| omie ala Leiter de3 Leo Haufee. Er! 
nentenlifte bes „WanfauWochenblatt“ | war 1854 in Baden geboren und kam 
ift durch Kauf in denBelit bes „Weit: | alg Kind bereits nach Amerika, mo 
lichen Herold“ von Winona, Minn.,er fih geſchäftlich ſchnell empor— 
übergegangen, was da& Eingehen die- ſchwang. Gleichfalls ſpielte er in 
jer lebten ber zwei früheren deutichen | fatholiichen Wereinäfreiien eine he: | 
biefigen Zeitungen in Norb-Wiäcon=| deuiende Rolle und wurde feit dem 
tin bedeutet. Jahre 1911 jebes Jabr zum Präfi-| 

Gincinnati, OD. — Die hiefige; denten des Zentralvereind ermählt.| 
Deutfhe Schütengeiellichaft, ein) 1908 arrangterte er als Führer eine) 
Verein mit 86 Mitalievern, deifen! Wallfahrt der Mitglieder des Vereins | 
Finanzen fich in blühendem Zuftand| nad) Rom, bier Jahre ſpät rwurde 
befinden, mählte n it Präſideni Jgnatz er vom Papſt zum Ritter des St. Gre- 
Rolfes feine bisherigen Beamten für gorius Ordens ernannt. 
einen neuen Termin. Emil Greiner, der frühere Präſi—⸗ 

Louisville, Ky. — Paſtor dent des Eichenkranz, hat ſich nach 
John Schumacher, der im Mai fein) vieler Mühe zur aröbten FFreube fei=| 
ſilbernes Jubilium als Geeljorger| ner Sangeäbrüber bereit erklärt, dem! 
der Zweiten Enangeliich-Zutherifhen! „New order Männerhor und Ei- 
Bemeinde hätte feiern können, tmurbe| henfranz“ in jeinem Jubiläumsjahr) 
während des Gottesbienftes am legten) al3 Präfident zu dienen. | 
Sonntag von einem Schlaganfall bes] Der Hilfefonds zum Beiten der be-| 
iroffen, der ihn nad) wenigen Stun; fhäftigungslofen beutfchen Schau⸗ 
den hinwegraffte. Er wurde 54 Jahre fpieler nimmt täglich bedeutend zu| 
alt unb fam bor 37 Jahren vonjund ties fhhon bis Mitte der Woche 
Deutfhland herüber. Außer feinerleinen Betrag von über $1100 auf. 
Witwe hinterläßt er dreizehn Kinder] Brootinn, R.-9. — In ber 

Rem Yort,R,Y. — Eine er- Schwahenhalte tft bereits ein 3 


Aus deutſchen — „Brüderlein Fein“ von Seo) 


3 


| 


y 


-ır 
zu 


mar 
Ue 


gangen 
gunug 
ya 


3 Glüd hold 
war und er hofft, ala „Del-Maanat” | 
noch einmal fein eisenes Opernhaus 
| bauen zu fönıten. 

Hans Schroeder Mitglied 
„New Hort Herald“ und bes Deut: | 
Ichen Prefitlub, vor 37 Jahren unmeit 
Graudenz geboren, ift einem nerböfen ! 
Leiden zum Opfer gefallen. Er 
auch an der Neim York Staatzzeitung 
und früher in Chicago beruflich tätiq 
gemejen und machte Tich überall durch | 
fein Tonniges Meien beliebt, 

Der Deutich Katholiſche 
Zentralberein hat durch den Tod ſei— 
nes Präſidenten Joſeph Frey einen 
ſchweren Schlag erlitien. 


“R rt * ne > 
Ebert ſiorbene gehörte Freund des 


mnhar Sl 
mope Tom 


das des 


‚em Dt 


„Y 
4 


war 


ET 
2101 td 


+ 
ui 


T: 


zı 


uU:2 


7 


8 
und Direktor des Nordöſtlichen Sän 


gerbundes. 


Vereinigten 


ren Anfang 


‚ April, bei meldem die Wiener 
Fall und der Schwankt 
Lehman“ zur Aufführung 
worden ſind. 

Adam Fehmel, 18 


ptalz aeboren, ber ım 


Slim 
Jahre 


—8 


der Rhein— 
1878 


faſt mittellos hier antam, jedoch ſchon 


1900 ein Möbelgeſchäft etablieren 
konnie, iſt geſtorben. 
war er ein reges 
glied, ſeit 


Ver 


1910 Ehrenpräſident 
ten Sänger von 


eınıai 


— 


Brooklyn 


Newark., N. J. 


Sehnſüchtig 


erwariet und ſelbſt mit Sehnſucht auf 
ſeine Heimkehr wartend, iſt Brauherr 
Goitfried Krüger in Begleitung ſeiner 
Reiſegeſellſchaft an Bord des hollän- 
ampfers Noordam in New 


diſchen D 


Port eingetroffen. 


Philadelphia, Pa. — Zmei! 
hefannte Gejchäftsleute, die in Deut: ! 
SKreifen eine Rolle pielten, find | 


„nt Y . daft EN ar 27 a m j 
ceitorben: Kohn Veters, 82 Jahre alt, 


T Alm ann 
jur 


+4 


em 


Hamburger von Geburt, der im 
Sabre 18656 ausivanderte umb jeit 
1377 ein Hopfen, Malz 
reimaterialien-Geſchäft betrieb, einſt 
Präſident des Männerchores, des äl 


teſten deutſchen Geſangbereins in den 


—4 
S 
Weber, lebe 
Schönen Künſte und der 
Geſellſchaft von Pennſylvanien. Er 
war 1848 geboren und kam im Jahre 
1864 nach Amerika. 

St. Louis, Mo. Fü 
nächſte Vorſtellung im Schweizer 
len Theater am kommenden Sonntag 
iſt auf Wunſch nach einem derartigen 
Stück Hugo Lubliners „Der kom— 
mende Tag“ auf das Programm ge— 
ſetzt worden. 

Die Lutheriſche 


— 
* nis 
—J Dir 


hal: 


Zionskirche ſowie 


die katholiſche Dreifaltigkeitskirche wa⸗ 
ſer Woche der Schau⸗ 


die 


ih 


platz dreiſter Diebereien: 
war die Beute, die gemacht 
faum nennendmwert, viel bedeutender 
war der Schaden, der durch den Van: 
daltämu3 der Einbrecher 
wurde. 
Portl 
ſath, ein Pommer 


natürlich 


— Ernſt Blie— 
der 


and, Ore. 


von Geburt, 


Jahre lang in Südweſt-Afrita ge— 
lebt hat und dann hierher verſchlagen 
worden iſt, hat durch den Krieg wohl 
alten 


alle ſeine Beſitztüumer in der 
Heimat verloren. Durch die Erfin— 
dung eines Kinderſpielzeugs in Ge— 
ſtalt einer Flugmaſchine, für die er 
ein Patent erworben und einen „lei— 
ſtungsfähigen“ Kompagnon gefunden 
hat, ſcheint er jedoch aller Sorgen 
für die Zukunft enthoben zu ſein. 


* Mer fein Grundeigentum ber 


"aufen mil, erreicht jchneTl feinen 
Zweck durch eine Meine Anzeige in 
der „Mbendpoft“ 


„Der feltae! 
anaelaat | 


mo A l 
oo „jahre lang 
Gelanabereinämit:) 
ber! 


und Braues | 


taaten: ferner der Chef! 
der Malerutenfiltien-Firma Friedrich | 
nslänaliches Mitalieb der | 
Deutichen | 


wurde, 


angerichtet 


Auf dieſe Summe werden ſich Bewinfi⸗ 
gungen für Staatszwede belaufen. 


Mode⸗-Nenheiten. 


(Eigendienit der „Mbendpsii”,) 


Springfield, 27. März 1919, Die! 

| Berwtlliaungen, melde die Leaisla- 

tur ir ihrer diesjährigen Tagung | 

machen wird, werden über $50,-! 

000,000 betragen, wie die emtacl- | 

nen Vorlagen erlennen laſſen, die 

Smeikal vom Haus 
Bemilligungen heute 

Die Borlagen jehen fol- | 

8392, ; 

e Verwal 
der Pe 

für Wohltätigkeits— 3 

Strafanſtalten; 82,000,000 WG 

für Lehrerſeminare: 84,000,000 

für allgemeine Schulzwecke. Nicht 

eingeſchloſſen ſind die Ausgaben für 

die Univerſität und die Legislatur. 

Beide Häuſer vertagten ſich bis 

nächſten Mittwoch, da nicht nur Chi- 

cago, ſondern auch die Städte im 

Staat Wahlen abhalten. | 
Souper 


sur Feine Mädchen, 

Nr. 9196. Dieies Kleid mird 
auf dem Rücken geſchloſſen. Der 
jan der Pluie angenähte Rot ift 
rundum tr Falten gelegt. 

—— 
—V— 


a‘ 
f 


Vorſitzender 
ausſchuß für 
einreichte. 
gende Bewilligungen 

!'090,000 *ür allaeme 


s3wecke einſchließlich 


L 
tor: 


in 
rm N = 
. 


mtl 
und 


lig 


177° + 


mn 
s4iaıld\ a 


ieur Lowden unterzeich 
nete heute die Vorlage, die der Ver⸗ 
waltung von Cook County das 
Recht gibt, ein Nachtragsbudget am— 
zunehmen 
Im Haus kam die Vorlage de 
Abgeordneten MeCabe mit 96 ge⸗— 
gen 6 Stimmen zur Annahme, die 
Schulbezirken die, Einführu ig fo« | Yards 32 2 
itenfreier Schulbücher für die Z0g- | itierende 


Fir Vierjährige braudht man 214 

oll und 3% Yard kontra— 

| San 827 Z0X breites Material. 

| linge ermöglicht. Schnittmuſter Nr. 9196 für kleine 
— — — — 

Die Wahl am nächſten Dienstag iſt Jahren. 
non der größten Bedeutung für Ghienge.| an, 
Die Staht muß einen Mayor, Stadtbe- 7* 
amte und Wldermen erwählen. die der untere 
Manorswahl iit wohl die wichtigſte ſeit ſchnittenes 
vielen Jahren. Außerdem ſtimmt die 
Stadt über die Schließung der Wirt— 
ſchaften ab, gegen die das liberale Ele— 
ment natürlich geſchloſſen mit Nein ſtim- 
men muß. Es kommt darauf an, eine 
möglichſt große Mehrheit dagegen aufzu⸗ 
bringen, da ein nachhaltiger Proteft ge: | 
gen Prohibition von Nöten iſt. Eine 
Rieſenmehrheit gegen Prohibition wird 
ihren Einfluß auf den Kongreß nicht ver— 
fehlen. Stimmberechtigt ſind alle regt: 
ſtrietten Männer und Frauen. Die 
Stimmplütze ſind geöffnet von 6 Uhr 

morgens bis 4 Uhr nachmittags. Arbeit— 

nehmer können von ihren Arbeitgebern 
einen zweiſtündigen Urlaub am Wahltag 
verlangen, um den ſie aber 24 Stunden 
vorher einkommen müſſen. 


7 — 
9226. 


— — ——— — — 
Auch Fra: Langemann entlaſtet. 


— | 
Richter Windes im Kriminalaericht ; 
hat geitern auch die zwer auf Mord 
Ilautenden, ceaen Frau Lifhe| 
\Langemann erhobenen Anklagen nie: 

dergeichlaaen. Die Genannte 
I mit Kohn Henry Lanaemann, 

| Stieffohne, beihulbigt, John Henry! dert. 

Langemann den elteren und befien| Für Vierjährige braudt man 134 
erfie Frau veraiftet zu haben. DielNard 36 Zoll breites Material. 

Anklage gegen Langemann ben Yün-| Schnittmufter Nr. 9226 in Grö- 
geren murbe jchon vor mehreren Tas Ken für Mädchen im Alter von 2 
gen niebergefchlagen. bis 6 Kahren. 


— — — 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
Ceſei die „Sonntagpoft *igewänfchten Gröhe unb ber hetreffen- 


JOHN BOELLIINCG-,, President, 


Mädchen im Mlter pon 2, A und 6 


Bei dieſem Kleid Hr! 
Tal an em rund ge: | 
Joch angefältelt. Auch 


war dieſes Kleid kann mit kurzen oder 
ihrem langen Aermeln ausgeſtattet wer— 


Du 


| 


Fi 
Lelephon:Dienit in 


Bmdse. 


O 


QUESTI 


ANTON 7. CERM.ATZ, Secretary. 


Eurer 


neuen 2idrelle 


Telephon : Abonnenten, welche er 


wir. 


ten, ihre Wohnungen oder Beichäfts. 
pläße in diefem Srühjahr zu verleaen, 


jollten uns wenigſtens 


von ihrem Umzug zwiſchen 


Meldung machen. 


Dreißig Tage vorher 


dem 15. April und dem 15. Mai 


Dies wird die Anordnung ihrer 


Telephonverlegung erleicht 


ern. 


Ruft auf: Commercial Department 


Official 100 


(Koitenfrei) 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


! ! 
Srauen ! Stimmt bei der Stabtiwahl 
em Dienstag! Gin Mayor, andere 
Stabtpeamte und Mitglieder des Stadt: 
rats ſind zu erwählen, und Chicago 
jtimmt Darüber ab, ob die Stadt troden | 
gelegt werben foll. Das gibt der libe- 
‚ ralen Benölferung eine Gelegenheit, Dem 
| r nd bem Nongreh 31 beweifen, 
4 nr —** Be Prohibitiont denkt. Ve, 
u 9a ZZ „| nrößer bie Mehrheit her liberalen Stim: | 
Wirt: „Nun, pie finden Sie daS) men iit, um fo nachhaltiger und wir 
neue, alfoholfreie Getrant?" — fungövoller iit der Broteit gegen Bro- 
Zouriit: „Put Deimel, das tit ja bibition. Die Frauen können ſtimmen. 
denaturiertes Maffer!“ Die Stimmplähe find von 6 Nihr mor- 


gens bis 4 Nhr nachmittags geöffnet. 
— Lakoniihe Unterhaltung. — 


„ya ja, fo tih’3!" — „Sellmohl!! -— Lafonifch. — „Rum, mas fagit 
Hab’ mir g’rad denft — e8 ifch net] Dur zu meinem Frühlingslied Im 
anderfcht !" Sreten’?" — „lurfeenel!* 


Abendpoit Co,” ansgeftellt werden. 
— — — 
der Sommerfriiche. 


Nu 
In 


—E Nummer gegen Einſendung von 12 
Cents zu beziehen durch die „Mode⸗ 
abteilung“ ber „Abendpofi“, 223 Weft 
Wafhington Str, Chicago, IM. Chedd 
und „Dionen Orders“ follten auf „The 


— art ausgedzüdt. — Fräu- 
lein (im Helde "Tpazierengehend): 
„Hier ſcheint weidendes Vieh: ge- 
weſen zu ſein!“ — Junger Notar: 
„Jawohl, mein gnädiges Fräulein 
— man merft cd an den-Inter- 
Ihriften!“ 


— Eine vorforglide Gattitt, — 
„Adolf, heute nadymistag fommt der 
Serr Nabenjtein und wird um bie 
Sand unferer Amalie anhalten!....... 
Das fag’ ih Dir, Adolf, wenn Du - 
den Kindern Deinen Segen aibit, 
dab Dur da Deine Hände aus. den 


Hofentafchen 'ranstnft!” 





nt 


rer 


‚ tag na 


e8 Theater, zen 1 


EHI 
0 ztile*., 
# Srant, — „ot ng Up”, 


sin — be. Sirt Behind the Gun” 
2 „Bir KR Dans“ . | 
| 


3 


ware - 
Jnr 


td. — „Ecenbai“ 5 
8 „Zbe Beuer Die” 
Zb ırlton, 


- 
-. 
Ay 


— 


b vady, Yabu!” 

‚add Yona 

5 Ita Wob RR 

— „open cas Rebue 

— WTbe Savin g Erace 

ter. „Ibe "TNasauerader”. 

—, Rarlor, Pedrooin anb Bath“ | 
„But fine Uefore Pieature” 

$2 !daartiem. Ronzert jeden 

na “tan und abenn. 

mWurintenn 755 Korıh Mdenue, — Jeden 
end und Sonntag nadımittags Aonzert, 


Kleine Anzeigen. 


Berlannt: Wänner und Rnaben 
Enaectqen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 


Yes“, 


1e. 


o ee 


EEEANERWIERFAE WM 


8 
8 


— 


| Turnhalle, 1005 


‚Schneider und Prefier, 
am an Tomenkleidern zu arbeiten. Ste- 
tige Sfellung. nnter Kohn und Eams- 
ittag frei. CSpredt vor anf 
hem 12. Floor, füdliher Raum. 

Marihall Field & En, 
s Retail. 


dofrſa 


Arbeiterverlengt| 

Srame Mafers, Frame Linerd, Frame |! 

Filers, Roughers, Painters, Coaters, 

Stripers, Aſſemblers, Wheel Lacers. ſo⸗ 

wie Knaben und Arbeiter. Sofort nach⸗ 
zufragen. 

Arnold Shminn & Co, 
1718 8. Rifbere Ave. 


24mz 1tw* 


Verlangt: Knaben im Alter von 14 
um das Tapezier⸗ 


bis 16 Jahren, 

geſchäüft zu erlernen. Nur ſtetige Kna— 

ben mögen vorſprechen. Fenske * 
ofr | 


1666° MeHeny Str. 


‚Berlangt: Auts Nadiater Mann. 
Muß Sheet Metal Arbeit verftehen. 
946.9. Clark Str. Phone Superior 
2162. doft Jar 

Berlangt: Geihidte Männer mit | 
Werlzeugen für Mefchinenmwerkitatt. | P 
N..©, Botteler® Madhinern Go. >511| 
Belt "Bart Ave. voir 


Erfahrener Store Porter: 
Empfehlungen haben und | 
Shure Ea., 237 @. Ma: 


Bicyele 


Berlangt: | 
muß gute 
fleißig ſein. | 
diſon Straße. | 

Berlangt: Tapezierer und Bainter für | 
alle Arbeiten; guter Mann; jtetige Ar- | 
beit. Nadznirngen in der Real Eitate |; 
Dffice, 2808 W. Ban Buren Str. 


Berlangt: Eriter Klaffe Koch. Rach 
sufragen im Hotel Morriion, Zimmer | 
1537. Mr. Cefi. Smziwe 


Verlangt: Eiſenarkeiter und Selfer. 
721 Fulton Str. : 

Serlangt: Sii Breiiers und Buihel: : c 
man.’ 2235 W. 30. SH. Ede Weitern | 
Aenue. do—fa|r 


Radinmichleifer für NKue |! 


Verlaugt: 
dofrſon | 


eellager. 3051 W. Lafe Str. 


Buchbinder, General Ke- | 


Lenther Men. Abdr.: 
mibdoir 


Verlangt: 
Yyair Men und gute 
17 Abendpoft. 


Berlangt: Buchbinder. Nahzufragen 


kei der MWeitern Bosf Bindery, 732 
Federal Str. 22m31wæe 


- 


2erlaugt: 
3350 Somibport Ase. 

Verlangt: 
J seiltöcdiae Geh 
und Van QYuren, Dur bie urn ex au 
ner im zweiten. < oe reinbaltei ei 
icraem, bat aber nichts in 5 
Seichtes und angene ä I 
den während bei 
r 155%. 


LIGRINIER, 


er und fän i 
ıde Nardi de 


Treu 


o Sat 
Ninter3 lang 
Sa Zalte tr, zimmer 


Nachzu 


erlangt: Vaigter. 
Fremont Str. 


ad ragen nad 5 Übr. | 1 

1717 i 
Reriandt: Rainterd und Helpers. Kirnſe, 

Weſt Maduon Etr., 6. Sloor. ria 


27 Not Mas 


-r 


Serlangt: Ein Porter, Saloon. 
difon .Eir., Balentent, 


Aelteror, I 
utragen. 01: 


Verlangt: 
ſchriften ausz 


mer 407. 


4 Bimmer in | 


Ghchaar; 
ferbeigitng, elek: IT 


Schkmalt 
Kedsie 


Serlangt: Danitor 
Taufch für die Arbeit, ıq 
teiies. Kicht. 2545 Ni Bind. "Phone: 
Beimont 2440. friaior | 
niet 

Berlangt: Xelterer Mann als Borter im Sa- 
Ioon. 531 W. Jackſon Blod. frfafon 


Helfer Nord 
Strahe. 


Aelterer Mann für Hausarbeit { in 
150 9 


— — — 


Derlangt: in Xoliteret, 3439 


Halſted 


Verlangt: 
Roonunabaus: muß Erfahrung baben. 
La Salle Etr. 

Bäder an Gate? 


0, Er. 


ſel Fervio Tag⸗ 


Verlangt: 
ak q 


erbeit. 2056 ©. 


für Bäderet. 4813 Lincole 


Berlangt: N 
Sivenuc, 


Zunge n 


Mann tür gewöhnliche Mrbeit in 
if, einer li etwas Erfahrung in; 
it Simmermannarbeit ber«- | 
Dal beim & Co. 

frfafon | 


Verlangt: 
Ueiner bril 
Gieftrisität. und mit 
traut: horgezsogen. Rahner, 
2054 Melt Lale- Str. 


Geſelt⸗ 


Win⸗ 


Verlangt: Mann mittleren Alters a!& 
ſchafter cines kräntllihen Mannes. 5413 
throp Avenue. 2. Apt 


Verlanat: Cabine — n. 
Ieiige Arbeit; guter Lohn. 421 R. 


erlangt: Irofenreiniger in 
ſcherei. Faſbion Cleaning Co. 
Srode Adenue. 


aute Calſominers 
Rhnn ıe: Vafe Biem 857, 


Serlanat: 


Rainter 
e541 Aubert 


Adc., 
Rerianat: Ein 
Gedienen Tann; gutes Heim. 


Sausmann, der. einen Roiler 
3127 Calumet Ave. 
Alaſſe Einläuſer; 


Birck Fellinger 


auter 
& Cn,, 
frfafon 


Verlangt: Criter 
2obn, ftetige Zieilc, 
512 €, 47. Straße. 


Rerlangt: Erltcr Malie 
large etablierte © tSäft, 
mieier, 39 Cneida Etr. 


Nefferfcleifer 
Adr.: 
Mlmazıt tee, 


4 


Saufjunge, 16 
Mooney & Pueter 


2 
. 


Verlang 
Enaraping 
Boulevard 


o 
a 


Rerlanat: Guter Helfer, dritte Hanb an rot 
und Cafe. 3514 Aullerton Nve 
I —— — — 


erlangt: Guter Blackſmithbelper. 2530 Cot⸗ 
tage Grobe Abve mihbofr | 


Räder, 
Mi, 69, 


Verlangt: Shubmader; 
His 830 wöhentliih. 11053 


* 
— 
ap 
2 
* . —* 
3: 
u 
- t ; . 
f 35 
ur er 
N: Ö 
“ ” 2 
% ! 
3 
* rn rn 


erste Sand ar Bor uns| 


eir miboft | 


Berlangt: 
Rolls. .2005 
iteliae Arbeit; 

Hale Ave. M 


san Bart. 25 


| 

— — | 

Yerlangt: Grundfaufler - auf arm: Arbei 1) 
| 

{ 

I 


— 


für 7. Monote-Itetig. srreie Kolt, guter Cobn. 
Spreht dor im Hoiel Rigi, M W. Babn⸗ 
f am 26. Mära von 0 
Reihenbah Drainage Co. 


Rerlangt: Runge in Möbelfabrif, 102 — 
"pe., nabe Eheffleld Ave. mi ibofr 


Serlanat: Ein erfabrene 


auch bartendcu fanır. 6659 


nabe 
I bis 


—S der | 
ſted Str. 


midoft 


— un 
er xuUr 
S. Sall 


unter 16 ade, 
£chu; quite 
2a aban | 


Verlangt: Geweckte Knabe n 
Hit, eio le Arbeit in Fabril; outer 
“rbeit3berbältnilfe, Rahaufragen: 
Nodeith Mfg. En., 711 Fulton Str. 


nn 
Serlanat: Eihneider, Rodmader tür Bufbels 
men —— uud! Reparatur; ftetiger Bla 
ir deu rihtigen "Mann. 929 Dit 47. Eir,, 
sabe Drerel Alvd. midofr 


Berlang;: Alleinitebeuder Mann, um. tleine 

arm nahe Eprinnficld Au berivilten, Näberes 

Room- 1028,20 2, La Bu Etr,, 2 2 
ofmo 


ren, aub % 
1815 MWebfter Mne., 


zu Inaden. G 
| telling Karel Co., 


neuer Arbeit. 
Boulebard. 


20 


frfa | Soraufranen: 
nördih bon W, 12. Etr. 


‚ (Ungelgen unter dichter Aubrif 2c das Wort.) 


ba weir | 
wic folgt aulammen: 


borm Bis 9 Uhr abends, 
Heim, 


a 8 borm. Dis 8 abend2. 
Im 


abends. 
Grand We Sonntags von 9 bis 11 vorm. 


Vainter und Calciminer. 


| arbeit; guter Lohn, dauernde 
Aohd 


Kommt ſgfort für freies Ausprobieren nad der 
D ight Film Co., 2180 S. Wabaſh Abe. 


Etellung ſuchen Mänuer u. Knaben 
Si! Anzeigen unter dieler 


ı Gmpfeblt 


Geſucht: 
Erfahrung von 
unter Adr.: 


"I ruct Stellung; 
1531 Elybourn Ave, 


Arbe 
A endr oft 


Cleveland 


| (Angelgen unt 


| f#tetige Arbeit und auter X 
verheiratete Arauen, um einen Teil ber 
| Zeit zu arbeiten und Arbeit nad Haufe 
‚zu nehmen, 
358 M. Mabiinr 


ı boldt 9044. 


Verlumnt: Wauner und Suuben 
(Anzeigen unicı dieler Hubril 2c das Lori.) 
— — — — — — — —— 


Berlangt: Bäder an Brot und Rolls; 
guter Lohn umd ftetiger Plab, 
She 12 StrectÖ@tore, 
12. und Halſted Str. 


irie 


Verlangt: Gulz- und Metallarbeiter | 
an Aluminium Autemobil Bodies; ftetine | 
Arbeit das ganze Jahr. Cadillac Auto— 
mobile Go., 6. 3loo:, 2909 Indiana Ave. | 

frfa 


Veriangt: Frauen aud Diuddıeu. 
(Anzeigen unter bieler Aubrif 20. das Wort.) 


Läden und FFobriten 


Rerlangt: Mehrere ante, schnelle ! 
Sandnäherinnen, mit oder obite Grab: 
rung, welche willenz find, Das Acndern | 
‚von Männer-Anzügen zu erlernen; fte- 
tige Arbeit mit 
Ferien; kurze Stunden und bejter Yohn | 


| für solche, welche zufrierenitellend find, 


Verlangt; Eiscream ⸗-Macher. Nach 
zufragen beim Chef, Hotel Sherman. 
8Slant 
Verlangt: Schreiner und Shloifer. 
1040 ®. Lafe Str. 


Berlangt: Tritte Hand Bäder n an! 
Safes, HGenricie Reftenrant, 67 Weit | 
Randolph Sir. | 


Verlangt: Porter für Halle. Lincoln 
Tiverien Parkway. 
maı 


Berlangt: Bürltenmacer, Drawers ud Kor 
Dands, ftetige Arbeit guter Lohn, Ylur erfte 
Klafie Arbeiter brauden fi) zu —— A. 
Nemistz, 1828 W. Walton Str. nahe Milmaı ıtee 
SIpenue, dofrfa 

Schuhmacher welcher Sandnähen 
verſteht: guter Lohn, ſtetige Arbeit. F e 
rald Trunf Sactorh, 1214 N. Wells € 
Divifion Eir, 


Berlangt: 


Berlangt! 
601 S. State Str 
Ein B..der, iı 


itofe Side, 
rei Knaben, 
Nagzufragen 
lin Str. 


erlaugt; 


1822 Don 


erlanai: D 
it® ſprechend. 
2:0 N, Frank 
Verlangt: 
Ave. 
Verlangt: Gärtner 
batbeitktum in Vorſtadt; 
und Kolt, Referenzen. Abdr.: 


27maliv& 


Gefhirrwalher. 2545 M 2ufeo | 


und Hausmann für EB | 
Lohn $17, Zinme 5* 
M 2148, Abdpoſt. 
dofri a "| 
Zunge S m Das G 
\ 
| 


Verlanat: J 
Hanſon Co., 


Maling 3 
x. Roltner de. 


Serlannt: Sofort, 


haraturarbeiien, 


Berlangt: M an Wood Vorling m 
Wood Wor!, Zu eriranen: 


Ede Woop, dofria 


‚Berlangt: Erftflaffiger Maflhinift, der au ‚la 


Arbeit. Nadaufragen: 


dofrfon 


Toois it: ſtetige 
S. Halfted Eir. 
Verlangt: Erfiflafiiger Nodınader. 

Muh Zigplaß zu deriniceten, 1606 NR, 


4709 
24 


Stetig. 
Kelle St. | 

doiria ! 

— — | 
änner und Srauen 

uter Lobn ſtetige leich 


Berlanat: 


F Nifnote 


387 E. AMUTNDTS 


main: | 


"ar 


Berlengt: Guter Damenioı eider an alte 
Fred Boſtelman, 758 J 


@uter erfahrener ei | 
Meilen nörblih don Chicago, eibhäufer 
»u berivalten:; Shbepaar vder Iebiger Mann. 
2029 Grenihatm er, % Blod 
und Roben Etr. 
I1Tms2mE 


Rerlangt: 


— — — — — 


Berlangt: Männer und Frauen 


— 


Serlanst: Bud ben»Arbeiter 
der Dide Lene ter Lobn oͤczahl 
higaıt. Freie Hausmiete, freie Fabhr!t 
dausrat Chliekt unbe razüglich Ko ft ab, | 
ür eine frübzcitige Abreife die Vorbe 
eitungen treffen, Ieefft init unferen Agenten 
In Al. Weber’ Heim, | 
teben Tag, bon 8 Uhr 
In 8. 5m. Lopez’ 
1724 ®. Harriion Str., teden Tag, post 
8 vorm. bis 9 abends. In Chas. Kaffan’s Ofs 
fice, 9328 Cottage Grobe Abe., jeden Tag, bon 
Andrew miter, 1114 
18. Str, jeden Tag, bon 8 born. bis 8 
in Feleie & Eon’3 Office, 1957 Meft 


uam „u 
einſchl. 


ural 


642 


Orchard Str. 


Michigan Sagar Co., 
Saginaw, Mich. 
—— 


Berlanat: Suderrübenarbeiter, Yamilicn und | 
ige Männer. für uniere ‘selder in Cenira! |i 


” 


onen 
ni 


& 
S 


an Kompetentes 
> Köchin, 


mr d 
Mann für Hau es um dd Ho 
Stellu 
RPlace, Winmetla. Zelepbon: 
70. 

Verlangt: Wandelbilder-Umateure und ne 
änarr beiderlet Geihledt3, alle Miteräflaifen, 


12feb*zZ 


Wubrif 1c Dad Wort) 


Gefucht: 
Sortier ım 


Derbe irateter Mann fut 

Caloor; Tann auch Dart 
ungen. Phone Armase 
Junger Mann fu icht Fa 
drü ben ), gr ıtwor 
SM 2163 Abenbpoit, 


Qunge, 18 Iabre alt, fucht 2 
but etwas Erfahrung; Nordleite 


Gef et: 
Bã derei, 
Wei l 


Geſucht: Deutſcher Bartender, Mitte der 30 

verrichtet auch Vorterarveit. 

Phone Lincoln 838. 
flinler, 

ung. Adr.: 


Geſucht: Vartender (3 
iter, ſucht ſtetige Stell 


2, 


tel ; Bäckerei 
— ic ın 2a 


ntere Cottage. 


Gefucht 


Rod, fü 
Telepbon: 


Geluct: 
Ausbilfe. 


Ztelie 


atia, Furcht 
Lincole 9191. 


f 
rin | 


Serlangt: Fyraaen und Mädchen. 


Süden und Fabriken 


Verlangt: Finiſhers an Kleidern: | 
Lohn; ebenfalls | 


Victor Waift & Dreß Co., 
Str. midotr 


Berlangt: Mädchen, mm Ornamente, | 
Quaſten. Franſen uiw. anzufertigen: 
höcfter Lohn bezahlt: Ätetige Arbeit das 
ganze Jahr; Samstags bis 12 Uhr, 
Parijian Ornament & _Praibing Go,, 
1239 N. Banlina Str, Telephbon Sum 
frſamo 

Berlangt: Erfahrene Handdſtickerei 
Arbeiterinnen; können in der Werfitatt | 
arbeiten, oder Arbeit nadı SOnuic neh: 
men. Joſeph 9. White Co, 232 e| 
State Str., Ede Duiney Str, 


PSınzimi 


I 
I 
I 
i 


\ 


Berlangt: Alteration Sands an! 
Goats, Suit3 und Gomns 
hei 2. ©. Friedman & Go. 60 & 
difon Str. 


ne! 
j an fetdenen 


Berlanat: 
: h 
Kelli 


Nänner und 
fen. Guter Lohn, 
Eo., 38 


rauen, um \ 
ftetige leichte 
E. Illinois 


Terlangt: 
röcken. aD: 
Soden Ave. 


Handnäherin an 
Wendorf, Madifon Str 


Aufwärterinne 


Berlaugt: ftei 
1500 % “ lart- Etr. 


j auter: & Lohn. ofr | 


" Berlangt: Mädden mit Erfahrin 19 in Bäden | 
rei; Kobn $i12. 1906 Welt 35 Etr. dofrſa 


oO, 


Berlangt: 5 Mädchen, 


zwifhen 14 umd 16| 


midoft Sabre alt, für leichte Kabrifarbeit; RTapvicad: | Eiraße. 


tel; $6 wöchentlich. 


Zu erfragen: 
rabee tr. 


2011 Kar: | 
do— fon | 


Berlangt:- Sünf Mädchen zum Mäben an 
Rower- Mafhinen; auh mehrere zum Lernen 
UAnfanadlchn -$8. 633 Webjter — 


Verlangt: 2 Mädchen für Reſtaurant. 
2102 Latrabee S 


Lincoln 


an Shaker und Sweater Coats. 


lin und Ohio, Deutfe Gr gend, böchſte N. Clinton. 
Bezahlung freie arm ing * Reite. 


Nachz 


tes Heim. 088 N, 


Euperior 


Eddewaiet 


auch 


unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 2 


| fce pe. 


henarbeit in 


. Nachzufragen | © 


alt, 


ı Sausarveit; guter Lohn, 
| fragen 


Nahzufranen auf dem 5. Floor. 
Marihballfteldp&GCn, 
Der Laden für Mänıter, 
Waſhington Str. und Wabaſh Ave. 


2smz1we 


Majidhinen-Operators 


an Damen-Coats und -Suits. Stetige 


Stellungen, gute Löhne und Samstag! 


nachmittag frei. Spredit vor auf dem 
Floor, füdliher Raum, 
Marihball Field & Ga, 
Retail. 


dofrſa 


Berlangt: 25 Frauen für einfaches 
Nähen an Maſchinen mit Kraftbetrieb, 


für iſere neue Schürzen-Fabrik, Ecke 
Apr, 


Erfahrung nicht nötig. Stetige Arbeit 
und Inıze Stunden. $1I0 Anfangslohn. 
Spreht vor: 1644 Gerard Str., nahe 
Norty Ave, do—ja 


Mädchen verlangt, 
14 bis 16 Nahre alt, 

welde näaben Fünnen, 
witfomsfin&k Go, 
24 MW. Pan Bıren Str. 

26H m; sim! 

Berlangt: Typiſtin für angenchme 

|2oop Office; Stenographiftin vorgezo⸗ 

an: Stunden von 8:45 bis 5 Uhr; 

Samstag nadymiitans frei; Geihäfts- 

erfahrung nidıt nötig, wenn Ihr eine 

\ichnelle Maichinenfchreiberin feid. Nur 

brieflich zu antworten. 842 Otis Bldg. 


Verlangt: 50 Mãdchen oder Frauen, 
um feidene Lampenfdirme zu machen, 
auch Heimarbeiterinnen. MS Marquis, 
IT R. Wahaih Arc, Zimmer 203. 

27m31w* 

Verlangt: Zwei Aufwärterinnen für 
Offizier: Speifegimmer. Zimmer, guter 
Lohn und Koft. Zır melden beim Send 
Waiter, Stratford Hotel, 300—14 Mi: 
chigan Ave. dofr 


Berlangt: Frei:Mäddhen für Fär- 
kerei und Reinigungs: Anlage, Stranf 
De Works, 2640 Sheffield Ave, dofr 


Berlangt: Kette Mädchen, 16 vder 


Familien darüber, nm Stickereiarbeit zu lernen. 


Gute Bezahlung während der Lehrzeit, 
Bnfie Embr,, 1846 Otto Str, do-— ja 


Berlangt: Erfahrene & Hand Finisbera 
The 


Royal Knitting Mills, 844 W. Jackſon 
Bounlevard. 


22mz 1wX 


Berlangt: Finiſhers und Dropers mit 


Erfahrnug an Kleidern. 


Vitfowslnk& Ge, 
245 ®. Lan Buren Str. 


26mz2w 


Verlangt: Mädchen, um ein Geſchäft 

zu erlernen. Knickerbocker Caſe Co. 226 

do—fa 

Mädmwen, 16 Jahre oder ülter, 
zu madhen. PBauernde 
)i Plymouth Con 


jerlanat! 
tationerh” 


um 


Serlangt: 8 


elinerin für Cafe; quier 
ufragen: 155 Eugenie Str., erſtes 
Samstag morgen um 10 Uhr. 


Lohn. 
Flat, 


Verlangt:; 
uter Lohn. 
erſtes Flat, 


Gute Bianofpielerin für Cafe; 
Nahzufragen: 155 Eugenie 
Camstaa morgen 10 lbr. 


Str., 


Berlangt: 
ädchen; 


Lehr⸗ 
Dir 
Sir. 


frfa 


ober 
Burling 


Tabal⸗Stripperinnen 


ſtetige Arbeit. 1904 


: Frauen, um reine Zumpen au for: 
vbeit das ganze Jahr. 
1508 


312 die Woche. 
—* e Strabe. _ 
25mz tw 


W 


* 
g Co., 


zt: Frauen ud Nädchen für leichte 
Griabrut a nicht nötig; 8 etu den tügs 

ıdall Co., 
modimiboit 


Samstag bis Mittag. U. X. Ra 
S. Wabaſh Ave. 


Hausarbeit 


Verlangt: Frau, ungefäbr 40 Jahre alt, um 


| einer älteren invali den Frau aufauvartert, Gu⸗ 


Drale Hve., 1. Npartinent. 


midofrt 


Verlangt: — — für Sjäbriges Rind. m 8, 
200 San Delaware dee. 
1741, 


Rorter Zelephon: 
midoſt 


detties Mẽ jdcher 
ıbel sem, 
3882, 


beit ber Sausar. 
IB48 Sheridanhood, 
midolt 


Verlangt: 


heit mitz Mollan, 


Inu 


Berlangt: Mädchen für 
Familie, gutes 


leine 
Part 6495. 6585 


allgemeine 
Heim 
Lalewoou 


Hau * 

—A 
Dive, 

frſaſon 


Butes Mädchen wiſsen 22 und 
allgemeine Sausarbeit; etwas 
Sohn $10; Referenzen. Nachzufragen 
nachm. 514 Fullerton Partwab, nahe 
Str. dofria 
Verlangt: er Stetige Arbeit, au ter 
Sohn. 1500 N. Elerl Eir. Bofr 


Verlangt:; Geſchirrwaſcherin. 


Verlangt 
2 Nabren, für 
Joden: 
nad 4 
Clark 


2545 Milwau⸗ 
27maim& 
Nerlangt: Mäpdden, 
Kamilie. Reine Mäfche. 
Naenolia Ave., 2. Apt. 
5108. 


für Hausarbeit, 3 in 
(Suter Lohn. 6435 

Phone Rogers u 

dofria 


Berlanat: 


mädben ober junge rau für c Kite 
Reftaurant, 715 North SE 


„Derl angt: Frau für, Küchenarbeit; = 
rbeit, Wein Reftaurant, 127 South 
doft | 


Verlengt: Müäbehen zum Beiirrwaihen in 
Wiener Reitaurant, 1148 N, Wells Etrabe 


Verlangt: Sefs irrwaſcerin. 855 W. 


Avenue, 


North 
boir 
ala Hilfstägin; 


langt: Mtäbdhen 
den Eonntag3 frei, 


zuter Lohn; 


gıne 
239 N. 
fefafon 


Zuderläffige ta ıbere rat, mittles 
zur Hilfe in Privat: 

Behandlung für pats | 

bt. Nacaufragen 


dofrfa 

Sarshälterinn, 40--60 Nabre 
alleinitchenden Mann 664 Jah⸗ 
tr; autes Heim augelichert; 
E 354 Ghesnut Sir., 
midortt 


Eine 
nen 


Berlanat: 


yp} 
bei 


Verlangt: Mädchen oder Frau jür 
autes Heim. 


Etr,, im Store. 


Nachz! 


1367 R. Leavitt 


334187 
2mzuwæe 


au 


Nerlangt: | 
pr um d bet dc 
itde 09 84, 


e 9.08 


Mädchen, auf PBabb 
c Hausarbeit zu Helfen 
1623 Bilfon Mpe., 1. 


I. 
Tel 


erlangt: Erfahrenes Mädchen 
meine Sausardcit. Cramer, 


für 


Berle anst: Anftändiges : Mädchen oder 
für Hausarbeit und Mutterhilfe; guter Yohn, 
Gutes, Heim. Lebp, 1249 Vyron Str. 
Glarf. "Bbone: Late View 3836, 


Verlangt: Mädchen oder 


zwei Wochen begabten | 


und Irving Rarf Son. | 
Ihr könnt lernen, indem Ihr foforg in | 
innierer gegenwärtigen Fabrik anfängt | — 


für Arbeit in! 


Nleiderfabrik; guter Lohn zu Anfang. Icı de ae 


2 
| Terlanat: Mädchen für allgemeine Hausar- 


"Kernen Sie D 
Champoonieren; 


3143 | 


$3 | 


teichte | 


Art 
ze, 


allge | 
3434 N. Halfted | billige Arbeit, garantirt, Late View Balntitore, 
20mar& | 3328 N. Glari Str. 


Frau 


Ecke 
22msiw& 


tau für aligemeine 
ausarbeit und Au. M ii e.bei Kindern, fein 
— 1411 Ehafe Üve, "Phone: Rogers Bart 
24malivt 


Abendpoſt, Chicago, Freſtag, den 28. März 1919. 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 


(Angzelgen unler dieſer Rubrit 2e das Wort.) 


Hausarbeit 


' Berlanat: Erfahrenes Zimmermäd— 
ſchen. 83103 eigenes Zimmer; 
| Steitung. Bone Kenilworthb 361 Re: 
verieCharges Boft Office Box 446. 


| erlangt: 


1510. 
1450, 


Referenzen. Tel. 


do — ſa 
Verlangt: Mädchen für allgemeine 
Haubarbeit. Kein Waſchen, kein Bü: 
neln. Referenzen. $10. Tel. La Grange 
3261. do—fa 


Berlangt: Zimmermäbden, mit Gr: 
fahrung bevorzugt. Spredt dor beim 
Houſekeeper. Hotel Randolph, 179 W. 
Randolph Str. dofr 


Grite | Köchin. 77 


9 Mil- 
do-—fa 


| Merlangt: 
waukee Ave. 


WVerlangt: Zweite Köchin. Tagarbeit. 


1848 N. Wells Str, 


erlangt: Deſterreich sungarifche 2. 
Köchin für Reſtaurant; Sonntags frei. 
|Reftaurant, eben, 2. Floor, 117 N. 


Dearborn Str. 24m3 1wæe 


Berlangt: Köchin in Delikateſſenge— 
ſchäüft. 1064 Argyle Str. Telephon 
Sunnyſide 1857. ——⸗— 


Verlangt: Qüchenmaädchen, ſowie ein 
eg | Mädchen für Short Orders; feine Sonn: 
|tagarbeit. 207 N, State Str. frſaſon 
| Berlangt: Gutes Mädchen als ziweite 
Köchin oder Bantry: Mädchen. Gold, 
SO W. 12. Straße, 

"erlangt: Erſter Klaſſe Köchin i in Me- 
ftanrant. 355 N. Wells Str. 


Erftes und zweites Mäddhen für 
Haudarbeit: guter Lohn; 4 in Yamilies feine 
Wäſche: müſſen Engliſch verſieben nachzfra⸗ 
gen beim Janitor, 3030 Pine Grove Avenue. 

ff a 
rau dm Reftaurant reinztmaen. 
Iidenitce, 


Derlangt: 


mädchen für 
Drexel Boulevard, 3. 


leidte Hausarbeit. 
Flat, nörlid. 


Ver! angt: 
5005 


Reinmadserin, ameimal die Woche, ameimal die Woche, 
frübhmorgend, ın Dffice. 28 Go, 
Staatdzeitung-Plög.,, 2. Floor, 


Berlangt: 
abends oder 
selld tr, 
Rant geſchaͤft. 


Nehme Frau mit kleinem Kind, 
muß Invaliden belfen, Murphh, 3012 Lering- 
ion Str. Tel. Garfield 2786. 


Berlangt: 


Berlangt: 


sur Beauffich- 
Anzufra gen 
Flat, 


j Frgu oder Mädchen 
tigung er Kinder, für Board. 
ad) 6 Uhr, 1932 Roscoe Etr., 1. 


Berlamngt: 
für Hai 
Abenue. 


Frau oder Frau mittlexen Alters 
isarbeit. Mrs. Stone, 5319 S. Aſhland 


heit. Fünf Zimmer-Apartment; 
Zu erfragen: 
Avenue. 


fleine Samilie, 
E. F. verliner, 917 Lawrence 
friafon 

Verlangt: Meltere deutihe Frau für Hausar« 
beit bei Awei älteren Leuten; — dorge» 
zogen. 3252 


Armitage ne, 2. Flat, hinten. 


frfa 


Verlanat: Witwe tm mittleren DZabren ala 
Saushälterin; mu auch twafhen umb bügeln; 
Sohn nah Mebereinfommen: Samstag nachmit. 


tag und Eommtag borzufprechen,. 1140 Lill Av, 


feia] immer mit PBrivatnebenzimmer ar 


Verlangt: Mäder nder Hrau für Leichte! 
Sausarbeii ıımd eit faces Hoden; gutes Heim, 
s15 die Mode, 


Telephon Rogers Part 5246, 


frfafon 


Nerlangt: Keltere Yrauı für allgemeine Haus— 
arbeit und bei zwei ndern zu helfen: rau 
arhatet. Keine Mälde; aıted Heim und guter 
Lohn. 662 E. 50. Blace, Tel. Dreget PIE. 

a 


t; Zweite Kochin; deri· u. 
North Abe. dofr 


Stellung fuchen Frauen n. Mädchen 
(Anaeinen unter diefer Nubru 1e das Wort) 
Geſucht: Deutſche Frau ſucht Waſch und Bü⸗— 


gelpläte; kein Reinmachen; Referenzen, Tel, 
Diverſey 9418, 


Verl 
R35 De 


Geſucht: Mann undgrau ſuchen 


Janitorſie 
Apartmenthaus. Chriſtian GSariic 


Di: Zunge Frau fucht Waſch⸗ und Bügel⸗ 


‚1838 


’ ont Eir., 1, Yloor, 


— — — 


ren? Sahren ſucht eine Stelle 
oder als Stütze 
tte, Hu erfragen: 


1 als Haushälterin 
der Hausfrau ir kleiner Fantt« 

1823 Cleveland Apde,, 2. lat, 
Frau fucht Stelle um tagsüber Kin: 
23 Ebeffield Abe., 


Geſucht: 
der aufzupaſſen. 17 


be 2, lat, 
inten. 


ſaſon 

Gefucht: Haushälterin mit langiahrigen Zeug—⸗ 
niffen fucht beffere itetige Stelle, 
Tel, 


Klaffe 


! Mib Schäfer, 
4030 N, Francidco Ade, Monticello 6560, 
inöchte 
Xelepbon 

ofrfon 


Waſchfrau 
Arbeit 


Gefucht 


gerne 


Erſter 


einige Tage haben. 
Diverſey 2429. 


523 Jahre, 
&hälterin. 


Deutſche 


el 
ıt fteti gen Bat 
2160, Abendpoſt. 


ucht 
udr.: 
oſt 


Witr * 
al& 


Gelucht: 


11täbr. 


Erſahrene Hauspält erin erin (50), ı mit 
Xocter, \vi ur Etelluna in beiferem 
beite 
u. 

. $loor, 


Haufe: 
Eriradhlenen; 
1142 


gute Kochin 
N nicht 
Marian Etr,, 


Empfehlungen; bei 
Mrs, Cachhte, 
mbofr 


Stellenvermiitlungs⸗Buͤros 
(Umgetnen unter diefer Muhril 14c Die Seile 
Fuhrs deutſchungar. Büro. Tägl. beſte Stel⸗ 


len für Tripathäufer. Hotel3 und Reftaurants, 
340 Ni ırtb 9 


Ive, Telepbon: Lincoln 2180, 


25msimtX 


erlangt: 
aufwärts, 


Mädchen fir Hausarbeit; S14 und 


4197 Broadivan. 


Fachſchalen und Unterridt 


(Anzeigen unter biefer Kubril 14c die Selle) 


amenfrifteren, 
Kurfus 335. Kann Hunderte 
Friſeuſen vlözieren mit einem 
en 820—$40 pro Nuiodhe, Nobn 
ic 22 3. Monroe, R. 1404, 

Sm; imtk | 


ausgebilbete 
Gehalt vo 
ler, 


Maieltic Bldg., 


Berjönlidyes. 


(UAngeigen unter dieler Wubril 14c die Belle) 


Erſter Deutſcher Spiritugliſtenverein 
verſammelt ſich jeden Sonntag in 1618 
| Mabifon Str, Sonntag, den 6, April, 
is Konzert abnehalten, Kaffee und 
Kuchen frei, Alle willlomment. frbo 


Rainting, Becorating, Gelcimining und alle 
Reparaturarbeit au den mäßigften, Srenen. 
ı Wir tapesieren das Zimmer zu $7 bis S®. 
Reinting bon $5 bis $8, Calcimining t bon 3275 
ı aufmärts, Southern Beinfing & Decorating 
I6o., 621 Milwaufee Yve, Zel. Monroe 413. 

22ma,imEt 
Painting, Papering, Ealfomtning, Gar benter, 
| Plafter, ailc Reparaturarbeit; mäßige Rratfe 
Ales garantiert, American Repair Co. Phone 
Monroe 6454. mi—mo 
| 


Damen und Hinder Kleider, Blufen und 
Clirtö; che hr kauft, feht: Mrs, OldaSchtteis 
ber, 2430 Lincoln Ude,, nahe Halfted, gegen» 
über Biograph Theater, 1mzſafrimt 
Lilienöl glättet Geſichtsrunzeln. 340 Center 
Strahe mobile 


Vet:federn gereini igt mit.den beften Wiafcht- 
nen, nur gute und reelle Urbeit, Eiderdoivn« 
Steppdecken auf Veltellung gemadt. 455 Wels 
ment Ude. Xelephon: Graceland 110. Phil 
| Walger. 2ag, rlondie 

ment» und Nett er —* beit, alt und neu. — 

Nar D5 5754. do- mo 
P (afterarbeit beftens ausgeführt, Schumanıt, 
Salfted Str. ’Bhone: Lincoln 1059. 

2mz 1we 


ano 
3 hone 
9 m 
2536 ,R, 


Window Chades holt, 
350; WUrbeit garantiert. 
Rhone! Diverſey 4994. 


reinigt und hängt für 
(12 Dewey Place. 
16ma1mtE 


Rainting, Bapering, Salfomtntng. Plaſtering. 


Phone: Wellington 83306. 
17malmı& 


Weberfegungen, amtliche Veglaubigungen, 
Affidaviis und —— für Burgerpo· 
piere werben‘ ausgeferfigt dom _öffeı z en 
Notar der Abendpoft.:Eo., Sohn Biel, 2 3 


Walbington Straße,” 
Nur für Kenner: eben : Dierdtag frtide 
— 


vilwucſ. Seht ZITT N, Cart Eir.. 


— — — 


—— Zu vermieten 


| 


itetine | 
dofr | 


tindermädden, eriahren. | 
2a range | 


dofr I Clarf Sır., 


| 
| 


l 
! 


| 
| 


| 


e7 
| 


! 


Yrt Etalioner! ı mahen. Bauernde Stel: in Apartmenthaus. Chriſtian, 142% Q 
lungen, Ro: 0, 501 Blymou — 
En u u an ana Geſucht: Jun a — 
un m un Gtteinncheite ; ätze N. x it 
Berlangt: Damen fiir Süfelarbeit; Dringt j Prastc. A. ! 5 
Muſter: ne Uhr nachm. vorzuſprechen. — = E = 
{516 Milmaulee be, jt: Eine alle in itchende Frau in, mittle⸗ 
wilon x 


20matm? | Gel Möbel und Löhne au geferl, 


| 
I 
| 


Marcellieren und | = 


| 
i 
| 
| 


(Unzelnen unter diefer Rubrik 14c die Beile) 


Bad, Kot 
1800 Mi 
Aalen 


Zu berlaufen: 
50 bei 
vaukee 


en: beBimmer-Gottage, 
ö, billig bon Eigentümer, 
Ave, Tel, Armitage 7407. 
Zu vermieten: 
$13; Bad, cleftr. 


4. Zimmer binter: 


Lit, 1055 Soll sive, 


ywood \ 


Su dbermicten: 5 Zimmer und Bad, 

1810 Sarmond Sirzöı 
Du ieien: Te3imat er: 
Tora, alie „ir.mer Bell, nabe ) 
$22. 2033 Lincoln Ade, 1. Hlat 9. "bar 
roop, 1510 N, Well Eir. Tel, Lincoln 958, 
Tor 1 Onn 
2Tmal.San 


Nr 


Fiet Lad 


Mincoln 


81. bermieten: Store mit 7-Binimersstlat bar« 
iber, qut für irge.ıd ein Gefhäft: od don 
deſtern Hochbahnſtation, ſebr billig. U. €, 
Graurf & Co. 4614 Lincoln Ave. Telephon Ra— 
berdmood 9,0. defria 
Drei große Zimmer mit 
Sinterhaus: unten: Preis $10. 10283 Yradlen 
"Eoone Qafe View 4057 
Zimmer Go Manc mit Sa 
abe Broadivay, ZTmylımk 


"tt bermieten: Lad; 
Place. 

$ rınteten: v 
— 735 Grace tr, 


Zu dermieten: 112% Auſtin de, nabe 

dritter stur, 20»,100, Hall, 
tor, 2 Toilets, Nachzufragen im 2. 
Main — 

Zu vermieten: Großer Laden, Damptbeizimg 
gecianet für Neftaurant, Norbfeite, Clarf Etr., 
angrenzend an Theater. Telephoniert: Gupe- 
rior 8692, 26m41wa 


811 mieten bübſches belles, 
Brickgebäude. 1503 Wieland Eir, 9. Cha; 
troop, 1510 N, Wells Etraße, 'mibofr 
vermieten: 8-Simmer-Flat. Gas, Lad, 
eleftr. Licht, Sitdoftede Meftern md North 
Aven, nahe Hochbahnſtation 820. Vorzügliche 
Lage für Roominghaus. 

Zu vermieten: 
Noomingbaus— 
North Ave. 

Zu vermieten: Helle, große 4 und 6 Zimmer 
Hochbahn, 510 und 812. 1418 Orleans Etr. 
25myimt 


M 
Eleva⸗ 
Flur. Tel. 


dofr 


Zimmerflat; 
Su 


immer, gute Sage fin 
Hotelawede. 700 W 
25m41 mi 


>35 


oder 


Zimmer-Wohnung, $10. 
Sımalmf 


Bu bdermieten: 
1323 George Etr, 


Zu vermieten: Eine 3 und eine 43immer⸗ 


' Mohnung, Dfenheisung, eleftr, Licht, Mad, alles 


heil; Miete $14 und $15. 
| a. Staufmanır, Tel, 


‚3464 No, Elarf Str, 
Wellington 8265. 7 


Zimmer und Board 


(Anzeigen unter bie unter diefer Rubrif 14c die Beile) 

Bu "Su vermieten: ro Großer beller Parlor mit Als 
code al3 PahelorApartment, in rubigemSaufe, 
auch fleineres3 Zimmer, 2031 Fremont Str. 
Telephon Lincoln 5983, frſaſon 


Zu vermie'en: Elegantes Frontzimmer an2 
Freunde, Gadoten und Bad; auch ein Heineres 
für leichte Haushaltung. Preis .28 bis 83.50, 
1441 Ogden Abe,, an Union Park. frfafo 


Zu bdermieten: Echönesd möbliertes Zimmer, 
baffend für 2 — m für leichte | 
tung, 1862 N. Elarf € frfa 


Zu dermieten: Front:Bettzimmer an — 
digen —J ae 2 Freunde; Piano, Telepbon 
und Dad, 2053 Cheffielp be. „2. Flat. Vorn. 

frfa 

Wünfde einen Roomer, 1525 No, Wella Str, 
Sloor, born. 


Zu bermieten: Großes (Dftfront) möbliertes 
Zimmer, alle moberne gintiatungen, an beffe 
ren Herrn. 2038 Eleneland Mde., 3, Ylat. * 

frfa 


Zu vermieten: Schönes Heincs möbliertes 
Schlafzimmer. nahe Lincoln Part; Telenbon, 
Dad, Gas; $2,50,. 354 Wisconfin Eir, dfrfa 
gu bermieten: Cihöned helles mäblieries 
zwei ehrliche Herren: 
2 Throop Str. 


————— 
Telephon Vincennes 3828. 


Cottage, 


dofrſa 
rten 


BGochbahn Erbreh 


midofrſa 


einen oder 
7006 | 


Gerdyattcgelegenheiten. 
(Anzeigen unter dtefer Nubril 14c die Belle) 


Kauft ein f 
1: | garantiert: bis 100 immer; Brofit DIS $50U 
menall,; ı biltige Breite u. Teilzaolung. Sprecht 
ver, Lange. 704 Nord Dearborn Straßze 
11m;zz8w4 
Zu verklanſen: Grocery- und Delikatelſenſtore 
aute alte Ecke. 5 Wohnzimmer umd Bad. bilite 
t fofort gestemmeın, 2165 Abend— 


el A 
frig 


Gute Gelegenheit! Wegen 
Stadt muß meine vollſtändig nei ic Ein 
von 4 Simmern berichleuderi: benfo 
Wohnung Ai vermieten, nur $20, 3 
lin, 1415 Summerdale. Nehmt Gar bis 
N, Clarf, Eeiteneingang. 


Ber! attens 
wichtig 
ift 


A 
friadt 
Mefferwarengeihäft. Etablier: 
tes Gefhäft, 2, Dahre alt, 10 Nabre im jegineit 
Tag. Fige.tümer wilf fih surüdfzteben. Adr, 
F. Nufchmeler, 39 Oneida Str., Milmaufce 
Wisconſin. fr— mi 


Bu berfaufen: 


verfaufen: Wäderei, 
mit oder ohne Eigentum. 2158 W 


nur Ladengnelıäft: 
eſt Chicago 
ftfafon 
geftatteres 10 Hmmerbans 
ter befept:  nabe Sullerton 
und Straßenbahn. 002 


Zu 


Rels 
den mi nue. irfafon 


— 


Gutgehende VBäcerei, alter Pl a8, ſehr bil nae 
Miete; gute Nawbarſchaft, alles barzaäahlende 
Kunden;: Einnahme $100 die Woche, Norbdieite, 
Adr.: B 2382 Mbendpoft. 


Derfchleudere fofort 12 Simmer Rooming⸗ 
Haus wegen anderem Geſchft, ſtetig beſeßt 
und Blittge Miete, Kommt und febt cs all, 
TIE N. Wells Etr, do-foit 

Bu berfaufen: Grocerhitore, blos veutfche 
Lerte, Nacsufragen 2256 Nodcoe tr, 

26maloX 

su berfau fen: Yıllia, wegen Kranthe it, 
Haffiger Delitatefien Etore, voller Stod; 
\wsohnzimmer dabei; gute Nachbarichaft: 
Miete, 3153 Eouthport Apenue. 


, erfts 
billige 


Zu vermieten: —E den, mit Haditube und 
großem Bridofen; in au: sgeacigneter Beichäfts: 
lage. WBeifel, 3458 W. zit, 24amtwt 


Bu derfaufen: Eritflaffiges Reftaurant, Fur 
brifdiftrift, über Caloon. 1860 Elfton Ave. 
28ma 1w&* 
Zu verkaufen: Letzte Gelegenheit, Baxgain. 
Zeltungs⸗Route; Reingewinn über 8100 ben 
ey Preis $400; Teilzahlung > den Reſt 
uf Zeit. Telephon: Englewood 9058, 7011 € 
IR P aulina Str. 14iaT* 


Beihhäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter diefer Aubril 14c die Boile) 


| Würdet Ihr 82000 
I 


bi8 $3000 anlegen in 
einem etablier! en Fabrilgefchäft, wenn ih Euch 
bemeife, dab; Ahr bas Seld in einem Nahr, ber, 
doppelm fünnt? Bweifellofe Sicherheit. Q ©. 
Clinton ©tr,, Hoom 210, ftfafon 
Partner gefuht mit etwas Eeld für 


aFrm, 
Mann oder Ebepaar. 555 S. Halſted. 


Store. 
Irfa 


Partner mit $3000, neue — 
O 1306 rſaſon 


Seat: 
Adr.: Adr. O 230 Abendpoſt. 
"Sefuct: Bartn 
| nel fchäft; 
fyreden. 


Partner mit $500, Brundeigentums: 
mus deutlich, volnifiy und rumäniich 
MNdr.: D 1326 Abendpoft, frfafo 


‘ 


Ranfs- und Berkanfsangebote 
(Anzeigen unter dteler Mubrit 14c die Yetle) 


Zu kaufen geſucht: Elektriſcher Cake— 
Mixer. Meeb bevorzugt, Tel. Center! 
5347. do—fa 


Zu berfaufen: Ein_?_ Barrel Ebampton 
Doͤugh Mäzer. 18 M, Barf Ade., Bar Ridge, 
Silinois, frfa 
Yu derlanfen: Wı — alle in be— 
ſten Zuftande. Nachzufragen: N. Wickſtrom, 
| 3144 Osgood Str., 1. Flat. 20m4 1wæ* 


dofrſa 


Verlaugt: Boarder. Suüddeutſche Kuche. — 


7 Wehtter Ade., nabe Hohbahbn und Car. 


di—fa 
EEE 


Zu mieten geindit 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c bie Zeile) 


Mitteljähriger Arbeiter fuht Ihön möhßlier- 
tes Zimmer mit Irühftüd; feine anderen Ron» 
merd. Gırer Preis für guted Heim. Antmor« 
tet in englifd, wenn möglid, Mör.: 2 2995 
Abendpoft, 


Zu mieten geiudt: Ehön möbliertes Zimmer 
bon jungem Pnann, 33, ald Mlleinmieier dor: 
nezogen. Webt genaue Sinzelbeiten. Mödr.: 
" 2274 Abendpoit. 


Mann in mittleren Nahrem fucht nettes Dim 
mer, womöglich mit Koſt, in Privatzamilie, 
Ofſerten mit Preisangabe erbeten. Adr. 
3905 Abendvoſt. 

Nann, 38 Jahre, ehrlich, fucht immer in 
Privatfamilie oder Dei alleinftehender Mitive; 
Adr.: N 2202 Abendpoft. 


us 


fria 


fcin Roominabouie. 


belle Zimmer, nabe 
7509 Abendpoſt. 


Zu. mieten geſucht: 4 
Hodhbahn. Udr.: a © 


Zur mieten gefuht: Moderned 4» oder 5-Binte 
mer-Zlat mit elelir. Lit, Dien-, Dampf» ober 
M 2178 Abopoit, dfr 


Bir mieten gefucht: Münfhe Haus au mieten 
In auter Nahbarfaft, nicht meniger als 8 
Zimmer, mit Bad und eleftrifher Beleuaptung, 
Nur Briefe erbeten. Mrs, Maria Keffen, 3209 
Ave. dofr 


Waſſerheizung. Adr.: 


Princeton 


nn — — 


Geld anf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


Aietgen untee diefer Nitrit 14c die Seile! 
5588 a2... 8883538—8888 
— verleihen. 

Bern‘ Nor —* d braucht, leihen wir Euch 
50. 00 bis $300,000 an Eure Möbel, Bia- 

Pierde, Magen, am felben Tage, an 
en Shr darıım erfudt. Keine Koften abe 
gezogen. Inter Etaa!3aufficht. Niebrigfte 
aten, Bablungen nad Velteben. 

JIllinois IAnveſtment Co. 
Straßze. 


Room 310 

Nr. 8 So. Dearborn 
8538338383388 8858 

8m ante 


on 3% 


J -— 
>= 


3555574 8% 


RAS PARRRAAND 


— in ntval Gecuritb €o., 
(Nicht inlorp.) 
i 2 sarborn Etraße, Himnter 606, 


r etı.eıt Monat often Euch $1.75 

‚ner Monat vften Eich 82.63 

8100 für etirem onat foften Euch $3.50 
Unter Staatdauf] it. 


311ar 


Trinanzielles. 


Mucle| (Nnzıigen unter diefee Hubrit 14c die Zeile) 


eiberty Bond 
für Bar acfauft. Wir bezabien: 
s50 1. 59% Ki 
350 3. AU 
350 4, 44% Bond 


— Inper iment RER | 


&. La Sulle Eir., Noom 831. 

afbland Avenue. Ede Milmautee Ahe. | 
2% malt tz! 

Geld zu dberletben. 

Mir maden : ypotheten auf Grundeigentum 

von 5 bi3 6 Proz; au Anleihen für 


ba auten, 
Some Bank & Truft Eo., 
" Milwaufee und Afbland Soc. 
Offen Eamstag abends bis 9 Uhr. 


Zu berfaufen: Erite Mortgaged; _8300N, 
$2500 und 8500. 6%. Iongeln, 2505 Lincolit 
Avenue, friafon 


Geld -u 
Prozent Sinfen, 


1214 0. 


——— auf Grundeigentum, 51, 
. Sedl, 4505 N, Iripn Nde, 
dofrfa 


Sir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
aum Bauen zu niedrigften Binfen. Offen 
Samstag abends bi3 9. Uhr NKraufe Gtate 
Saringd WBanl, 1341 Milwaufee Ube.. nabe 
Paulino Str. 201° 


— 


Darleden auf verbeffertes Grundeigentum: | 


Baudarlchen eine Spestalität. Cofortige Der 
dienun H. O Stone & Co.. 111 Weit 
Veſbinaton Str. Tel. Main 1965 23j1*2 | 


Aerztliches. 


(Nnacigen unter dteler Wubril 14c die Helle) | 


Dr Emil Ltiebr.dt. 
Krankheiten behandelt nad neueſter 
Methode, cinichliehlih 606 und 914. 
SKonfultation frei. 35 ©. Dearborn, 
Ede Monroe, Suite 210. do—jon 


Krane, befunderd die Pluts-, dierben,, Dias 
gen⸗, Geſchlechtsleidenden, exhalten genaue 
ärztlihe Unterfuhung nehft Blut und Urin» 
Analyfe frei. 854 Wrigbiiwood Ave.. 2. Fl. 

2ömsimtt 


Dr. Hafenclever, Speztalift; alle Privat ı. 
Srauenfranfheiten behandelt mit gutem | 
3006 II, Madilon Str, Nat frei, Ctunden 9— 

23feb3mt£ 


tont, früher Affiftenmt d. Wiener Unider- 
estalttt für tivattronfbeiten, 1164 


fee be. ©t, 10-12 Mittags, 5-9 Adß 
Alaulee e m 1öag*& 


| Telielweite oder im Ganzen, 


Raten, } 


— Zeleyh, Ceittral 5405. | 


Neue | 


| Möbel, Hansgeräte n. f. m. 
(Ungetgen unter diefer Aubrit 14c die Belle) 


} 


Bu verlaufen: Dreller, Betten, Eisboz, Rodh+ 
berd, Wafhgefhirr, Spieael, Kommoden, China 
Elofet, 1244 Arbmore Abe, fr—di 


Verlaufe gute Möbel bon 6 Simmern billte. 
817 George Gir,, hinten, 


Verlaufe Kombination NKohlen- und Gadofen, 


Rücerfhrant, Edifon Rhonograph und andere 


verfhiebene Hausgeräte, 3512 


Tel. Graceland 1728. 


No. Robey Str. 
frſaſon 


Set, Eßzimmer⸗, Li— 
Stühle, Eis bog, Gas 
Zant.. 2310 Sheffield 
Tel. Sincoln 4781. 

für 9 

tür eine dr 
ſrſaſon 


Zu verlaufen: Varlor 
brary⸗ und SFüchentiſch, 
Firtures, Hot Water 
9lde,, line Silingel, 


| — — 


Zu verlaufen: Möbel 


tar! 
Grobe Bade: vanıe, wie u, 
heizer und 2<chautelftübte, 321 
nahe Clark. frja 


Zu verlaufen: Eriter Klaffe GHeigofen und 
Gas-Range, —W wegen Verlaſſen der Stadt. 
1351 Cleveland ve. 


fen ferte, 1917 North P de, 


\ 
| m berfa! fen: 
bil auch Ga? 
Weofler Ade,, 


Zu derfaufen: Möbel, wegen Mangel an 
Raum. 3139 Boll Etr., 2. l. mibofr 


Bu verlaufen: Neuer Heigofen, Kochofen, Bas 
ofen und Betten, fpottbillig. 1625 Zarrahce Etr, 
Tmzimt£ 


Sänbler 


Eebt unfer Lager don neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. urniture 
Shop, 2261 Yincoln Ude, Tel, Lincoln 1377. 

15mz3** 


VPianos muſikaliſche Inſtrumente 
(Unzelgen unter dieſer Rubrik 146 die Zeile) 


— 8195.00 — — 

laufen mein hochfeines 88 Noten SpielerPiano 
110 Rollen und Gabinet Bant eingefhloffen; 
Spieler ift fo gut wie neu; nehme $25 bar md 
ı$10 monatlih; muß diefe Woche berfauft wers 
den. Vorsufpreden 1601 Weit Mabdilon Eir,, 

Ede Afbland Nivd,, im Ctore: frant nad) 
Mrs. Emitb3 Spieler. Dffen bis 9 Uhr abends, 
26mz 1w* 


Extra + Bargain! 

$200 Boppel-Epring PBbonograph, 
Records, fit $O5 berlanft, 
Diainantradel, 


pielt alle 
mit Necords und 
Auch Parlor Euite neuelten 
Stils, Eßzimmer⸗ Dettzimmer-Sets, Dave 
port, Rugs, Pilder ulm, Berfauie für irgend 
eine bermünftige Dfferte, Verſäumt dieſen 
Bargain nicht. Reſiden; 1922 S. Kedaie u 


| 15m41m: 


335 laufen wundervollen 3100 Size Cabinet 
Thonograppen, mit Jewel Point 
Menge Recorbs, ſpielt alle Records. Wırzufras 
gen bis 9 Ubr abends und Eonntags den ganz 
| zen Zag in 2545 Indiana Vlde,, oder 143 N 
Wabaſh Abe, Room 404. Nchme 
in Zahlung, 


Victor und Columbia Records., 50«, fo ianae | 
ſie vorhalten. Records gelauft, v id 
umgetauſcht. Abends offen. Heu —* 3166 
Lincoln Ade 


dofrfa | 


! 


* 
| 


bier! 


26m41wa 


| 


und einer | geiegenheit; 


* 


Siberib Bonds | 6 
2smaimE | 


R 


| 


519 Taufen Ihnen Fhonograpb, mert $60, | 


2752 Lincoln 
$65 kaufen Upriaht Piano, 


| Straße. 


de, D— fa | 


1951 N. Salited 
24m3 1wæ 


Aleider 
| «Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) 


Männerundiunge Männer! 
Kauft Eure Frühjahrtleider auf Kredit. 
| Ehe Ihr Euren Frühjahr: Anzug oder 


Meberzieher kauft, fpredht bei uns vor, | 


Wir fönnen Guch bon 55 bis SID an 
Eurem Ginfauf eriparen. Ihr braudıt | 
en alles baar zu bezahlen, Zahlt 1.00 
Woche, Wir garantieren Zufrieden: 
—* oder Geld zurück. 
Hyman«é Go, 
| 215 N. Clark, nahe Xafe Str. 
3ama*X 
'eue, nicht abaer 
Maß gemachte 
Anzüge und leberzieher teßt $1b bis $22.50 
| Etwas artiagene, nah ak nemadte Ungüge 
195 vu. aufe. Offen täglich, 
tngd. ©. Gordon, 1415 ©. Hallted Str 
dap*ı 


Wännerfleider-Baraatırd: Neue, 


! holte für $25 bis 8453 nach 


Hunde, Bögel n. j. w. 


(Anzeigen unter dieler Aubrif 14c die Seile) 
Bu verfaufen: Angoralake, 


1 Sabre alt, (sta: 
ter) billig. 3340 N. 


Albland Abe. frfa 
Kanaricwbögel-Veinebänder, numertert, ir» 
eine verfandt für 25c das Dutend, 

Pientug, 5035 Aberdeen Etr, frjafon 


Su kaufen gefucht: 
one: Armitage 8425. 


Pabh Chids, Vahy Chicks, Baby Chids — 
auch Futter und Gefhirr dafür, find jet au 
baben in 3552 So, Afhland Ade., nahe Seife 5; 


Vudel Puppy, inte: 


| 


j mit angrenzender Zimmer Brid 


Ubends u. Come | 


Grundeigentum and Hänfer 
zu verfanfen 


oomingbaus: ehrlihe Bebandlung | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beile) 


Werbieite 
Großer Schleuderpreis: 2-jtöd. Vrick, Halſted 
nahe Genter Eir,, Store nen 3 Str 
mer Flats und Gebäude binsen. 
Ueiner Reparatur kann das Gebäude 
con Monat vermictet werden. Preis nur 33800. 
*500 Anzahlung. 3⸗ſtock. Brick an Dayton 
tv., nahe Cenſer Str. 84200. 
Rauſchert, 835 € 


eitter ©! 


Zeitene Gelegenheit! 
dem See, zwei 6 
Baſement, Attic: 
ner Teil in 
— Oscar! 


Nahe Broadway und 
Zimmer, Bad, Frante, Brid: 
Miete $504, nur 51200; Hei: 
Bar nötig, 
— Dofetti, 2752 Avenue, 
dimifrfa 
Berlaunfe billig: 3418 Greendiem Uve,, nahe 
Cornelia, feines modernes 2ftöd. Frame, 6= 
S3immer u... Brick⸗Baſement, nur 85250. 
Baäumann 3065 Line In Ave 
Derlaufe bi ll 8: 2600 Carmen 
Simcolit, modernes 214 flöd,. Frame, 
‚siats, Miete ENT nür 82800. 
ug. Reſt monatlich. Baumann 


Abenne. 


Lincoln 


—__ 


Ave nabe 

1.8313 Bann Vs 
8500 Anzah 
3065 Lincoln 
zu berfaufen: 
Simmer Gotiage, 
ment. 


Sroher N argaiır, moderne 6 
eleftr, Licht, Attie und Wale: 
2928 Herndon ir. frfafon 


Zu berfaufen: Biweiltödiges Sramehaus, 5 
und 6 Zimmer, Bridbafement, modernite Ein: 
richtungen; Yot 35xX125. 3905 N, Datley Aipe. 

m328,29, 30094 ,5,6 

Epezial:Bargain! Modernes Brids-Flatacbäus 
de, 2119 Fremont Etr,, Miete $66,Prei3 $6500, 
George Zorve, 2358 Lincoln Abe. frfafon 


Vertauſche 2ſtock. Brick 4: 
Himmerflat3 mit Bad, Preis $4800, nabe Vur— 
ling und Garfield, fiir billige Kot und $1000 
als erite Zablung; Net auf Teichte 


gen. Georace Zorpe, 2558 Lincoin 


Flatgebäude, drei 


Adenıre 


ſrfaſon 


Modernes —VDE ıde;, zwei 6⸗Zimmerflats 
große Lot, Furmacebeizung, Wavdelaı id, nabe 
Robey, 87000. Lincoln Ave. 
frfafon 

Zu berfaufen: 2itödines Frame, 6 Zimm er, 
Rrid»-Bafement, Miete $42, Daldale Aben nahe 
Racine. Eigentümer, Tel. Wellington 9544. 

frfalon 


> een oanrg 
Torpe, 238 


Niedliches zwei Flat-Frame, helle Zimmer 
Lakevbiew: billiges, gutes Heim m itEinfom men. 
Bedenft, nur $2600, Jam. Baufdb, 2025 Semis 
narı) Abenue. ZTelephon: Lincoln 3854. 

27m31wã 

2900 NR, Oakley Abe., 
820 North Avenue. 
nidofrfa 


7 Zimmer Cottage, 
$1800; $500 Bar nölig. 
aftöd, Srame,. Urid-Bafement; nabe Diberfeh 
und Glarf; 2:6. Yim.; Bad; $500 bar. $4200 
Auguft Xorpe, 820 North Abe. mi—fa 
$5500 Taufen moderne3 8:Zimmter 
Farragut, nahe Weſtern. 
heit. Nachzufragen 2334 Foſter Ave. 


Haus, 


4 Zimmer Frame⸗Cottage, 
Halſted; 85500 bar; nur $1: 
North Avenue. 

Zu verlaufen: 
Eteinfrintbaus, 
Larf, Kährliche | 
isconiin Er, 


300. 4, Zorpe, 


mi—fa 

$1500 nehmen ein B-Zintmer 

Hyp ot bet $2000, Jet incoln 

Miete 8 20. Rachzufragen: 307 
Tel. Diverfey 0505. 


Bargain: 2 6? 
Preis $3,65V. 


immer Haus, Bab, Dliete $38, 
Nortb Avenue, 


Nuchel, 602 
SamalmE 


QVeriaufhe Iftödiges DVrid für 2 4-3 
Brit oder Frame, red Rucbel, 602 North 
denne, 


Nordweſt ĩeite 


Zu verkaufen: Moderne d⸗gimmer⸗ Brick⸗ Eote 

tage. Witte, Ga u. eleftr. Licht, Sal Irim 
‚nientbalement; Furnaceheizung. ela auo. 
matifcher Iafferbeiacr; got 30x 127! “« Ruß; 
Stran- gepflaitert ı. bezahlt; abe: 3 Earlinier 1 
ıtihe Kirchen md Schulen; Preis $4200: 
— fähr 81950 bar nötig; keine Agemen. 

2256 N. Kedvale Ave. nahe Fullerton Ave. 
11ma — 


Zu verkaufen: Ein 5 Zimmer Framehaus, 
6254 Cuyler Ave. und ein Brickgebäude, 4028 
Mood Ave.; müſſen ſofort ohne Rückſicht auf 
Wert verkauft werden; leichte Abzahlung: man 
nehme Irving Part Cars, Wm.Tempel, 105 © 
Dearborn Straße. frfa 


Verfaufe 6sZimmer moberne Cottage, Hüp- 
nerftall, Lot 40%X125, gelegen in Welt Irbing 
Park Blod. Addition; $300 Anzahlıng, Keft 
$10 monatlib. Etein, 1356 N. SHoune be, 

ftfa 
5 Bimmer moderne Prid- 
leite Anbablung; $10 monatlich 
Adr.: N 2204 Abendpoit, 

Modernes F-Himmer:M 
berfauft we Leichte 


R 2179 Abe 


Muß verlaufen: 
Bungalow; 
Abzahlung. 


ungalow muß 
Beding zungen. 


Adrefſe 


4* 
ll 


Simmer 

bon 10 

mittags, 3441 N. Hoyne Ape. 

— — — — — 

Cottage zu verlaufen oder vertau ſchen; Ofen 
beizung, 5 Nabre alt 6 Bü mer 5 

ner, Gas, eleftr. Licht Hübnerbans, ! 

weltlih bon Cicero, awifhen Fullerton und rs 

mitage. Nehme $500 Anzahlung. Näberes 

beim Sanitor, 2418 R, Sawyer Ave. frjafo 


Gottage, Baſe 
3 Uhr nach— 


bis 


Wir haben neu delorierte Cottage fertig für 
den Derfauf. nur $2450. Zelephon Columbus 
9911. Milo Rearce Eonftruction Co,, T11I®. 
Granb Me. Zäglib und Sonntag 

28ına irlafonimt 
verlaufen: Moderne 6-Zimmer Cottage, 
surnace, fchönes Bafement und Attie; Nreis 
$2250, Martens, 2205 mM Ave. nab 


ilwaufee 
Caliſornia We. Ofſen abends und Sonntags 


Dr 
oh 


Macht Offerte: Loy 
4: Flat Frame auf Stein» und 
aute Rordes, belle Zimmer 
miete 8692 Das Nahr, Preis $4650, Miartens, 
2205 Milwaufee Nve,, nabe California, Offen 
abends und Zonntaas,. 

$ verfaufen: Modernes 7:Simmer Prid: 
au ngal ow, Seißtwafferbeisung. 5037 Barry 
denne, frſaſon 

Erober Bargain. Brick, drei 5 
Zimmerflats, Furnace, 30 Fuß Lotf, Preis 
$7700, Martens, 2295 Milmwaufee Ave., nahe 
California. Offen abends und Conntaas. 


uriace, 


zan qnare Nachbarſchaft, 
Brick Baſement, 


Hartholzſußböden. 


Neues S3ilöd, 
tr 


— argain 142ſtöck. Bungalow 
82750. Tel. Columbus 11. 
J— —— Co. 7119 W. Grand Ave, 
Tüpli und Zuntag. Os; frlafonimt 
tauſche Eckh Lot Bar und W 
$2000, für 2.Flaſgebäude. George 
2308 Lincoln Abe, 


mit 


9011. 


eltern, 


Vert 


th 


Zu berfaufen: 2:6 
Sarane, Chidenbarn, 
febr mohl 


Vafement, 
auie Fahr—⸗ 
Addiſon Str. 
dofria 


Zimmer Flats, 
50 Fuß Lot. 
feil, 55 


3534 


immere⸗Mu 
Abzahlung 
Eure Adre 8 lo 
THOM, Grand Tide, 
8mz friafoumt 


Air bauer irgendivo 4»; 
ür $1050; $20 monatl. 
niert Columous 90911 

irce Conſtruction Co., 

16 oder Sonntag. 
Zu berlaufen: 
Gotiage, 


—— 


elevbo 


5⸗Zimme 
Barry U — 

friaſon 

Hu berfaufen: 2455 Diverſeh Abden Atöckiges 

Zteinfrontnebäude; 2:5 Zimmer modernesslat3; 

Garage; Miete 8600, Preis $5300. Abzahlung. 

Eigentumer. mi—fa 


Moderne 
Ofenheizung. 5041 


Zu verlaufen: 7 
weſtſeite, deutſche 
Abzablungen. Adre: B 


Zimmer⸗Brickhaus, Nord⸗ 
Nackbaricaft: Preis $2050. 
2050 Ubendpoft, 
midofrfa 
PBargain! BridsGottage, 7 Dimmer, ? Plod3 
bom Humboldt Bart: Preis $3200; Heiktwal, 
ferbeiaung; Gleftrizität und Gas; Yanndru im 
PBafement. 5517 Le Mohne Str. Naczufragen 
dei ©. R., 2660 Warren ve, 2. lat. 
midofr 
Südfeite 
Si mmerbaus, 57, und Enter: 
r X ement@afement: Kicden» 
öbren für Furnace; 
0, "Haltted Str., ‚ Enlette, 


Zu verkaufen: 2 
Norgan Str. 
dung, > und. 6 


Flat Brickhaus 
Steinfront, Eichenhe 
Zimmer, „Wired“,? 


umd 


15 verkle 


nit Cichenholaverlleidung und 
— —X 


00 S. Halſted Str. 


— — — — — 


Haus und Lot. 
S. Union Ave. 
SdmaimX 


Zu verkaufen: Zweiſtöckiges 
Nachzufragen daſelbſt. 722 


422 


Südweſtſeite 

Zu verkaufen: 2ſtöckiges Brickhaus 
mit Storefront, Cottage hinten, nahe 
deutſcher Kirche und Schule, Südweſt— 
jeites Breis $5000; monatliche Miete 
$55; gute Fahrgelegenheit. Wegen nä: 
berer Ausfunft Schreibt an Adr.: D. 
1311 Abendpojt: frfafon 


Weshalb Miete zgablen?. $50 Var. Nelt $10 
monatlih faufen prädlige 4 und % a. 
Hübnerzüchterelen, nene Gebäube, dc yabr 
ir laufen Liberty Bonds, 165 N. Eat 
Eir., Room 1620, 20feh* 


ei Bornubine I nerbe 
au 805 I 


| steite Agent. .ı 


| 


! ımb eine gefunbe Lage. 


fon: 


Redinmun: | 


\® 
und alle 


Gute Fahrgelenen: | 
dofr } 


nabe Willow Ss! (Anzeigen unter biefer 


22mz 1we nah 


22maiwx 


fofort | 


frfır | 


| 


| Nortb Abe. Tel. 


Torbe, | 
frſaſon 


| 


| 


| 


rame: | 


gan Blod u. 


82500. — | 
friafort | 


I 8arbelo w, 


18 lafer, 


Grundergestum und Hönfer -. 
(Anzeigen unter dierer Aubril. 14c die deuey 


Farmländereien 


Zu verlaufen: 20 Acer Obſtfarm, mit feine 
Sebüuden, Os; imm. er⸗Haus ‚fcreened in“ vor⸗ 
„zent eni-Nalement, Maffer im Haufe, ar& 

v extr großes Hüh⸗ 

Garage. Farm it 
Sıltande, rue drei 
Ich Weirheitipdiitrii 
an Wert parber: hi tie abe beis auie 
Kandftrabcı, rabend 1% : ide Gm 
ſchneu zu verfau I, Pr $6000, Hälfte bar 
Abzablımgen Velteben, Eigentümer, 
od r Taufh in Detrakt ns:o 
Ndr.: O 1510 Abendpoit, : 
Zu verfaufen: 1580 Ader 
der eingesäunt für Weide, 
Gutes Waffer, 


Stod Farm, 1200 
250 für Kultur, 
Pile Roads, Schulen, Kirchen 
Alles autes ebenes 
—— erzeugt Alſalfa, Baumwolle oder irgend 
etw Ein Geldverdiener und ein Virgain. 
Sr: V. O. Zog 257, Attalla, Alabama. 
19ma,.mifrfonimet 
120 Ye res Farm au verkan—⸗ 
unter Bil u; 10 Ucres Wald und 
tif Rmdbich, 50 Hühbne, 3 Pferde 
hweine: alle Ar tigen Gerätfhaften: 
; 56500. wert. Hans Weiß tr, #, 
Jiecedab, irfafon 
Farm, 8 immer 
auftragen: %. ak 
frlafoır 


win gesmwunaen, 
80 Meres 
30 


‚ir verlauien: 10 Mecres 
Sau. it QAndiana. Wa 
2022 U. 51. Straße. 


Pillia zu rerlaufen oder zu bertaufchen: 53 
Ader Michigan, Farm, Alles eingezäunt, 7 
Zimmer-Haus Steinleller, groger Obftgarten, 
Gerätfhaiten. Nahzsufragen: Reter Stuprim 
3502 N Halfted ir. frfa 

Bu verfaufen: 200 Ader 
zuchtland, Union County, New Megxito: $17.5 
ı der Uder, Npr.. Wr. 9. frranzen, 2651 R, 
| Nacine Ave, Lincoln 6049, frfala 


Farm. mb Viehs 
0 


Tel 
Nertanfhe SO Ader Michinan Lan d nahe Ben; 

co, wert $1600, „Stage. Gigent ümer, 

x <elephon Lincoln 45 frfafoı 


Zu berfaufen 


für 


ö Eine 20 Ader sarm, fhänca 
aus und Stall; 1 Tferdb, 1 Hub, -75 Hühner 
Geratihaften. für 84800, Henry 
Schroeder, Hartford, Mich, frfon 

" Bertaule oder berfaufe aute 40 Aderarm: 
neue Gehäude; nehme Automobil als Teile 
sablung. Wag, 1759 X, KHedzie Abe. mifrſon 


850 Anzahlung. Reit $5 ober $10 monatlich, 
faufeı elegante 40 Acre Karm in Midconfir 
(1000 tert): mir Inıfen Lihertb Aondbs Tri 
ftee, 155 No. Clar Bimmer 1620. Nike 
land Plod. 20fent* 


t Eir. 


Verſchiedenes 
Jetzt iſt die Zeit zum Bauen! 
galows für 82250: fönner 
Sache auseinanderſetzen? Zelebbon Columbus 
9911. Milo Pearce GEonftruction Eo., 7119-8, 
Grand Mpe, Täglih ımb Sonntag. 
28m;, frfalorim mt 


Se Zimmer T- 
wir Ihnen die 


Grundeigentum und Hänfer 


zu kaufen geſucht 
Rubrit 14e die Seile) 


„are: Lafe View oder Edgewater moderne 
Zimmer Cottage, nicht höber al3 $4300, nalıe 
Gohbahn , für Barfäufer, Torbe, 2558 Lincaht 
Abenue. frfofor 
lauſen eiucht: 2ftöd, Ari mit Baſement, 
St, Midnel&firhe, Auedel, 602 Yorth Ave 
2ömzim!t 


ge 


Neditsanwälte 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14e die Beile) 


Fred Plotte deutfcher Revotganwait. 
Praftisiert an allen Geriäten, 127 N. Dear 
born Etr. Sinmer 920 Ertb+2 


Amtlihr Bealaubigungen, Alfidadt!s und uns 
plifationen für Yirnerbapiere erden mi !&ftfe 
fertigt bom öffentlihen Notar ver Mbendrwit 
Co., John Biel, 2233 W Waihington Sir. .z 

Rtchard A. Noch 25 N. Dearborn Cit. 7. 
Flur, hefannter ne Ndboln! und Nreta fr, 
Abends: 1672 N. X Ha lted Eti. “ Ede Yiortd ? —* * 


1301* 


LSouis J. Gottlteb, Deutid.umgariiher 
Adbolat. erdeil: Rat frei. Simmer 505, 133 ©. 
Tafhington Ctr., bon 9 Übr morg Bis 8 Mr 
nam. und 1572 N Halfteb Etr don 4 Uhr 
nahm. bis 8:3 abenba am Conntag don 9 
bis 1 Ubr un Zelephon Tiverfeh — 

160» 


Dr Huyo KRadanm, beutid.öfterreihiik. 

u ngar. Nechtsanwalt und Öffentfier Notar. 
Alle Gerichtöfaden. 651 MWeft North u . 
er. 


Pferde und ® 


Wagen 
Anzeigen unter Biefer Nubril 140 die Seile) 

“ Gitigens BremweryBarı, 
Ecke Archer Ave. und Throop Str., ver 
tauft 50 junge Pferde und Stuten und 
Bm;imt 


i Mäbren, Sarıniva- 
731 aan Chr, nabe Halſted. 
2dmaimf 


Geſchirre. 


Verlaufe 
en, Gel 


$50 foufen 1000 Pfund Pferd und Geſchirr. 
2250 Weſt Chicago Ave., 2. Flat. frfa 
Zu Bargainvreiien: 28 Mferde, Mähren ımd» 
Mauxlefet zu mäßigen Preifen. Nadaufragen 
in Brands Brauerei:Stall, 2530 Elfton Abe, 
Sragt nah dem Auffeher, Tma1wX 


Automobile n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Heile) 


1 % I 1 
Truck. 9210 Pincoin lb 


guten Ju» 


25mz 1w* 


Zu verfaufe: 
tande, 


in 


Ford Coupe. 
Rorth Ave. 


231 — 
Nahmaſcinen Bieycles n. |. m. 


(Anzeigen unter diefer WRubril 14c die Heile) 


5. berfaufen:; Neue Singer⸗Nahmaſchinen zu 
Fabrikpreiſen: wenig nebrauchte $5 aufwär:?., 
garantiert: aud Neraraturen. Cooper. 335 
Viberfey 2709, 221a** 


Plumbers und Supplies 


mt | 
{lo | | (Anaetgnen unter bieler Wubrtt 14 die Seile) 


Plumbing Supplies ‚zu Handierpreifen ür 
Jeden. Ledinbal. 1657 Dipilion Str, 
19a“ 
su hilltaften „reifen fü 
latt, 2750 Lincoln be, 
2sin*?t 


PBlumbing 
Hedermann. 


— 
el 
2 
L 


Billard und Bodet Tiide 


(Anzeigen unter dtefer Nudrit 14c bie Selle) 


Neue und ebra: 


= e Billatd⸗ und Bodet- 
Tifhe alle Eorten: jeihte Ubsahlungen Ver 
mieten umdb ateben Wi _ vom Raufpreiß ab 

She Vrunsmid-Palfe Collender Eo., 
623 ©. Wahafh Ude, 207 


Ofenteile und Reparatur 
Anzelgen unter dtefer Rubrik 14c die Selle) 


Ofenteile und Waflerfronts für alle Oeſen. 
Defen nidelplattiert. Margoliß 607 “Ntlmautee 
dene. +2 


Leichenbeſtatter 


(Anzeigen unter dieſer Rubril ac die Veile) 


Weſtern Casket and Undertaling Co. — Micht⸗ 
Kandolph Eir. Tel. Central „O8. 
18mirX 


Zodesfälle, 


Nahitcheno veröffentliben wir die Namen 
der Deutihien, über. de Tod dem Gefund« 
deit3amt Weldung augmin: 
Yromanıt, Yinna, 42 Q.: 5626 Wabafb SIbe, 
Dab!fe, Ebaries, 1746 veynol!ds Str. 
Ephraim, Henriette. 
&rneft, Henrd, Jahre. 
Dorothh, 102 
strich Sarrdh, 5 Mou.: be 
Pertba, 60 Da 
Hendrics, Helen, 2914 
Henning, GCharics 
Naifer, Rofepb, 7 
Kamens le Juli 
Karch, Elisabeth, ' 
Avenue. 
raus, Nätbe, 52 J.. 44390 Monttoſe Ave. 
Küchenmeiſter, John, 76 Jahre. 
veibmann, BRargaret, 1 J.; 6848 Champlaiır 
Avenue. 
Nemminger, Frances. 
Nenz, Clara, 27 I: 
Rowad, Augulta (geb, 
MN, Sennetb de, h 
Eatber, Ethel (geb. Aldlanı 
Abenue. 
Meingärtner, Al ıgufte (geb. Schrade), 38 X. 
2048 Seminar Abe. 
Willel, Nihard, 35 3.; 3050 Greenbiem Abe 
Roitas, Lillie (geb. Wafhloaft), 3214 Kiınbat 


Apenue. 
1618 N Suchen are. 


"ollefen, Otto 
Rolste, Matbilde, Blue 

Sander, Milfianı, 61 I: "2014 Sheffteib_Mbe. 
Zigewwiß, Sean, 85 I.; 1647 Ordarb Eir. 


N, Adams. Sir. 
=, Komensthy Ave. 
J.: 1641 Dayton Ltr. 
J.: 2083 Archer Avbe. 
J 6858 Cottage Grobe 


3550 Hirſch Str. 
A 


Heil), 5207 N, 





SORnGyoR, CUhmye, Yung, vun a0. ng ad. 


.. * . * 
Börſennolierungen. 
en 
* Chicago den 28. Mära 1010. 
ärftebend Die Notıcrungen an ber | Rraui. Lisconfin, Kenter...... 
Getzreibebörie om Beginn der Börten. | DO Terıd Das Hab une DD 
Inden 68 um 11 Mr vormittags: 9° roich 
Diaid— 11 Ubi vorm. Scbiur 


— — — — — Dee 


Talen ſich güllich. 
Spindenknacker ſprachen eifrig edlem 
Rebenſafte zu. 


abrigen Banditen überfallen und di 8 
u re ie Behaninngsvorlage. 

Vor feiner Wohnung Nr. 3032 
©. Part Ape. fiel Ralph Wale unter 
die Räuber. Er büßte $10 ein. 

An State und Monroe Str. wurbe 
iber Frau Charles Johnfon, Hans 
mond, Inb,, bon einem Frauenzim⸗ 
mer bie $2 enthaltende Börfe entrif- 
fen. Die Diebin entlam im Ges! 
dränge. 

Gemiſchte Geſellſchaft. 

Vor dem Gebäude des Chicago 
Automobile Klubs wurden geſtern 
abend der Z1jährige Jofeph Mariffa, 
Nr. 666 ©. Etate Str., der 21 Jahre 
> alte Ralph Madia, Nr. 611 ©. Dear: 

For Ziemlich fidel ſcheint es bei einem | For Str., und der 23jährige Lois 
— J * — —** 3 ı dat * F ni 5.0 Einbruch. welchen Spindentnader ii | Bentite, Nr. 1231 S. Wabalh Ave., 
Iult 1... 230% 61 41.08 27.12 2802,” \ . nr =. | Kaufe der vergangenen Nacht in o unter dem dringenden Verdacht ber: 

Falı alle heute in Betracht tom |” ‚teph Zrinerd Deinbanblung, Rt. |Haftet, Mitalieder einer mohloramti- 
menden Haltoren begünjtigten bie! = 1839 S. Aſhland Ave. begangen ha⸗ ſierten Bande von Autodieben zu 
Vären“ und veranlahßien, daß grohe ben, zugegangen zu ſein. Die Ritter ſein. 

Poſten in den Markt geworfen wur⸗8 vbom Bredcheiſen, fünf. an der Zahl, In Mariffas Zimmer fand und 
den. Die Witierung bat fich bebe.. | TECH 1} .adent nämlich bei ihrer etwa drei beſchlagnahmte die Polizei 16 Auto— 
tend gebeſſert und die Zufuhr geho⸗ — währenben „Arbeit“ emſig ſchlüſſel verſchiedener Konſtruktion, 
ben. Der fihtbare Hafervorrat ftellt| _r2. Eiarts gem: an ı Re) | dem we Bone zu und ließen | amei zur Uenberung bon Lizensnum—⸗ 
fich zur Zeit auf 25 Millionen Bu⸗ * Dreile RE n "an Don Namen erjallenen _ mern dienende Stempel, eine Anzahl 
ihel3, währen» ber an Mais faum 3 "irdüse. 1.50 j gel seit, welche ſie in den im Keller Feilen und eine durchlöcherte blutige 
Millionen bträct, Die ausläntfie Gegre befindlicen Koblenverfchlag jperzten, | Mefte. nn 
Nachfrage nach Fleiſch und Fettſtoffen | ausgibige i Mengen davon zutom: |) Diefem Umjtand ‚wird eine beſon⸗ — ur ug J 
iſt anhaltend eine ſeht große. Weizen — | mei, ſodaß bald eine recht fröhliche derue Bedeutung beigelegt, da Ralph Stadtvater wies araufhin aß das na 
nt | Stimmung berrfchte. Auch tat man | Madias Bruder Frank, der feiner | Hädtiiche Gefundheitsamt, die Teuer: wd 
r 
I 
| 


EHER 


jununsnnsansu 
Orangen 

Große Galtfornia 
Nabel Drangen 


sinnfäalta, füh und 
aftin. nur I Dutbend 


Blumentobi meitiiiber, rate... 2.00 
do. neret, DO.ncinseeee 8 
BER onannn0s00 
Gurken, AtL, Ale "DM... 2.50 
Kartotien Yanlfiäna, Fraß.... 3.50 
do.. alte. ber Ead....... 
Kuwblauh- das Wiung... . 0,60 
2.50 


Stadtrat ordnet Unterſuchung der 
eingereichten Rorlagne an. 


[7] 


9 

do rote 400 
Dicerretttg 12 Wurzelit...os. 0.60 
„d9. das ikah 2... .unennen 350 
wart r BPPETTTE 

5 tt, das Fahln.nn 
. Eratt, „u... 4.00 
in, Schachtel. ... 


44 


| 


sw 


| Auch Nebertallene nicht vergeffen! Ginerift in SZelbfiperwaltuitg. 


Sn charakteriſiert Ald. Cullerton die 
Maßregel. — Stadtrat genehmigt 
Schankſteuer von $166,66 für Die 
Monnte Mar und Juni, 


er: | 


10.00 Einer der Ritter vom Brccheifen zu | 
an 575! Voden geftürzt, mobei er fih vielleicht 

a3 Buudel ........ 
ohl das ua | 
8 Kaßßz. ......... 


Sanmala — 


das Naſenbein brach. — Reiche Beute 
gemacht. 


Rippen — | 
.26. 60 21.75 
Aachſteh ad die Leutigen Cchluf- 
uotterungen ah der Betreibebörie: 


— 


(Vierter Floor, Siate Str.) 


Energifchen Proteit gegen die in 
der Legislatur eingebranhte Vorlage, 
die das Behaufunadwefen zu requlte- 
ren bejtimmt ift, erhob in der heuti: 
gen Sigung des Stadtrats Ald. E. 
F. Cullerton von der 11. Ward. Der 
Stadtvater erklärte, daß die Maßre— 
gel in ihrer jetzigen Form einen neuen 
Eingriff in das Selbſtverwaltungs— 
recht der Stadt Chicago bedeute, da 
fie vem Staat und den Staatäbehör: 
den Machtbefuaniffe und Funktionen 
zu übertragen fuche, deren fich jeht | 
die Stabtverwaltung erfreue. Der] 


- 23. 24 


—— 


ge Su Aeaunerons 
35e STATE MADISON are DEARBORN STS| ]6c 
scher Mäufer — rungen von feinen nady Maf, ge: 


Friſch geſangen und 
Hiccory gerducec;r 
‘2 Bund ar ſeden 
fi d n d J F ” - 

ir den Mann, der einen Frühjahrsanzug braucht 

u Nut : _ > 
Hier ift dic Renigfeit von zwei fol ungewöhnlich auten Werten, dah wir überzeugt find, Ihr werdet morgen hier feiıt. 
Der Berfauf der fpeziellen Bartie VWänner, die bezüglich ihrer Klei- 
f madıter Stleidungsititden ent» 
ntbufioitiih — die populären a Iprechen —- aus den Werfitätten 
Moden der Saifom zur Auswahl; J eines hervorragenden Wholeſale— 


BEREBEBSSEERHEU ER MEN EHRE 

. an federn Kunden — Kaufer. — feine ab« 

“ teine abneliefert (5. ncherert) — regulär 
von feinen $25.00 Anzügen für ı a. anſpruchsvoll ſind, werden 
Männer zu $16.65 iit fo erfolg- inden, daß dieſe handgeſchneider. 

Schneiders — es ſind feſche, ele— 
gante Moden, die "ofort Euren 


2 S 3 
Sloor): fpea., Zub. 250, Pfund au 
ö Iten Anzüge den hohen Anforde- 
reich, wie erwartet wurde; denn au8 30h N 
Beifall finden werden — 


aus feinen wollenen Kamm- 
garnen, Cheviots und Gaiji- 
aus feinen reinwollenen Stoffes 
gemacht, in Frühjahrd- m. Schwer 


mered gemadht, in populären 


.n...... ... in 


— — — — — — — 


752* dunklen und mittleren Farben; 
ide, Mehl n. Hen 


ren für das ganze Jahr herum — 
(Barpreiie.) 


confervative und ertreme 
Modelle, zwei, und dreifnöpfig, 
weihe Roll Lapels, enganſchlie— 
ßende Kragen, Taſchen in allen J 
Moden, vollſtändig und viertel 
gefüttert mit Serge und Alpaca; W 
Hoſen ſchlicht zugeſchnitten oder 
Cuffed und enganſchließend um 
die Taille; alle Größen für 
regulär gebaute und korpulente 
Männer — 32 bis 46. In ganz 
Chicago koſten ähnliche Anzüge 
825; für morgen Auswahl zu 
nur 


in einer Anzahl effeltvoller dunk⸗ 


— ler Muſter, jetzt ſo populär 
Enrspũiſche Wechſelraten. | 72 J popula 
Nach dem Bericht der Verchants Loan | — 
& Truit Go, 112 3, Adams Straße, | "HT 


tellen ſich die Eutspäuchen Wechſelra ⸗ 


ſich an den in dem Geſchäft vorgefun⸗deit in Verbindung mit der berüch- Wehr, die Abteilung Für Verhütung |. 
denen Zigarren gütlich. Troh der in⸗ Agten, von Teddy Webb geführten von Bränden und das Bauamt jeht 
folge dieſes Gelages offenbar ziemlich Autobanditenbande ſtand, befannt» | Diele Mactkefugniffe hätten, bie | 
Iumnebelten Sinne gelang «3 ben|Tich vor Kurzem in feiner Wagenre- | duch bie Vorlage an ftaatliche Ver: ‚= 
ten für Beträge von 325,000 oder metr | Vanditen ſchließlich, den Geld: | mile erſchoſſen wurde. waltungsabteilungen übertragen 
(für kleinere Beträge fin fie entipzee | Sin. 2. gelbuseesssessnnennn u. 1.08, ſchrant zu öffnen, in welchem Gentile wurde im vorigen Jahre werden ſollten. Er verlangte eine ein-⸗ m 
un En ee teist: EB Der Dee yo man Geld, Freiheitäbonds und|dem Richter McGoorty unter der auf | gehende Prüfung der Mapregel dur 
Londor— Heute ‚Shmudfagen im Gefamtbetrage | Raub lautenden Anklage vorgeführt, | den jtabträtlihen Bauausfhuß, det 
= m bon $15,000 als milltommene Beute | tam aber, da er fich des tätlichen Un: auh Abänderungsanträge zu ber 
u | porfand. — ſchuldig bekannte, mit 810 Maßtegel ausarbeiten ſolle. Der 
* Wäcter überfallen. Strafe und Zahlung der Koſten da- Stadtrat gab dem Antrag ſtatt. | 
Der an anderer Stelle berichtete | m 


0°; Nach Angabe des Nachträchters | Po — .. 
0 Michael hirtaf war re Unter dem Verdacht, ſich an meh- Vorſchlag des ſtadträtlichen Finanz— im 
1 e E = betei- | ausfchulfes, das alte Herald Gebäube | g 


_Inuten nad 11 2 hend. arg [teren Geldichranffprengungen fes, d $ d 
‚„|naten nadı L1 Ube gefteen abend, an der Wafhington Str. zum Preife | 
v 


Ibei Männern und jungen Männern; 
Adbrobiert dieſe Anzüge an, ſeht wie gut 
jie pajien, wie hubich der Siragen anı 
itent und fich dicht an Euren Hals 
anjchmiegt — beachtet das Baflen im 

wu Niden — unterfucht die Schneidere- 
4 arbeit, ımd Ahr merdet verftehen, 
J warum Kleider wie dieſe abſolut ihre 
Horn bebalten. Größen für Regu- 

Z, läre, Schlanle und Storpulenie, 33 
Abis 48. Ihr würdet erwarten, we⸗ 
FR niastens 837.50 dafür bezahlen zu 
müſſen; für Samstag zu 


Chec 
R x me 
bed⸗ 


u : — fiqt zu haben, wurde ber im Nahe | 
jeinand an bie Vorbertür flopfte und | un ee 5 e 
0.06 | Einfak * — ——— aus dem Zuchthauſe Joliei pro⸗ von 8200,000 anzukaufen und um- 
u A eg "| beweife entlaffene 42 Jahre alte Ed: | zubauen, damit e& für eine Haupt: l ee 
ihm diefer verweigert. Wenige Augen⸗ w b Mu il 63. Sitrake und | mache Poli eiaerichte und da3 De: —— 2 
| blide darauf fühlie fi Chirtal plög- | Mard Fueller am Ds. Birabe 1umd | DEE, m täeigerich — ee 1 — 97 
22: [Iioh £of — INS * | Drexrel Blod. verhaftet. tetivehauptquartier Verwendung fin: ; —J— * — 
Zlich feſt von zwei Männern, welche of⸗ Pc Pr —— a) $ Ar — 
fenbar durch ein nad) einen Gähchen Detektives der Hauptwache, vor den könne, wurde von Ald. J. J. a 
1 k 4 . = * - N * * 
— Feniter eingeftiegen paren, benen fie auszureißen fuchten, —* en 2 Warb nachdrück⸗ 2p — 9 Rt, us fi i) ß h 
| E " —* 4 * 4 a z „ , 7 ) a 
| umfdlunges umb mubte fidh zufam; | teten geftern abend nach turzer Hatz lich bekämpft. Der Stabtvater er: m —* —W ran r8- el er ſur nA ei 
ae ee 233 | an Nandoloh und Anıı Straße drei; flärte, daß die Waihington Straße | a3 
Inte mit thnen nad dem zimeiten |. ” E 221% a Eadaıs | \ ‘ 
| Stodiwert begeben, imo drei andere | zurfcen, die fi al der fürzlich eine der Hauptgeigäftsftragen ber | 
—J — — aus dem Heeresverbande ausgeſchie- Stadt fei, und daher nicht der ge: | 
Ungeiteflte damit beichaftigt waren, | — —2 u u er ee 
+3 4 + AF Y,_ ; 9 vi — u Ar ri u J ö (he. | 
| Stifetten auf Whiätenflafchen zu He. bene Seefoldat Thoma Connor, |eigneie Plap fiir eine Polizeiwache 8 
hen, Diefe Arheit mußten fie äh un. | per 25jährige Thomas Farrell, ber| Market Str., Late Str. oder eine '® 
dog Riedris Sciub | terhrechen. ba eben Drei eitere Ein mit ihm im Mills Hotel wohnt, und ähnliche Sirafe mürden ficy weit | 
255 283 255 1 rn , ur Ä s . J — — zy* e u Märs | hai x ö 3. * X. * ie w 
110 9 | brecher Nebolver auf fie richteten und | angeblich erſt am 20. März auß beſſe dafür eignen. Außerdem ſei 
If, auff ie 9 dem Zuchthauſe Soliet probemeife | das Gebäude nicht hinreichend zur | 
Ite aufforberten, bie Arme gegen die! o —— are ⸗ 'm 
| Dede zu ftreden. Gehorfam leifteten |eNHlaffene 20 Nahre alte Walter; Aufnahme vom über 30 Gerichts 
fie bem Befehl Folge. Dann führten SHulb, Rt. 1657 U. Ubams Sir.,|höfen. Cs fönnten höchftens ein |M 
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ee ie m plane VD | Ynleibe zu tun, Die am 21. April! 


5: 5% | Zraubenblute zufprah, ergibt Jich 
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Der Bormund der Geiſteskranken. 

George H. Lawſen hat heute im 5 von einem Kraftwagen über: 
er AR ng enge |streißgericht beantragt, jür jeine Sat: | ehren - ae et km Merle: 
3 a1 Richter Foell im Superiorgeriht | ı Samantha, geb. Rhooes, melde | = m 9 it mit dem T be 
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| Son 35, ihter Aerften ebenfalls zu Zucht: Feuerwehrmann John P. Gtahl, Yne.. Darf. einen | Oktober 1917 feine neue Ehe ein- 2 — 
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ſich Geld und Wertſachen anzueig⸗ frimmte Zeit ins Zuchthaus geſandt 
EN BE 3 nen, machten fich die Spinbenfnader| — — 
Akttien zeigten heute eine durch die hintere Kellertür von dan⸗ Andrew Bartolomae und Frant 
teigende Tendenz und der Umſatz nen. Es fehli noch jede Spur pon Navaczyk, Burſchen im Alter von 18 
war ein bedeutender. Stahlaktien ihnen. Nach Angabe der lieberfol⸗ Jahren. wurden heute ſchuldig befun⸗ 


Näuber verurteitt. 


— — 


ny 
arrs 
4144 


2* 
C 


ie Baumwollebörſe. 
New Vorler Baumwolitdrie 


vie MWilte 
Nadımitiag 2:15 false 


ude Preile vor⸗ 


9 * 8 
Timburger, 2s’pfunds‘ 


do. Siund Siuce...... 033 Ban 
Geflügel und Fleiſch zer 
Gcfiügel (lebend.) Re 
Qeuerungen von Devien & Miuemann, 2284 ai 


Joch Souib Waler 
Die Vreiſe gelren nur f 


D Kurzes Liebesglück. 


un 


Erien 23 Bund. 
indian Kunner En 
Verldaͤhner. das Dus 
Mue Tauben. leberb upeid, 
„Sauabs* leberd Tugend... 
do. augeridter Dubend.... 
Aleıne magcıe, weniaer. ' 
(Zur Notla für Geflügeltenderl — Tür gute) 
fleiſsige Tiere find bicr derfüufii.) 
Nindfleiſch (augerichtet.) 


vtfund 


—— 


Bi > 02 24 n ve - al 

d 055 >  Iihröherer Manor indofftertSiaatäanwalt, | * 
unn 33 wie deſſen Kampagneleiter behaupten. 

. 8.00 —N,00 Stro 

=: Dill 8 


n ton Re 
ı Evutb 


50 — 0 Rund Gewie 


sansone>e BRD 


Südfrüchte. 
rielfinen. Galitoritta Navels 
BE: ausannauesnnsn ren 
do. geringere. do .·58.2 
itronen Ga. 'ornia, bie Kilte 3.7 
**3 Hlerida (46)... 2 

crbB ouifone, 34 Minis b. —* —— * 
5* 4 —— * ii Ibas franzöfifhe Votum im feiner) Ju feinem Laden Nr. 4557 Süd der Iekten Abftimmung ber Gefchtvo: , bunden waren.” — Er hatte — —|feld vom Hotel Sherman rrit ber 


en un 0 übermältigenden Mehrheit Hoyne zus | State Str. murbe der Kolonialwa⸗ tenen ſieben für Freiſprechung des die Liebesbriefe feiner Schweiter | Jllinois Life Inf. Co. einen er» 
Ertifgolen, Die Alle. 6) \ fallen wird.“ renhändler Albert Wolper von zmer! Ungeflagten ausgetragen. — trag geſchloſſen, wonach er auf dem 


ert denſelben „.% 
Gründen geſchlagen werden ſollte, Die Kugel drana Sullivan ir 
bie boı nier Sjahren zu feiner Nieder— den Mund und trat aus der linken) 
50 75 Blund Gemic lage geführt hätten, Der frühere ginniabe wieder heraus. Der Ver: c “ sfchi eiti ver mißhande ciscobahn 86000 
Bu 25 Benidt. Lip. t er A er Kinnlade wi heraus. Ir er * zu ir Stanbarb”, von der WBundesfchif: anderweitig Schwer mißyandelt und nn 
2 Sun Geriä, z d Be w die Soffnung aus, | mundete brach ſtöhnend zufammen. | fie heute Ba PEN Keriten entlaf: ni f zen. — „Die > et rahrtöbehörbe bon ber Bundesbe: mit dent Tode bedroht Laben und ——— In dieſem Jahre werden 
75 st a8 Ih \ s umde für ohn * v1 * 4 u 4 & —18 2 y En ’ * 2 = * >: ‚ * € — » 
al), Das Krunde- — der er Freunde fur Hoyne Der Mordbube ſebzte, ohne irgend» Zaglia ift angeklagt, einer der |] Beirat BI nie der Werfen hörbe, melde die Häufe. für die|dem Trumf ergeben fein, Iaut ihrer | 315,000 Tractor3 für den Tand- 
Seiices Obft ſtimmen werde. eg: [Deldhe Beute ergattert zu haben, zur | Siroide gemwefen zur fein, die am 20. | geheiratet. u 0! Kriegsindufirie aut, empfohlen) Scheidungsflage; die Ehe war wirtichaftlichen Betrieb in den Ber. 
srıraQe . i Das franzöftihe Dotum in € hi⸗ Tür hinaus und war, ehe die beiden Dezember letzten Jahres den Raub⸗ = Fatal. ⸗ Hanschen kam eines wurde: in den Hofpitafbauten ber |finderlos. |Staoten gebaut, meldet das Ader- 
Beptel. cago ift Staatsanwalt Honne ficher. | ii ihrem. Schred erholt | Überfall in der Staatöbant von Arao ! Tags päter ald gewöhnlich von der Aber‘ nat ; — bauamı! 
| ner ae | yeugen fi bon ihrem. Sch M *. | Straf Sin mmatın.ı Bundesregierung feien über zmanzigl Benjcmin J. Glaſer wird von bauan 
Sn behauptet, mie bie Kambaanelei=} Hatten, iiber alle Berge. Dr. X. 7. | perübten. John fFreberico und Lewis) <trake heim. Seine Schmweiter Milli n  Geri tif ivenbet inor- j in ug iti Im di i — Die 19jährige Lehrerin 3 
iter tantsanmalt Hopnes heute be+ | Cara, Nr, 259 Oft 35. Straße, !Campagna, zivei feiner angeblichen | frante ihn, was cr fo lange gemacht | U our wonnarfihtäft mar aber ehr | Sonbember 1805 1a Miltaufse au, , Gaßler tmurbe geftern im- Gähuthaufe 
‚tannt machten, ©. E. Affelin, einer; der geholt murbe, veranlaßte die Öenoffen, befannten fih am Don; babe. „sch habe nur Poltbote ge- — Bd > — nie —* — tte ; = Shcibu J in Zodi bei Ann Arbor, Mid, ven - ı 
der führenden Franco-Amerikaner Ueberführung des Opfers nach dem nerstag ſchuldig und wurden zu ſpielt. Ueberall in der ganzen! cutlich, bi e .._ _ ‚ie An— — — Be. er = ei => dem glei) alten Robert Dee föls 
| Chicd/gos“ in einem Schreiben an! Merchhofpita! Dort wird ber Bus | Zuchthaus von der Dauer von einen Strake habe ich einen Brief abge- griff, fie iene nur zum Schuß gewiſe Klage bezichtigs, fie umd den Sohn | it fie i icht 
en sie 2 Riof Br 1 WmeRe ne SE u 12, 2 u er ar fſer Bauintereſſen, wurde vom Richter nah ziweiundzivanzigjähriger Ehe | »erwunbet, mei fie ihn nicht 
‚den Staatsanwalt, das biefe veröf: |ftand des Mannes ala bedentlich, | bi3 zu 14 Jahren verurteilt. geben.” — „Woher hatteit Dir denn 18 ief h fehnt “ Itzeulos nerlafte hab heiraten wollte. Er ſiht. 
* fentlichten. „Als Mitglied vieler | wenn auch nicht hoffnungslos, be-) Zaglia wird fhon in nächſter Zu- die Briefe?“ — „Du weißt doch, |" unerivielen abgelehnt, reulos derlafien gu haben. 
ß | Franzöfifcher Vereinigungen ber | zeichnet. Won dem Täter fehlt jede | tunft einen zweiten Prozeß zu beite: dic aus der Slommode, die mit ei» Deifelds Bauvertrag. 
| Stabt,* erklärt Affelin, weiß ich, daß | Spur. ben haben. Wie verlautet, waren bei] em roten Bändchen zufammenge-) m Jahre 1906 Hatte tofeph Beirj — Der einzige Vorteil, dei die 
men Meniden aus ihrer Schul- 
bilduna ziehen, ift die Sllufion, zu 
Iben gebilbeten Menfchen au aebören. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


- 





MWendpoſt, Chicago, Freneg, den 28. März 1919. 


Ungebetene Gäfte ftatteten gejtern Beide 


Aerknittuin ME m | SwWeetheart Seife (“- #. ”")5 Stücke 21c | =: 


ne —* * —* | offen abgeliefert. ‚©. & 
5 anleihebonds im eſamtwerte von = — 
zu Haben, angefallen [A| seoo. Die Ginözeser entamen and Samstags | Drogen, Toilettenrtitel, ete,|(@S \ i | DSiterhiüte für Männer | Grune 


—— —— 
Ar Eirve Worhenlohnes ıc- JE | haben fich bisher ihrer Verhaftung „u | 30c get sg 
— | er#si 4 4 4 © vVeterman's Li⸗ * RR one dHürı Ne iaderd Te-- Unfere Auslane van weihen Männerbiten 
en u teen ee von 10 ihr | ao : aöter © 17. Surerasam — nic, Si | | |orioirt wie neuetten Cifette der Satfon und dic Stamps 
ich er 5 gr er 7 * zu ell Samstag 23 3 Etüde ir. ’52c — ſind wirtlich des — Ivert. — ii 
W cd, wenn Ihr es uber | . * vorm bis En N 4 C düte in korrelter Jorm, 8 * — 
Zonntau in Eurem Büro J Engliſche Sprade bei den . * — alle Far— — Gordons Sun. Bietet | su. bis 
oder Eurem Laden last, hr | * 9:30 Uhr beit, Sam istag 180 50c Pa Diay Geſichts Par fünt, ein ganz ter 2 j ; ) — 
wenn Ihr Euer Geld in die | Freimaurern. — zu der, alle Schatiie- ſchiedenes Aroma, fuür — —— zu nur. 82.0 


ne dieſer —— J. — 8. — 2* 65€ gen 320 dieſen Tag, “$1 .00 MILWAUKEE AVE. LINCOLN,SCHOOL| seüniosrsmügen, für die andere 81.00 750 * — W ttag. 


ngebetene Gafte. le 
| 
| 


Lo % Treffliche usführungen eine Ginien: Son Alt... DEZE Une ... verlangen, | 
tragt. Mn demjelben Plate | Ders in der „R. 9. World“ über AT PAULINA ST. STORES AND ASHIAND 


jeit 50 Jahren im Geſchäft. die Folgen der Verfügung. 


2 138 J rs 2 Q e . Ö ’ % - nt 
— * wu £ Große Aufregung bat die Verfü, Kauft den neuen 5 ühjahrs : Anzug jetzt Die Candies 
Samstag den ganzen Nach— J 3 Grokmeiiterz 8 EB Cie 

z #enı gung des Grogmeiiter3 Wm. F. Far- ö , s : > 
mittag und abends o | mer in New Nork verurfacht, wonad) Neue Frühjahr- Anzüge für Männer, Modelle mit erhöhter Tailfen:Naht, Sad- |. Sadfeine Milhichokolade in all Hochfeine Damenſchuhe, aus grauem Suede. 


— * 2. Faſſon, mit ein oder zivei Knöpfen. oder die unauf € p ſortierten Frucht-Flavors, in beſter Kalbleder, braunem und grauem 
vom 1. Juli an ſämtliche Freimau. ö p e unauffälligere 3-knöpfige Sack-Faſſon. lohfarbigem Ka bre Q 


ER a" ' ERS e Wir jind feit überzeugt, daß die Stoffe, Modelle und die Arbeit aud) die allergenaues [Or Wuldıichotolade geraucht, — sid oder mit Gombination Cloth Tops, hand- 
 rerlogen de3 Staates New York x : ten Säufer vollauf befriedigen wird, und es fınd ganz ohne 


z jehr mohlichmedend, die 7Oc Sorte, | ewendete, oder Goodhear genähte Eohlen, 
Spar: Dept iin engliiher Sprade arbeiter '$ ER er ‚weifel die beiten Werte, die in diefem Frühjah jpezıell, das Pfund h d che Ab Werte bis zu 
ie ee ie si SER —— — — —— u el ei jabr gezeigt werden, 9 o { 39e hohe oder militärische faße, erte bis zrr 
33 W. Madison Str. J müſſen. Wir finden darüber in der ERS > dent fpeziellen Krübjabrpreije von j —* — $10.00; 2 das 54 98 bis 57.98 
(„New Dorf World“ folgendes Ein- 2 SM RR EN Andere nene Frühjahrmodelle zus18 bis 845. Buntes Schoto⸗ IbLbocol. dipped J Paar zu. 
geſandt: 15 FI. AV/BRN SE > = (ade Marſhmall. Peanuts, in jeirf Tamen-Oriords, aus Ihwarzem Satin, 
„Die Tatiadhe, dal; die Großloge ’ RR \ ga.  Nnslige für junge Männer, Waiftline- oder einfache Sadjaiions. Die Stoffe rn u Bar Ps dı ofolade jhwarzen od. braunem glafieriem Kid., loh— 
der 3. & A. M. des Staates New |! IND. 9, Nind_oxfordgran und dunkle Mifhungen, fowie einfache blaue Serges, für feine < — 52* Le farbigen — —* gang Glangleder, — 
* Sr > WI y j — = ! ec ( . wobls n 
York fürzlid) alle Logen des act | USE J J die Konfirmation; Größen 14 Jahre bis 36 Bruftmah — -$18. 00 — Die 60% rend le SoodHear genäht oder bieglame Sohlen, fran- 


fen auch am 
abeud. 


* iR \ rau: DIE zöjiiche oder miedrige Abfäbe, Werte bis zu 
und neunten Metropolitan (det '- — Br ra imezielt_ zu nur Sorte, 29. ' 45c Sor⸗ 29€ Fr -00, e bis 
ſchen) Diſtrikts angewieſen hat, für- '. F 13 u * E — rs Prd... Pid. das © Paar zu 93. 49 56. 98 
u, ae en Er — Frühjahr-Ueberröcke für Männer, für re ober jönes. \ 
derhin in engliider Sprade zu ar A Wetter, formanfchliehend oder Iofefigend, Größen 33 bis 42 - ‚95 Se Grader Jac, „the more von] Knabenſchuhe, ſchwarzes oder Mahagoni 


ze —— en as $ Ihrer —J am Samstag verkaufen wir ſie zu u re er * 50 Kalbleder, engl . 3ehenleiften, folide Feder: 

tennis gelangt jet i5 Saupti« .. A: \\:H u emacteln an unDd., Bor _—— un z 

1 — — a Ele Mb 0 * Tonnterẽ Sohlen u. u. Innenfohlen, Balton 
grund für die Verfürung wird ange» ; "SR Headlight Overalls für Männer, kommen in einfach blan und blau und weiß ge— Trade ug X il wear", - 
geben, dab nad) Aniicht der Grobloge | — —4 ſtreift. Hickory — die dauerhafteſten und am beſten gemachten Overalls, die es Rarteni iel 57 —— — 83, 98 
der Gebraud) von Mutterijpradjen in A '' BR gibt; ein neues Baar für jedes, das nicht vollitändige Zufrie- Ip Größ. 36, $5 Werte, a 
der Ausübung der Riten ein fchweres F — — 98 Gift Edge Spielfarten, in hüß.| , Yrännerihube, ſchwarges ober mehageni Gali, engl. fAhmale ober mittlere $5.49 

. . * —9— 1m r * —24 J— . — 22 2 M 

—- | Sinderni3 fiir die Schnelle Ummandc»- | ’ —— ſchem Leatherefteetui, ein 3e Behen, Schnürs.oder Vicherfafion, alle Größen, jpez. Werte, zu 

lung der Mitglieder in aute Ameri- : — Einzelne Hoſen für Männer, ſind aus ſchwarzem Thibet gemacht; Jceman“ ex. | '°° Wert, zu Hohe Schmürihube für Mille umd Kinder, aus est mit weiten Tuus, Tr mit Ind, 


: | : = Zope, enalifche oder breite Zehen Leiften, Grüßen 81, bi3 2, wert biä 3 
Ifaner daritellt. ra jehiwerer Stoff; geitreifte Woriteds, Mirtures, einfach graue Madame LeNormand igennerf 34.00, das Kaar ;5ı 82. 98 & x 2.49 
e | _ Tiefe Order bat nicht nur großes 


* blaue Serges 9 Kr 32 bis 42 Taiflenmaß: Babdringefarten, intereſſant 53€ anäpfichnuhe fir Kinder, and Batentleber mit weiten Tops, 
— unter den Brüdern * 


Werte bis zu $0.50, und amuͤſant, 60c Wert, zu 
beiden Diſtrikte verurſacht, ſon der 
an in 0 lie wird aud) als eine direfte Ver— 
. Hlegung der wiederholten Erklärungen 


* Br | Präfident BWilfons und der Haltung | 
. .⸗Echke EaSolle u. Wolhinglon Sr. unſerer Regierung im diefer NIngele- 


genheit angeſehen. Inanbetracht der 


Ched.Koutos erwünſcht. Tatſache, daß Hunderte von Söhnen 


der Mitglieder der Logen in dieſen 
* Zinſen bezahlt auf beiden Tiitriften in Verteidigung 


Spareinlagen bon „Id Glory” auf den Schladit- 

u —- feldern Frankreichs gekämpft und ge-⸗ 
Brundeigentumsdarlehen blutet haben und viele ‚gefallen 

: ö fd, erachten viele Denfende Meit- | 

auf vecbefieries Gbienge Grundeigen- | lieder md waere Aineritaner jie | 


tum gu ben wiebrigften Noten geliehen. |015 cine deutliche Sriegserflärung 


Ylgemeines Banfgeigäit en eigenen Bürger fremder | 


Brajident Wilion hat emphatiid ! 


Kapital u. 82 900 000 ‚erklärt, dat; wir feinen Krieg gegen | 
Heherfkuß Dr , das beutihe Volf oder die deutſche 


tanisfefonmir |Ralice führen, jondern nur gegen die | 
deutſche ariſtokratiſch⸗militäriſche Re⸗ 


En =. => 00 Se nn, Sy! ee R ee — —* 3 (iQ } ) Da IN i ö — BUN Kin £ * 
an: . . . D X * pi Mt * Si * * — 8 
AmoricanTelephone&Telograkplo. sierung. Die Regierung in Wajh⸗ * BR u ec Wii — —* Veſtees, Schleierfloffe, N. J. w. 
(Eine Piidende bon Siwel Dollard yro Mtie ington hat "gahleeiche Zeitungen, die | | | — fe a j ' n : un 
ü 2 1er nn io 3 , * 
a eek bie bein Geicafiethtup au It Deutidjer Sprache gedrudt werben, nr —* x ” | | * acihe md Catins gemadı eintahe und land 
0202" — 14 — “ürg m. eekragen en ‚lizenfier und die Supreme Court u : Br ' ’ —— * 2 die —— 98€ 
Wegen der jehrlien Nerfammluna Be en! aa un e i ——— — ep NN. i x Nachfrage i usivahl 311 84.98 abiv 
bie Tramsfer-Pühcr geflolfen feın von Sams. "hat entſchieden, daß keine in deutſcher Georgette Aragen für Damen, Beftidt 


d 15. Mär- bis Dier I 95, Mrür Im % ihr} Ip} Is | J n 
1910. beide Taac ei innefbt i. Sprache erſcheinende Zeitung bon lo und fpigengarniert, wert 1. 26 z0.. '98c 


: ıfalen Autoritäten verboten werden | I: Beamte Kieider in dem Mielerhotfe. eine ante Mndwahf wor eine gute Windwahl von 
G. 2. Mine, Schatmeilter. falen Mutoriti * nn n + Vrachtvoile Neinwoleue e 
1621m37,21,28 fann, Und mun Zonımt die lofale s ene u en ur erst ! aleta- und Nerich- nenen Reiter und Auftern, in _Idiwars, Braun, Tanve und 


» . Entin - Nieiber, Berne» Rleiber, | Bor - Rayn; bie Par zu P&c und ab- 
:Großloge einer weltweiten Brüder- | ’ | Kleider. X « Disbeilen, ne nn men 35e 
| 
I 


nit lnfägen, Gröken bis 8, wert bi3 zu $2.25, Paar au 


> 3: Gin Daran: * —— 24, 
Shapes: Ein Bargain en ter Verlauf von Kleidern an dangtag ; Weum Ihr raucht. * 


Hotel Sherman Bankers Zigarren, milde HSabang 84.0 Kilter b, 50, 83.00 


2; : . ni; . — — — — ———— un... De ee 
U irfliche Bargains, denn Ste finden Gubae 2 für 25e in ı Wieboldts Te Tampa Prince Albert Ta- 


darunter jede allerneuefte Mode, den * Korg N. EN N en a | u Se 1.30 
fleinen Turban in allen Arten und die | yS \ * * 3360 *2* 82.75 | 1. 31.30 

_. . s — —**8 7 | SWR: Fa LadAzor d rn ‘ 
fejchaefornmten mittleren Sorten. Raf- $ - | a „Dip —— 

ſons für junge Mädchen und Da— AN 5 Be N: me: "| Werl 6 Ar mit 50. — EI) | Etie für. Leo | 1? Matte Ei 
p pn * — — \ ——— u. . Ba = 5 ür 4 

nen, ſowie für ältere Dame 1, alıs INA) WE ee, ? * Feder handgemachte Don Fernando Sc Wieboeidis Svecial 
men, 10 l , anen, aus * ab ua ange Cinlaae Ston. | Higarren, $7.50 Kilte | Glippina®, — reiner 


glänzenden Stroh: und Diilange: VIE ler A Die NR 950 tie | mis 100 GB | Rausianıt, BO 


Sb) 3 \ D “ — mit "100 | 80c wert, Btb. 
flehten; fie find zu einent ver: dr Au 7° ‘ ı Ve ‚w MR a 52.75 |" | Sean ober Prince | Welver Ranchtabet- 
\ olefend niedrigen Preife mar- * T RM | MR een 2.50 @U EN | ide —— 6 Pie | Biden em 
N a) iR ar u . ng f arren, 2,50 eie, — u en 
fiert a i ; —* * — —74 JJ — $1.50 | 50c FE eaeane * 
NV . Hs ‚TC De N y —* * 


x ate koſtentrei ; Zigaretten im Breife herabgeieht. 
Snte Foftentrei garniert Comet, Cpekerfickd, Indy Strite Zigaretten, 20c Vabete, 

ı ın @aston bon 200, au 

| Omar Sigaectten, 25c Palete, Karton don 200 azu ........ ... 


— — — 


858385558858S»5558S88—8—5838; 


ſchaft und verbietet, dem Präſidenten, Neue Ofterbluſen aus Georgette und * ** — — rn 


— | age ——— bis au 815.00. BR zu 846.50, $22.580. HiR Am 826.00, Seide-Tainentäer Me Damen und 19e 
s50 bis 5300 unſerer Regierung und einer oberge⸗ Creve de Chine, in weiß und fleiſchfarbig, Mes Mutter, wert MS BO, au 
—  Larlehen auf Möbel, rihtlihen Entiheidung zum Xroß, 


iind bübich mit Spigen und perlenbeitidter Fauen reinſeidenes iſes Sagrſchleifen 
— Baker. Beine Ro oe Bi : den Mitgliedern von 29 lofalen 2 


Stiderei Hefeßt — gut 88.00 Aufwärts 5i8 310 $30 Georgette Tunie-Effekke; Satin ZFoulard; Be I5c — —6 

Bir magen Terieben auf Nöbel, Bin: ee : * u: Erepe=Ktleider, mit Wcad = Befab; die Mmirflicden Werte dieſer Klei— breit, 9 >e | alle Ya ı c 

=v3 Wagen i 3 Mi e Ü3 [ 5 ipert — morgen orferieri 85 08 ‚ c Di irtlichen erte dieſer Ri breit, Yard alle Farben, au 

08, Pferde, Bagcır, Lagerhaus ‚gen, deren Mitgliedſcha \ Be als * N 0 ? Gcorgeite Crepe- Kleider mit Rlaid- der betragen aufwärts bi3 zu Seide Moire Dementaihen. mit Beabs beitidt. 
|90 Prozent aus * ern beſteht und Kombination; all die neueſien 332. 30. großer Spiegel umb Börfe, ein vor⸗ 


Blonien aus der jeiniten Genrgette, jind — ne ee k ee Ganbtatihen, a Be Bi 


hitbich bejeßt, in allen Suitjchattierungen, f | & fi fen und Moire Infhen für Damen — 
runde und bi ie Hals: | — rühjahr-Sni 6 —IV — — rea. 81.25 wert, zu 
faſſon. hübſche Aermel, 88. 00 — Aus ſeinem Manniſh Serge Kleider 


Samstag zu J * gemacht, ſehr ſchöne Vox-Modelle 


— 
für Die ik, zu Erfparniffen 4 —8 ictro as u. 
bon $8.00 bis In nnierer Damenkleider *7 


* * 

R N tis J — 0.00, i 5 

— * TUR en ran ; 

2 Dr ge a } Betiere. Sorten — Abteilung eng fer fi Diele häbihe PBictrola ber 

z o * = E —* ner Organdie und Volle ge» DW Grafo Spri . 

Oferlorfetts fr Damen, find aus jancn $ WW zu ur» Reietine EEE, | mas, seiet 2 ecorde ker eematenen 

Br J a ; x * 

Broche und einfachem Coutil gemacht, ein J. ben 14 bis 16 J., Aufziehen; fpeziell Samz2tag, 


Modell für jede Figur, - "82. 69 * sie ine | e u mit 8 Doppelten Emerion 


An 
. RR 


8 
—S 
“we 
5 
8 
3 
8 
8 
8 
8 
5 
Ss 
s 
8 


noan AAN ar RAR 


* * 


Werie bis zu 85.00, — Neue Fruthfahr- Mäntel Records, zu 
die Nustwahl au Aus reinwollenem Serge ge» | für Kinder, aus reinivollenen 
ie Auswahl 5 macht, mit Seide Frad garnie Joplind gemacht, in Kopens- 
2. u.a 5 a wie vi, in bagen und nabhblaıu, neitept 
Model Brafiieres fir Damen, mit Stide au ! ter, Kragen, Gürtel ı d mi n 
rei oder mit Spitzen garniert an Vorder- u. a — von —* und | 5 Sr Oben 6 bis zu 0x 
mans bis jahren; 


fonftatiert, dab die Amerifaner deute 3 Rüdjeiie — Hafen vorn und ' a \ 
‚fcher Geburt einen größeren Prozent» A hinten, Größen 34 bis 48, 69e — — im Weſtſeire wa 
ſatz der Freiheitsanleihen gezeichnet N 3 &; Spesieller Rekord, „Beautiful Ohio, In the Land 


Eieriohuns | nam & \ —— a — — in rieſiger Til Zilberwaren ‚Berta uf Mein“, s 
Banknsen © zen an. Mm 1e udn 12000000 unkıs $ OPEFIHES IR Winner- Medungii ide fa I NM NEE ar: Knabenkleider fir O 


[HR fiskarten S"" * 5 9-6. Sonn- | Volkes im Sande der Freien Ausge- | 
tag3 8-12. UI — u sm : 
e u jtosene madıen? , ‚Eine — — Offerte von hoch— — Neue rühjabransüne für Anaben, mit 2 Paar 
—5 ——— — Be. it tannerhemden, Neckband-Mode, NE — nr } * Hoſen, gemacht aus önen Streifen oder nett ge 
Di. Wir Amerikaner deutſcher Geburt weichen zurückgeſchlage * der p u; E n ’ ftreifien Scoth Gbebioid, beide Holen ganz getül 
jind jidher, dab fein wirklicher und — ſtärklen e BEN ge tert, Rock lann mit oder nd Gürtel ‚getragen her 


| : Manfchetten; aus feiner Cua! —— — 
©: ehrlicher Almerifaner ein jolches Ber- iD en; Größe 
Siberiy. — fahren dulden wird. Jeder Ameri— 


tät Madras, Per enan g und feinemHarmon Er, ’ —— Pi; —— 
Percale gemach 3 „neuci ite — 7 3 TG — — Norioit Anzüne für Anaben. voller Schmitt. aut 
faner, der amerikaniſche Geſchichte 
fauft zn» verfauft aclejen hat, wird ji erinnern, dab 


ter; $1.75 ımd : ) —— ⸗⸗⸗ * geinact, &rößen 6 bis 18 Jahre, dunfl: 5 
rn Miichungen, fpesiell zu 
K. W. K E MP F, General George Waſhington mäh- 
Zel.: Diain 4401. 20 m. La Ealie en rend ber Nezlutions tage fein Leben 
Ofen 9-5, — 10—12. _ ld —* Sicer yeit deutihen Gol- 
nn Ecine Zeibgarde 
Wir fatıfen und berfauren of Deutihen. Sie 


He daran erinnern, daß Brü- 

Li i be rt ve Bo nds | i Lincolns Nuf zu den Waffen 
forte andere Wertpapiere, willig 250,000 TDeutid-!Imerifa- 
J.V.ZINNER&CO. sc md 300,000 Srifch-Amerifaner 
619 W. RNorth Ave. Tel. Diverſey 8237 |; — N, um die c Uni ion zu retten. Le⸗ 
1400 W. 51. Str. Tcl —— i to Gel ſchichted des Bürgerkrie⸗ 
— u — Sie werden finden, dab für 


a Bar Tür : j sranzofen und Staliener fünf- 
zig e unter General Grant 
Liberty Bonds, Gontracts ; für die Union kämpften. Tauſende 
z ife TR on ihnen fonmten nicht englifch fpre- 
ur Höchite Freife den, aber in ihren Serzen mußten 
Transatiantio Transportation Co. jic, was ihnen die Sterne und Strei- | 
BE reeepes See. u2br Rum ve. Die: fen bedeutoten, und fie gaben thr 
Leben dafür hin. 
Muß dieſer unglückſelige Weltkrieg 
alles auslöſchen, was die Deutſch-⸗ 
Amerikaner für die EG 
und Verteidigung unieres Landes ge— 
tan haben? Müſſen Zwietracht, 
Haß und Kampf die hieſigen kriti— 
ſchen Verhältniſſe noch verichlint 
mern, anſtatt daß dieſer ordentliche 
ih ruheliebende, tHleibige und fpar- | 
inme Zeil unierer Bepölferung dazır ı 
ermutigt werde, bei dem WB Miederin- | 
tandjegen industrieller und joztaler 
Xerl hältniſſe zu hel fen? 

Dieſe Fragen, mein werter Herr, 
ſtellen heute ich und Millionen den- ! 
fonde und trog ihrer fremden Geburt | 
volle, hundertprozentige Amerikaner. | 


gen an be — ven Tag. =. dem Sp: 
rum mc ı 
EFT inter Stantearffiht. SE ie Million n Dollars i „elle 
Sılinois Auveltment € die Milli ıcn bon £ —— n — 
tooın 310, tum repräſentieren, den Gebrauch 
8 So. Dearborn Straße. ihrer Mutierracheé betf or Aus. 
ihrer Muuer Ipradıc bei der Mus 
. u ‚bung ihrer Kite 
333533353333 33% Enz — | Beabjidhtigen umiere pro-dritiichen 
—- | pitbürger wirflih gegen alle Bürs | 
Zatle ſieis hochſte vreiſe fur ger itemder Geburt strieg zu fübe | 
LIBERTY BONDS ren? Haben wir nicht unferen 100- | 
’ ons 3 Q fan nu 4 
und Liberty Bond Tontrafte. gr ee 
W | bewieien, day wir uniere Söhne n 
J. S. L OÖ 17 Z, drüben Ara n m Männe er unjeres | 
Ballanc., Yyant. uıı Geldwehie-Gerhäit, u rn ‚u — 
203 &. Dearborn Sttaſe, Ece Aidame. eigenen Blutes zu bekämpfen und zu 
—— er wofteiftee. 10-12. beſiegen? Hat nicht der frühere 
Schatzamtsſekretär MeAdoo öffentlich 


a 


Phi * Krühjabr Neeier-Nöde für Anaben, aus fü. 
Ein zeitgemäßer Ginfauf von Seite Dneida Community Bar Plate Silberwaren — nen _tohiarbiaen Cheviotd, mit Gürtel_Ver 


= ichen, Größen : ‘ 2 bis 8 Jahre, 8 
Fiber Hemden für Männer, ſehen ‚26 Stüd.Zet Brautfranı Silberwaren, das allerneneite Muiter; das Set enthält 6 Teelöiiel. 6_Erlöiiel, — 7. 50 
twie echte Seide aus, find aber > ntitlelgrope Gabeln, 6 mittelgroße Dieifer, 1 PRuttermeffer und 1 Zuderlöffel, in pradbtvollem u 5 Set ke 


dan erhafte { * Mahagoni⸗Kaſten mt Schblade, $15.00 Wert, das Set au Andere Frühlahr.Neeferd zu 33.9 uud anf 
verhafter: yühiche Entwürfe 12.Stüf Set Brauttrany Silberivaren; bad et enthält 6 mittelgrone Melier und Gabeln - Wwärtd bis zn 810.00, 


unb Farben: 54.50 und 85.00 ein regularer $7,00 Wert — das et 31 Blaue Serae Anzüge für Auaben, aus erira auiem 


Werte, 53 pn Tecleöfiet, 3 Dirbend. ...........89e ı Deilert- oder mittefarohe Lot: x Omerican 12:-Unzen blauem .s —— + mi 
n entöffel, 1, Tutbend 9) fe, 3, Tunpenb 18 |” Stii ä Geide ger äht, Größen 6 bis 18 
Deſſertlöffel. Ind. Salatgabeln, 4 Dut....2.29 | — — re 4 — Zpertalität zu 
Bouillonlöffel. — = . | zeittleiin Sabeln { 
— * 8 * — 4 e8. Sti 
Reinſeidene Halstrachten für Männer, * Open Ends: die Deiiert oder miticlaroße Ga j Grant Sebles, Ei ‚And. Pille Gabein, Sad! 3 wen 
talttät der Seibe entfpricht Den gewöhnlichen e Sualstrach bein, 1, Tukend ... 1.98 I Gream Ladled, Stück .......... u Snderlöftel, Stil 3 Hene — für Anaben, aflortierie S 
: 500 1881" Rogers A1 Trade Mark griechiſche oder Revere NWinfier, diefelden Breife wie die Brantfranz-Muiter, ter, $1.00 Werte, zu 
we Anabdenhemben, Bailee-Haiion, reqaulürc 


on le Web Hpienträger für Männer, feine® Webbina, 58 Silberwaren mit fancy Berimuttergriffen — BEE GR ernennen 
soll Tana, mit Kalbleder:En! ſpegiell, C Zwven-Labies, Auswahl zn Borinneidemeiier 


reiche farbige Effe elte; ung 


ngewohnliche Werie 


Mittelaroße Meciier 


= : — 3 ‚o “ " * I nr Ey »* 
Suede · Handſchuhe für Männer, ſeidegefüttert, ungewöhnlich Hravn · Ladles· Raltileiih.Habeln 3 N 
Yauerbafte Cualitäten, wert 33.00; extra Äpeaich für 1 ‚98 —— DEBR® ID Mittelnroße Gabeln. W ad 
am? Gafe Servers, @ Fiſchaabeln. 
ze 5 Vie Servers, \ Salntlöffel. 


Tomato Servers } wert 2 00 Beerenlöffel. Reinieidene nahtloſe Bootſtrum⸗ Import, franz. Glacchandichuhe 


* J ie 2 ) tced do ⸗ op an 5 
Brotmeiter, yo rose Tiigaloden für Damen, bobe foti oben für Damen, 2 Glaipd, in ſchwarz 


> vo J DI 
J > 5 a a. 2 * * pelte Sohlen, Ferfen und n, 
Für das —— x inter 3. Stuck Kinder Sets, Jewel Muſter, beitegen aus 1 2örfel, 1 Gabe und Meiler, fyozieil and Cet..........75e visle ehtumbibandobertei ile, in weiß und Tortierten Barden, mit 
— Ra , Einzel Muſt in Silb ſchwarz. weiß. Bronze und, gau Paris Voint Back, unſere reguläre 
u * FRAnzelne uſter in Silberwaren — md dir allen neuen $1. 00 $2.50 Eyezialität, für 
Butter, Meadom Hill Creamery, oh OR 591% c Teelöffel, einzelne Muiter, das Slüd Au .......5e | Mittelgrohe Gabeln, einzelne Muiter, Stüd zu....t0« srüblahr-Scattterungen | Samstaa, zu.. 2.00 
re: Friöffel, einzelne Miuiter, das Stüd au Mittelgrnde Mefier, cinacine Muster, das Stüct zu Le Selbe Siber aanz nabtloſe 


GErte importierte Gliacchand⸗ 
—— von 73c Gotenburg Sont. 25€ Blut Diamond füße Strümpfe für Tamen, bohe be. ir 3 


— — G u ° s 
a * m Zeime reine a. — a * — Erbſen — 160 | 84 u ü 65 | [05 70 Fahre Silber uren ſpliced doppelte Sohlen. Ferſen re rue 
Beinen sarter © Aar 25 ei Be tonigfuhe, tern. „ R plattierte und Schen, Kisle Strumpfband- weih, regulär | en $1. 25 


votroaſt. P Die 5 “ j in ri, weiß, 
ze geröfene end loſe, ſaftige, dünnſchat * * * oberteile, in ſchwar⸗ ipesieit, 
Tent Staat. kurze — min Rean 1t8, - | stadelg R SERSUDEEDE Alle netteiten Mu ter 30% herabaeickt —— — — yesiell, au... 
der — * Au * eig ei s U so zonze und nran, - 
oder Nierenitüd, 5 — — 123c| a iter : h geſet ER : — 59€ Zeidene Sandihuhe fir Damen, 
Funt — | . 4 — — 
Seiner Ripven-Roaii — Grit gebedened Yrot, - a} . mit doppelten Fingerfpiken, 


m w Roggen od ir faftig, Feine nahtl. Ligfeitriinipie für Giefvß. in Idiwaraı. wei 
| 8* 3 ermi idei, : ‚R.BE, — eh AU es amer, Do di 2 doppelte — | und # rbig. für... Be ‚Sc 
nen in Jg, „Arme me Siem Be. air | Ausgezeichnete Beargaiıs in Driöbeln nn 3se | "une 

n * * Ss * doppelten Fingerſpißen, zwei 


—— 35 Seidene Handſchuhe fur Damen, 

| |, re dc | „° 

Srite m mad. a. 1 re 0 WR 2 Rn ?isleitritim ihr ain | : 
Sta N 183c \ “ ! < s EEE, —— —— Colonial 3 : Stüre ——— — Bronze, | Clafp3, in fhwarz und ſchwarz mit 
‚some set Koniting.! \.coanit Di sin ll oder; „F ne übe | GE — en: p Wohnzimmer - Musitattung, Imie Bild. S ——— verftärhte werfen u. Zehen. 30 — ge A ro — 
der 3 — en nee) — TE - — tes Cich ——— Grüßen 6 bis 9%, 3 Ben, regulär Töc, fpeziell, au 
— aD... SDAC- Sam... one bass de | A — vierteigefües Eichendolg; Zacobran 

wirts Bei ur . und Golden Fınt ‘5 Seite I; mit editem 


Nas irtig) geröftet, af _ Yepi gi AH ai Q; 
Zyed, 8 „evier, ie! ie — ſpaniſchem Leder gepolſtert; 385.00 


— iae; —— Nafpcra Zurfeh 2. rn . 114 u Wert; Samstag, die 556 75 
2 nd ” 20e friſch — ‚tals 35c STUND oonenruuunı: > “ e — Ausſtattung SER: 5 
. ! — fö — m iſ es E bam bion Mexcar Rollſchuhe fur Knaben 
Eiinfen, ae, de infier Enatiih Seal. * ‚ Blanf-Tifchplatte auszichbarer Gi zo ee 
* — p # * * 253€ ıt Tee — da8 7 pring Whistey, zimmertiſch, 4-geſögt. Eichenholz, rei ie aarantiert, Gröht | jene Größe verftellt tere 
S £ ⸗ 28 oh ri a & UND .......... In battlen de ıd, Yon [£ 2 us. ie”, Rat s * e ze ſle 
Angeſichts — —* ſatzes | —— reiner erlebe, "ine Sion,” Si — $2.95 der Golden Finijh, dözöll. Platte, auf ver, nat 

von Männern beutjchen Blutes unter | $ nr Mecereitis — ı | acfımde Seite, Etd 6ic ennntnania ne nis. — — = * Fuß — breiter ——* 

'unferen Bürgern deuten diefe fort-;$ a'sr . Ace, \meritad fein. Ye) — bolles u {' — Unterteil, wert $3 :.50, —— Auto Ce Le — 

Adjtet auf große 'gefegten Angriffe gegen Die deutjdie I crfus, die arch — —— 5 MEER = 9* Dh of RE Nu caielt, au — — 
9 Po ( Tans = - > —* J S 

ſnuezielle Pramien⸗Offerten ı Eprahe auf eine ſehr unbeilvolle Ab. |$ stalse Benions Mertheringe — die Gallonc 8 en u Ehhter Weidenrohr Fern Zränder, Schraderd uber Twit 


Größe von 24x44 — 
Home made Yagenkuren,, Noriweg, Art — 8 tvte abgebildet; vorhanden in braus 2 View 
in diefer Seltung ſicht hin.“ Tineapyle Füllung ut 8 Bid, Eimer 1 5 8 . janden "in Sell.Zire —— — 


| 
4, April nnd 8 April | | affort, Neinge, bes 330 varis Br. , Duden. 19 le kylaie — gr , DT niet Old Jvory oder 84 98 Auswahl au.. 980 Finders, fpes.. 2 .98 
1. Aprı . 2; 4, | Etüd Be um.. & rn, 9 IC: ;: Froſted Farbe, zu..... . Arte Bier aetaufien Films erben frei, eniwirteit, 
Xefet die „Bonntagpoit“. | 


VARIANTEN EINE POPP PL EIDG ID DS IINEDLILI I LEBE BL MOL MG DELL SUN GZOASSILIEE 


2A Rexvette Bor Ca» 
mera, nimmt Wilder In 





